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Stadt Kie 
Der Sfadtpräsident ' 

Kiel, den 28 . März 1966 

zu der 10 Sitzung der neu gewählten Ratsversammlung 

_Di<?I~~l~g!. _del~~~ ._ A~r~. l???!_~~.-Y~ 
Rathaus, Ratssaal 

1) Wahl des Stadtpräsidenten sowie des i. und 2. stellvertretenden Stadtpräsidenten 
unter Leitung des ältesten Mitgl iedes der Ratsversammlung 

. 2) Verpflichtung des Stadtpräsidenten durch das älteste Mitglied der Ratsversammlung 

,3) Verpflichtung der Mitglieder der Ratsversammlung durch den Stadtpräsidenten 

4) Wahl des 1. und 2, SchriftfUhrers sowie des 10 und 20 stellvertretenden Schrift­
führers . 

5) Wahl der ehrenamtlichen Stadträte 

6) Vereidigung der ehrenamtlichen Stadträte durch den Stadtpräsidenten 

7) Neubesetzung von ständigen städtischen AusschUssen 
Stadtprösident 

8) Wahl eines hauptamtl ichen Stadtrates 
Stadtprösident 
- Material wird nachgereicht -

9) Verschiedenes 

Köster 
Stadtpräsident 

- Drs. 142 -

- Drs o 143 -
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Stadt Kic 
Der Sladtpräsident 

Kiol, den 10 Apri I 1966 

fUr die Sitzung der Ratsversammlung am 5. April 1966 

-- .... ---

Öffentl iehe Sitzung 
-_.-'~---_._---

, ' 

1'1 JI} Bestellung des Ausschusses zur VorprUfung der Gultigkeit der Wahl und etwaiger 
EinsprUche (WahlprUfungsausschuß) und Wahl der Mitglieder - Drs o 139 -

1~ J,ß) 

Stadtrat Borchert 
- Dringl ichkeitsvorlage -

Wohl der Mitglieder der Ortsbeiräte in Kiel-Schilksee, 
Suchsdorf und K icl-Mcttenhof 
OB oder Vertre1'cr 
.. Dringlichkeitsvorlage -
- Iv'.aterial wird nac.hgoreicht -

Kicl-
- Drs o 146-

9 J:1j Änderung der Hauptsatzungi hier: Verminderung der Zahl der haupt-
ol11tlichen I-I.agistratsmitgliede;:- - Drs o 147-
.. Antrag der CDU-Ratsherrcnfraktion -
.. Dringl ichkeitsvorlage -

t) ~ Mitteilung des Gemeindewahlleiters uber das Nachrucken eines neuen 
. Ratsherrn . 

- Dringl ichkeitsvorlage -

13) V erschiedenes 

Köster 
Stadtpräsident 
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S t a d t K i e 1 Kiel , den 28 . März 1966 

Der Sta dtpräs ident 

1) Ein 1 a dun g 

zu der 1. Sitzung der neu gewählten Ratsvers ammlung 

Dienstag , den 5 . April 1966 , 15 Uhr, 

Rathaus , Ratssaal 

Tagesordnung 

1. Wahl des Stadtpräsidenten sowie des 1. und 2 . stel~vertreten­
den St adtpräsidenten unter Leitung des ä ltesten Mitg~iedes 
der Ratsversammlung 

2. Verpf~ichtung des Stadtpräsidenten durch das älteste)'l"Mitglied 
der Rat svers ammlung 

3. Verpflichtung der Mitglieder der Ra tsversammlung durch den 
Stadt p räsidenten 

4. Wahl des 1. und 2 . Schriftführers sowie des 1. und 2 . stellver­
tretenden Schriftführers 

5. Wahl der ehrenamt lichen Stadträte 

6. Vereidigung der ehrenamtlichen St adträt e durch den Stadt­
präsidenten 

7. Neubesetzung von stä ndigen städtischen 
Stadtpräsident 

8. Wahl eines haupt amtlichen Stadtrat es 
St adt präsident 

9. Verschi edenes 

K ö s t e r 
Stadtpräsident 

Ausschüssen -
/'12 

Drs ....... . 

- Drs . . . . . . . 
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2) An 

a) die VZ-Kieler Morgenzeitung 
b) die Kieler Nachrichten 

für die 1. SI tzung der neu gewählten Ratsversammlung 

Dienstag, den 5. April 1966, 15 Uhr, 

Ra tha us, Ra tssaa I 

Öffentliche Sitzung 

1) Wahl des Stadtpräsidenten sowie des 1. und 2. stellvertretenden Stadtpräsidenten 
unter Leitung des ältesten Mitgliedes der Ratsversammlung 

2) Verpflichtung des Stadtpräsidenten durch das älteste Mitglied der Ratsversammlung 

3) Verpflichtung der Mitglieder der Ratsversammlung durch den Stadtpräsidenten 

4) Wahl des 1. und 2. Schriftführers sowie des 1. und 2. stellvertretenden Schriftführers 

5) Wahl der ehrenamtlichen Stadträte 

6) Vereidigung der ehrenamtl ichen Stadträte durch den Stadtpräsidenten 

7) Neubesetzung von ständigen städtischen Ausschüssen 

8) Wahl eines hauptamtl ichen Stadtrates 

9) Verschiedenes - Köster, Stadtpräsident -

3) Eine Tagesordnung ist im Rathaus auszuhängen. 

(Köster) 
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Stadt Kie 
Der Stadtpräsident 

Kiel, den 1. April 1966 

für die Sitzung der Ratsversammlung am 5. April 1966 

Öffentliche Sitzung 

9) Bestellung des Ausschusses zur Vorprüfung der Gültigkeit der Wahl und etwaiger 
Einsprüche (Wahlprüfungsausschuß) und Wahl der Mitglieder - Drs. 139-
Stadtrat Borchert 
- Dringlichkeitsvorlage -

10) Wahl der Mitgl ieder der Ortsbeiräte in Kiel-Schilksee, Kiel­
Suchsdorf und Kiel-Mettenhof 
OB oder Vertreter 
- Dringlichkeitsvorlage -
- Materio I wird nachgereicht -

11) Änderung der Hauptsatzung; hier: Verminderung der Zahl der haupt­
amt lichen Mag is tra tsm i tg I i ed;r-
- Antrag der CDU-Ratsherrenfraktion -
- Dringlichkeitsvorlage -

12) Mitteilung des Gemeindewahlleiters über das Nachrücken eines neuen 
Ratsherrn 
- Dringl ichkeitsvorlage -

13) Verschiedenes 

- Drs. 146 -

- Drs. 147-
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.~~. _~~r:t_k;.t ._ .. 5.. der T.8:g~~.or.:~!l~gg 

SPD-Ratsherrenfr8.ktien Kie 1, den 31. :NI rz 1966 

An den 
He r r n St~dtpr ~. identen 

.i.TI! .~o.~s.~ 

Betr. ~ "rahl der ehren;:J.Lil tlichen St :,,,d trät e .-, ,, ... . . - . 

Felgende Mi t g .Lieder der Ha.tsvers i::.mmlung vi/erde n zur if c'l.hl 

in den Me.giströ t vergese lJ l a.::;en . 

1 • 

2. 

3. 
4. 
5. 
6. 
7. 

Ra tsherr Heinz L Ü cl e m 

Rö,tsherr di egfried Z i m 

Ra ts: 1 e :crin I ela H i n z 

Ra. tsherr Nerner K 1 0. U t 

Hatsherr Buge B e n n e r 

Ra tsherr Pruf . Dr o . ,r ~:;, l ter 

Rat s herr Siegf ried VV u 

L Li. dem a n n 

Fra ktionsvorsitz ender 

r 

a n n 

m e r m a n n 

h 

S c h Ü t z e 

b s 
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CDU - Ri.l.t s he :, l' en-Fra k t ion Kiel, den 1 . April 1966 

An den 

Herrn Sts utpr sidenten 

K i e 1 . .. -. ~ --" . " ... 
Ü",'cüe,us 

~e.t.:r.~ .. ~~ 'rahl de r ehren8.mtli che n Stadträ te 

Die CDlJ-Hö:'c s ~J e r~L~en-~"'l~ dctiol1 b enennt zu!' ira.bl der ehrenc3,mt·­

lichen St i .d .tr ·~te n8.ch s t p.bende HGtsllerren ~ 

1. Pruf . Dr . Wilhelm K a s e h 9 2300 Ki eJ. , Sc tlwanenvileg 10 

2. Dr . He inz K i e k e bus c h, 2300 Kiel, F a lckst r d8 e 19 

3. Dr . H['ns-Carl R ü d e 1, 2300 Kie l? Bi s marckallee 40 

4. Ka rl-Heinz :[ e s t p h aI , 2300 Kie l, Pr e e tz er St r . 1 2 

5. 'lo1fgang H oc h h e i m, 2 300 Ki e l, Zas trows traße 30 

)' tit v orzüglich e r Hocha chtung 

P r of . Dr. K a s e h 

.l!':ca.ktionsvorsi tzender 
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Zu Punkt 7 -------_. __ . der Tagesordnung 

Stadt Kiel 
~r Stadtpräsident 

Kiel? den 25 . März 1966 

.' -

Drucksache 142 

~trifft: Neubesetzung der ständigen_ Ausschüsse 

~ichterstatter: Stadtpräsident. 
~rag: In die nachstehend aufgeführten ständigen Ausschüsse wer­

den folgende Mitglieder gewählt : 
1. Ausschuß für Aussagegenehmigungen 

3 stimmberechtigte Mitglieder 

1. Stadtpräsident . ... ..... ......... . 
2. Vorsitzender der SPD-Ratsherrenfraktion . . ...... 00.0 

3. Vorsi tzender der CDU-Ratsherrenfraktion . . 0 _ 0 .0 •• 0 • • • 

Im Behinderungsfall werden die Mitglieder durch ihre 
Vertreter vertreteno 

2 . Personalausschuß 
9 stimmberechtigte Mitglieder (9 RatSherren) 

1 • 

2. 

3. 
4 . 
5 . . .. 
6 . . .. 
7· 
8. 

9 · 

3. Beschlußausschuß 
7 stimmberechtigte Mitglieder 
1. Der Dezernent für das Ordnungswesen ist vom dafür 

kraft Gesetzes zuständigen Oberbürgermeister als an 
seiner Stelle als stimmberechtigter Vorsitzender 
bestellt worden (ebenfalls dessen Behinderungs­
vertreter) 

6 Ratsherren 

4. 
5. 
6 . 

7. 
- 2 -
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- 2 -

40 RechnungsRrüfungsausschuß 

7 stimmberechtigte Mitglieder 

1 . Stadtpräsident als Vorsitzender 't 

;2 . 1 . stellv . Stadtpräsident als stellvertretender vo :r~~:r 
5 weitere Ratsherren 

3. 
4 . 
5. 
6 . 
7 . 

5 . Kieler ~~c.he-Ausschuß 
9 sti~nberechtigte Mitglieder (9 Ratsherren) 

1 • 

2 . 

3. 
4 . 
5 . 
6 . 

7 . 
8 . 

9 . 

6. Ordnunils ausschuß 
11 stimmberechtigte Mitglieder ' 

6 Ratsherren 

1 . 

2 . 

3 . 
4 . 
5 . 
6 . 

7 . 
8 . 
9 · 

10 . 

11 . 

5 bürgerliche Mitgliede r 

... 
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... , ...... w., ..•. , ', .•.••. , ... , ... " .... , .......... 

- 3 -

7. Polizei~~irat 

9 stimmberechtigte Mitglieder (Ratsherren und bis zu 
4 hauptamtliche Mitglieder des Magistrats) 

1 • 

2 . 

3. 
4. 
5. 
6 . 

7. 
8. 

9. 

8. Feuerwehrausschuß 

7 stimmberechtigte Mitglieder 

1 . Das ehrenamtliche Mitglied 
Sachgebiet zugeteilt ist. 

2. Das ehrenamtliche Mitglied 
diesem Sachgebiet vertritt. 

2 Ratsherren 

3. 
4. 

3 bürgerliche Mitglieder · 

5. 
6. 
7. 

9. Schulausschuß 

9 stimmberechtigte Mitglieder '. 
6 Ra tsherren 

1. . (t • 

2 . 

3. 

7. 
8. 

9. 

3 bürgerliche Mitglieder 

des Magistrats, dem das 

des Magistrats, das es in 

- 4 -
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- 4 -

10 . Ausschu ß fü r Berufs - und Fachschulen 

7 stimmberechtigte Mitglieder 
, 

1. Das ehrenamtliche Mitg l ied des Magistrats , d· effi daS 

Sachgebi et zugeteilt ist . 
2 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats? daS eS 

diesem Sachgebiet vertritt. 

2 Ratsherren 

3 . 

4. 

3 bürgerliche Mitglieder 

11 . Ausschu ß f~r Büchereien _und Museen 

7 stimmberechtigte Mitglieder 

1 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats , 
Sachgebiet zugeteilt ist . 

2. Das ehrenamt liche Mitglied des Magistrats , 
in diesem Sachgebiet vertritt. 

3 Ratsherren 

3 . 
4. 

5 . 

2 bürgerliche Mitglieder 

6 . 

7. 

12 . Theaterausschuß 
9 stilnmberechtigte Mitglieder (9 Ratsherren ) 

1 . 

2. 
) . . .. 
4. 
5. 
6 . 

7. 
8. 

9 • • 0 

dera de-
S 

d~S eS 

- 4 -
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13 . Ausschuß für St~ßtefreundschaften 

10 Mitglieder , davon 9 stimmberecbtigte 

9 Ra t s herren 

1 . 

2 . 

3 . 

4 . 
'5 . 
6 . 

7. 
8 . 

9 . 

14 . Sozialausschuß 

9 stimmberschtigte Mitglieder 

5 Ratsherren 
1 . 

2 . 

3 . 

4 . 
5. 

4 bürgerliche Mi tgl i eder , 
Arbeitsgemeinschaft der 

6 . 

die einer Vorschlagsliste der 
freien Wohlfahrtsverbände zu 

entnehmen sind . 
7 . 
8 . 

9. 

15 . Ausschuß f UT das Wichmannstift 

3 st i mmberechtigte Mitglieder ( 3 Ratsherren) 

1-

2 . 

3 . 

16. Kriegsopferausschuß 

9 . st im~b erechtigte Mitgli eder 

1 . Dao ehrenamtliche Mi t glied des Magist rats , dem das 
Sachge biet zugeteilt ist. 

2 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats , das es 
in diesem Sachgebiet vertritt. 

- 6 -
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3 Ratsherren 

3 . 
4 . 
5. 

- 6 -

4 bürgerliche Mitglieder 

6. 

T· 
8 . 

9 . 

17 . Ausschuß für Vertriebene Flüchtli e und Kri 

11 stimmberechtigte Mitglieder 

1 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats , dem da.s 

Sachgebiet zugeteilt ist. ~ 
das eS 2 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats , 

diesem Sachgebi e t vertritt . 

4 Ratsherren 

3. 
4- • 

5 . 
6. 

5 bürgerliche Mitglieder 

7. 
8 . 

9 . 
10 . 

11 • 

18 . Häftlingshilfeausschuß -- r:get'" 

3 stimmberechtigte Mitglieder, darunter d~r ~~~~~ 
meister oder sein Beauftragter als Vors1tz 

1 • 

2. 

3 . 
Vertreter : .. . 

Vertreter : 

3 Ratsherren 

3 . 
4 . 
5. 

- 6 -

4 bürgerliche Mitglieder 
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T· 
8 . 

9 . 
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' .. 
' .. 

- 7 -

19. JUßendwohlfahrtsausschuß 

15 stimmberechtigte Mitglieder 

1. Das Mitglied des Magistrats~ dem das Sachgebiet Jugend­
wohlfahrt zugeteilt ist, als stimmberechtigter Vor­
sitzender kraft Amtes. 

8 Ratsherren oder bUrgerliche Mitglieder ( zuletzt 
6 Ratsherren und 2 bürgerliche Mitglieder) 

2 . 
3. 0 0 0 

4. 
5. 
6. 
7· 
8 . 
9 . 
6 weitere Mitglieder 

10. 
11 . 
1 2 . 
13. 
14. 
15 · 

~~~g!~~~~~_~~!_~~~~~~~~~~_e~~~~~ 
Leitender Arzt des Gesundheitsamtes od.Vertr . .... 0 .00 0 

als Vormundschafts- oder Jugendrichter 0 0 0 0 0 00 •• 0 • •• ' 0 0 

als Beiufsberater des Arbeitsamtes Kiel .0 •••••••••• •• 0 ' 

als von der Schulaufsichtsbehörde der Stadt 
be na n n te r Le h re r .... g ••• 0 0 0 0 0 • 0 0 0 0 0 0 • 0 • 0 •• 0 0 0 • • • • • 

als Vertreter der Evang.Kirche .. ....... .... ......... . . 
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- 8 -
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- 7 -
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21. Allgemeiner ' Ausgle~chsausschuß 

6 Mitglieder, davon 5 stimmberecht~gte 

1. Das hauptamtliche Mitglied des Magistrats , dem das 
Sachgebiet zugeteilt ist 

3 Ratsherren 

2 . 

3 . 
4 . 

2 bürgerliche Mitglieder 

5 . 
6 . 

22 . Gesundhei ts'auss chuß 
9 stimmberechtigte Mitglieder 

1. Das ehrenamtlic.he Mitglied des Magistrats , 
Sachgebiet zugeteilt ist . 

2 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats , 
in diesem Sachgebiet vertritt . 

3 Ratsherren 

3. 

4 . 
5 . 

4 bürgerliche Mitglieder 

6 . 

7. 
8. 

9 . 

23. Sportausschuß 

dem de.9 

da.S eS 

. , e.9 
11 stimmberechtigte Mitglieder de!ll d 
1. Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats , 

Sachgebiet zugeteilt ist . 
2 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats, 

in diesem Sachgebiet vertritt . 

4 Rat sherren 

3. 
4 b 

5. 
6 . 

eS 
aa.s 
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5 bUrgerliche Mitglieder 

7. 
8 . 

9. 
10. 

11 . 

24 . Krankenhausausschuß 

7 sti®nberechtigte Mitglieder 

1. Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats, dem das 
Sachgebiet zugeteilt ist. 

2 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magist~ats, das es 
in diesem Sachgebiet vertritt . 

3 Ratsherren 

3 . 
4. 
5. 

2 bürgerliche Mitglieder 

6 . 

7. 

25 . Ausschuß für Nahrungsmitteluntersuchungsamt 
7 stimmberechtigte Mitglieder 

1 • Das ehrenamtliche Mitglied des 
Sachgebiet zugeteilt ist . 

2 . Das ehrenamtliche Mitglied des 
in diesem Sachgebiet 

2 Ratsherren 

3. 
4 . 

3 bürgerliche Mitglieder 

5. 0 0 0 

6 . 

7. 

vertri tt. 

Magistrats, 

Magistrats, 

dem das 

das es 

- 10 -
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26. Bauausschuß 
11 stimmberechtigte Mitglieder 

7 Ratsherren 

1 . 

2. 

3. 
4. 
5 . 
6. 

7. 

4 bürgerlic.he Mitglieder 

8. 

g . 
10. 

11 . 

27 . Umlegungsausschuß rtell 
5 stimmberechtigte Mitglieder, von denen 2 Ratsbe 

oder der Stadtverwaltung angehören sollen 

1 . 

2. 

3 . 
4. 
5 . 

Vertreter : 

1-

2 . 

3 . 
4. 
5 . 

28 . Vergabeausschuß 
5 stimmberechtigte Mitglieder (Ratsherren) 

1 . . .. 
2 . 

3. 
4. 
5. ... 

'" 
11 
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29. Gart enauss chuß 
9 stimmberechtigte Mitglieder 
1. Das ehr~namtliche Mitglied des Magistrats, dem das 

Sachgebiet zugeteilt is~ . 

2 . Das 'ehrenamtliche Mitglied des Magistrats , das es 
in die sem Sachgebiet ve r tritt. 

3 Hatsherren 

4. 
5. 

4 bürge rliche Mitglieder 

6 . 

7 . 
8 . 

9. 

30 . Kleingartenausschuß 
9 stimmberechtigte Mitglieder, davon minde s t .ens 3 Ra t$­

herren 

1 • Das ehrenamtliche Mitglied des 
Sachgebiet zugeteilt i s t. 

2. Das ehrenamtliche Mitglied des 
in diesem Sa chge bie t vertritt. 

1 Ratsherr 

6 hiirgerliche Mitglieder 

4· • 

5· 
6. 

7. 
8 . 

9 . 

31. Wohnungsausschuß 
9 stimmberechtigte Mitglieder 

5 Ratsherren 

Magi st rats, dem das 

Magistrats , das es 

- 12 -
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32 . 

-- 12 

4 bürgerliche Mitglieder 
6 . 

7· 
8. 

9 . 

Stadtreinigungsausschuß 

7 stimmberechtigte Mitglieder 
1 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats , de~ 

Sachgebiet zugeteilt ist . 

2 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats , 
in diesem Sachgebiet vertritt . 

2 Ratsherren 

3 . 
4 . 

3 bürgerliche Mitglieder 

5 . 
6 . 

7. 

33. Fremdenverkehrsausschuß 

9 stimmberechtigte Mitglieder 

1 . Das ehrenamtliche Mitglied des Mag~strats , 
Sachgebiet zugeteilt ist . 

2 . Das -ehrenamtliche Mitglied des Magistrats , 
in diesem Sachgebiet vertritt. 

4 Ratsherren 

3. 
4 . 
5. 
6 . 

3 bürgerliche Mitglieder 

7. 
8 . 

g . 

da.S eS 

de~ 
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34 0 Wirt~chaftsaQsschuß 
11 . st immberechtigte lVIi tglieder 

7 Hatsherren 

1 0 

20 

3 . 
4 0 

5 ' 
,-0 0 

7 . · ... 
4 bürgerliche Mitglieder 
8 n .: .• 0 '0 • " :. , ~ ,; • (: 

10 . 
" 

, , . 

35 0 Finanzausschuß 
9 stimmberechtigte }'I.[ i tglieder 

9 Ratsherren 

1 n o 0 , 

2 . 

3. 000 

4. • 0 • 
5. • 0 • 

6 . 

7 0 
8 . 

9 . 

K ö s t e r 
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Zu. Prmkt -.1_~er ~lagesordnull8 

tadt Kiel 
St adt prUsident Kiel, den 1 0 April 1966 

Neubesetzung der s t ändigen Aussch~sse 

chterstatter : Stadtpr~sident --- ---- . 

I n di e nachstehend aufgeführten ständigen Aussch~ss e 
werden fo l gende Mitglieder gewählt: 

1 . . Au.s~chuß fUr AussaBegenel~mig~lngen 
3 s timmberechtigte Mitglieder 

1 0 Stadtpräsident K ö s tel' 
2 . Vorsi tzender der SPD-Ratshe:crenfraktion 

Dtadt rat Heinz L ü dem a n n 

3. Vors itzender der CrnJ-Ratsherren-Frakti on 
Professor Dr . Wilhelm K a s c h 

( ... 

Im Behinderungsfall werden di e Mi tgli ecler durch ih r e 
Vertret e-r vertreten o 

/ 

2 0 Pers onalausschuß 
9 s timmberechti gte Mitglieder (9 Ratsh erren) 

/ 1 . St adtrat Heinz L Ü d e m a n n, Blocksberg 8 

/ 2 0 Rat.:. herr ThOlnas H a n s e n, Diesterwegstr o 5 

vi 3. Ra t s he rr Johannes J e s k e , Gurlitt s tl' . 2 

4· 0 HD. tsherr Karl-Heinz L u c k h a I' d t, Nordsees t r o1 

/ 5 . Hat sh el'r Paul Z ö 1 1 k a \). , Waffens chmi ede 1 

/6 . Ratsl err Kllrt P f a f f , Klopstocks tr o 9 

/ 7 0 Ra t. herr J ohannes S c h a g e n, Elends r edd.er 15 

I 8 . R,Jt herr Kl c u~-Di eter S c h l C k , Holstenn l a t z 1- 2 

/ 9 . Hat üh e rrin Fra u I rmu T 11 b 1 e r, Krusenrot t e:c fL 75 

3. Be~'lcllluß aus s chu ß ----
7 stilnmberechtigt e )\11 t glieder 
1. Der Dezeruent f Ur das Ordnungswes en i t vom daf~r 

kr aft Ge. etzes zus t ündigen Oberb~rg rmeist er als an 
"" e iner St e lle als stimmberechti p; t er Vors -L tzencler be­
ste llt worden ( ebenf alls des üen Behinde r un s vertreter) 

6 R t herr n 

I 2 0 R8t sh err Otto B Ö h m, Jerft s tr . 49 
/ 3 0 Ha t s he rr Egon M Ü 1 1 e r, Bonins tl'aße 59 

/4. Ra t .:> herr Heinrich 0 1 s h:> 0 n, Ho I lm r 1 as tr 72 
.I 5. Rat üherr Rolf a 1 1 i n a t, Bü lovistr 29 
/ 6 . St ~ tl at WolIg ang H 0 c h h e i m, Zas t ro 'Istr '50 

/ 7 . Ra t herr ,Vilhelm M e y e r, Bothwell t r . 20 
- 2 -
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I 8 . R,Jt herr Kl c u~-Di eter S c h l C k , Holstenn l a t z 1- 2 

/ 9 . Hat üh e rrin Fra u I rmu T 11 b 1 e r, Krusenrot t e:c fL 75 

3. Be~'lcllluß aus s chu ß ----
7 stilnmberechtigt e )\11 t glieder 
1. Der Dezeruent f Ur das Ordnungswes en i t vom daf~r 

kr aft Ge. etzes zus t ündigen Oberb~rg rmeist er als an 
"" e iner St e lle als stimmberechti p; t er Vors -L tzencler be­
ste llt worden ( ebenf alls des üen Behinde r un s vertreter) 

6 R t herr n 

I 2 0 R8t sh err Otto B Ö h m, Jerft s tr . 49 
/ 3 0 Ha t s he rr Egon M Ü 1 1 e r, Bonins tl'aße 59 

/4. Ra t .:> herr Heinrich 0 1 s h:> 0 n, Ho I lm r 1 as tr 72 
.I 5. Rat üherr Rolf a 1 1 i n a t, Bü lovistr 29 
/ 6 . St ~ tl at WolIg ang H 0 c h h e i m, Zas t ro 'Istr '50 

/ 7 . Ra t herr ,Vilhelm M e y e r, Bothwell t r . 20 
- 2 -

Zu. Prmkt -.1_~er ~lagesordnull8 

tadt Kiel 
St adt prUsident Kiel, den 1 0 April 1966 

Neubesetzung der s t ändigen Aussch~sse 

chterstatter : Stadtpr~sident --- ---- . 

I n di e nachstehend aufgeführten ständigen Aussch~ss e 
werden fo l gende Mitglieder gewählt: 

1 . . Au.s~chuß fUr AussaBegenel~mig~lngen 
3 s timmberechtigte Mitglieder 

1 0 Stadtpräsident K ö s tel' 
2 . Vorsi tzender der SPD-Ratshe:crenfraktion 

Dtadt rat Heinz L ü dem a n n 

3. Vors itzender der CrnJ-Ratsherren-Frakti on 
Professor Dr . Wilhelm K a s c h 

( ... 

Im Behinderungsfall werden di e Mi tgli ecler durch ih r e 
Vertret e-r vertreten o 

/ 

2 0 Pers onalausschuß 
9 s timmberechti gte Mitglieder (9 Ratsh erren) 
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4. ßechnungsprUfungsausschuß 
7 stimmberechtigte Mitglieder 

j 1. StsdtprHsident K ö s t e r als Vorsitzender 

6 wei t ere Ratsherren 

2 . Ra t sherr Thomas H a n s e n , Diesterwegstr . 5 
6:38-str . 

) 
J 

/ 

J 

3 . 
4 . 

5 · 
6 . 

Ratsherr 

Ra tsherr 
Ratsherr 

Ratsherr 

GUnter L ü t g 

Gustav S c h a 

Dr . Klaus M u 

Edward Vi e g e 

e n s , Flensburger " 

t z , Hege lstraße 28 

r man n, Hecktstr . 32 

n e r, Geiger traße 16 

7· Ratsherr Wolf-Di etri ch D r e v s , Olshausens tr . 

5. Kieler Woche-Ausschuß 
9 stimmberechtigte Mitglieder (9 Ratsherren ) 

j 1 . Ratsherrin Frieda Ben d f eId t , Holtena~er 

24 

stt · 

j 2 . Ratsherr Ot to En g e 1, lai senhofstraße 40 6:3@. 

3 . Rat~herr GUnter L ü t gen s , Flensburge r str · 

J 4 . Ratsherr Egon M ü 1 1 e r, Boninstraße 59 
j 5. Ratsherr Siegfried vr u r b s , Gerstenkarnp 32 19 

1 kstt· 
"; 6 . St adtrat Dr . Heinz K i e k e bus c h , Fa C 40 

/ 7. St adtrat Dr . Hans-C arl R ü deI , Bismarckalle~5 
vl s . Ratsherr Joha nnes S c hag e n Elendsredder , 6 

", 9 . Ratsherr Edward We g e n e r, Geigerstra.ße 1 

6 . Ol'dn~ngsausschu~ 

11 s timmberechtigte Mitglieder 

6 Ratsherren 1~ 
"" kenstt · 

~ 1 . Rutsherrin Dorothea Fra n k e , Saarbruc 6:3@. str · 
2. Ratshe rr G""nt e r L U t gen s , Flensburger 

~ 3 . Ratsherr Otto Eng e 1 , 7aisenhofstr . 40 

4 . Ratsherr Rolf G all i n a t Bülovstr . 29 
j '2° 

5 . Ratsherr Wilhelm ~ e y e r, Both lellstra.ße 6 
ße 1 

";6 . Ra t sherr Ed\'lard Weg e n er, Geigerstra 

5 bürgerliche Mitglieder 
7 . fV"alter H ein e man n, Dieks'.leg 7 
8 . Herbert S c h u 1 z , Holte auer Str . 69 33 
9 . Dr . Adolf \il i t t k 0 \./ k y, Hei er str · 

10. "Heinz Jen t z c h Ge_ ardstraße 73 
11 . Helmut H i r s c h man n , Ring traße 7

6 
:3 / .... 
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7 . Po 1iz ei be :Lrat 

9 stimmberechti gte Mi tglieder ( Rat s herren emd bi s Zll 
.1. halJ.pt nltl; C l1 0 ,"\11"; trr "L-i ee-Lor des 1III"a "' l- Qt~ ·-· +-~ \ , -- - Ct ~ ~ - . ...., .!. ~L_ b' .'- ........ . . I 1';1 'b \,.J .L v . IJ U ) 

1 . St edtpr8sident Hermann K Ö s t e r, Manrclde 33 
I 2. Hatsberr Otto B Ö b m, Vferfts-cra ße 49 
c/3 . Rat sherr Otto E n g e 1, Waisenhofs tr o 40 
14. Ratsherr Egon M ü 1 1 e r, Boninstraße 59 
v'5 . l-ta t s herr Heinrich 0 1 s s 0 n, Ho11ma nns tr . 72 
16. St adtrat Dr o Heinz K i e k e b u s c h , Pa1cks t r o 
J7. Hat sherr Hans S t e i n e r t , Bllrmest erweg 13 
/ 8. Ra t sherr Edward W e g e n e r, Geigerstraße 16 

19 . Stadtra t Reinhold B 0 r c h e r t, ]'ors t weg 88 

8. Fellerwehrallsschuß 

7 stim:nberech tig te Mi t g1i edel' 

1. Das ehrenamtliche Mitglied des Magi tra t s, dem das 
J Sa chgebiet zugeteilt ist : 

St adtra t Siegfri ed Nur b s, Gerstenkamp 32 
2 . Das ehrenamtliche Mit glied des Magi s tra t s , das es 

in diesem Sachgebi et vertritt 

19 

( St adtrat Karl-Heinz Wes t p h a 1 , Pree t zer Str o12 

2 Ha t herr en 

1 3. Rut ~h e lr Otto B öhm, Werft s t ra ße 49 

J 4. R .t s herr Kurt P f a f f, Klop s tocks traße 9 

3 bür gerliche Mitg lieder 

( 5 . Hans-Otto K ö s t e r, Rendsburger La nds t r 36 

6 . Kurl-Heinz R a m m, Kiel- 'uchs dorf, Di eksredder 

7 . Lll tiwi g J II n g job a n n , Freiligr tb s t r 5 

9 . §.9..b}Aü3Ll vs cllU ß 

9 s timmber e ctltig t e Mit g lieder 

6 :Rat ,,,be l'1.' en 

/ 1 . S tadt r~ t Profe sor Dr . S c h Ü t z e , Ti roler Ring 359 

2. Stadt rat HllgO R e n n e r, Re ve ntlollall ee 17/ 19 

'113. l1at s herr Helmut R 0 i c k, Hofh0 1zal lee 23 

V 4-, Stt'.dtr c. t 'Nolf ung Hoc b h e i m, Za trO'.'lstr 30 

5. H<..'l.t sh r rin FI·a u. Eli >Je.: be th V o r m e y er, Kirchhof­
allee 81 

J6 . Hats he r Herbert \"1 0 1 1 s c h 1 a e ger, Eckern­
f'örder A I Lee 33 

- 4 -
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3 bürge rliche Mitg lieder 
j 7 , Siegfried W u r b s, Gerstenkamp 32 

8. Herta W u 1 f f, Blocksberg 10 

v' 9. J acob S c h Cl. f e r, Feldstra ße 38a 

10. Ausschuß für Berufs- und Fachschulen 

7 stimmberechtigte Mitglieder 

j 

J 

,; 

1. Das ehrenamtliche Mitglied des Magi s tr ts, dem 
das Sachgebiet zugeteilt ist : 
Stadtrat Professor Dr. Walter S c h ü t z e, 
Tiroler Ring 359 

2. Das ehrenamtliche Mitglied des Magi s trats , daS 
eS 

in diesem Sachgebiet vertritt ,0 
·Stadtrat Wolfgang Hoc h h e i m, Zastrowstr • 

2 Ratsherren 

3 . Ratsherr Johannes J e s k e, Gurlitt s tr . 2 
Tr' reb 

4 , Ratsherrin }'rau Elisabeth Vor m e y e r, .[\.1. 81 
allee 

3 blirgerliche Mitglieder 

5. Werner L e h man n , Charles-Ross-Ring 66 

6 . Heinz H i 1 s e bei n, Nordseestraße 7 
124 7. Professor Dr . Karl K n 0 0 p, Klosterstraße 

11. At..l.sschuß für Büchereien und Museen 

..; 

- --
·7 stimmberechtigte Mitglieder 

1. Dao ehrenamtliche Mitglied des 
Sachgebiet zugeteilt ist : 
Stadtrat Prof . Dr . lilhelm K a 

dßS 
dem 

Magis trats, 1 

e",yJeG 
b "LO I' S c h , SC WG.. S 

2. Das ehrenamtliche Mitg lied des Magistr: ts, 
daS e. 

in die em Sachgebiet vertritt : 17/19 
Stadtrat Hugo Ren n er, Revent louallee tt, 1 

v 3. 
./ 4 . 

../5 . 

.' keIlS 
Ratsberrin Rosa Wal 1 bau m, Saarbruc 

Ratsherr Helmut R 0 i c k, Hofbolzallee 23 J{itebll~~ 
Ratsberrin Frau Elisabetb Vor m e y e r, allee 

2 blirgerliche Mitglieder 

6. Wilhelm M ars c h n e r, Preußerstraße 

7. Wolfgang ~ i 1 1, v.d . Go1tz-Allee 44 
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v' 9. J acob S c h Cl. f e r, Feldstra ße 38a 

10. Ausschuß für Berufs- und Fachschulen 

7 stimmberechtigte Mitglieder 

j 

J 

,; 

1. Das ehrenamtliche Mitglied des Magi s tr ts, dem 
das Sachgebiet zugeteilt ist : 
Stadtrat Professor Dr. Walter S c h ü t z e, 
Tiroler Ring 359 

2. Das ehrenamtliche Mitglied des Magi s trats , daS 
eS 

in diesem Sachgebiet vertritt ,0 
·Stadtrat Wolfgang Hoc h h e i m, Zastrowstr • 

2 Ratsherren 

3 . Ratsherr Johannes J e s k e, Gurlitt s tr . 2 
Tr' reb 

4 , Ratsherrin }'rau Elisabeth Vor m e y e r, .[\.1. 81 
allee 

3 blirgerliche Mitglieder 

5. Werner L e h man n , Charles-Ross-Ring 66 

6 . Heinz H i 1 s e bei n, Nordseestraße 7 
124 7. Professor Dr . Karl K n 0 0 p, Klosterstraße 

11. At..l.sschuß für Büchereien und Museen 

..; 

- --
·7 stimmberechtigte Mitglieder 

1. Dao ehrenamtliche Mitglied des 
Sachgebiet zugeteilt ist : 
Stadtrat Prof . Dr . lilhelm K a 

dßS 
dem 

Magis trats, 1 

e",yJeG 
b "LO I' S c h , SC WG.. S 

2. Das ehrenamtliche Mitg lied des Magistr: ts, 
daS e. 

in die em Sachgebiet vertritt : 17/19 
Stadtrat Hugo Ren n er, Revent louallee tt, 1 

v 3. 
./ 4 . 

../5 . 

.' keIlS 
Ratsberrin Rosa Wal 1 bau m, Saarbruc 

Ratsherr Helmut R 0 i c k, Hofbolzallee 23 J{itebll~~ 
Ratsberrin Frau Elisabetb Vor m e y e r, allee 

2 blirgerliche Mitglieder 

6. Wilhelm M ars c h n e r, Preußerstraße 

7. Wolfgang ~ i 1 1, v.d . Go1tz-Allee 44 
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12. Thea terausschuß 

9 st i~nberechtigte Mitglieder ( 9 Ra t sherren ) 

( "1- Stadtrat Professor Dr . S c h ü t z e, Tiroler Ring 359 
St ~dtrat Hugo Ren n e r , Revent louallee 17/19 
Ratsherr Joh annes J e s k e , Gurlittstr o 2 

Ra t s herr Max N e n t w i S , Turns traße 7 

Y 

1 '7. 
:J. 

12 . 
3. 

14. 
15. 

6 . 

..17 . 
8. 

9 . 

Hatsberr He lmut R 0 i c k, Hofholzallee 23 

Stadtrat Prof. Dr . \Vilhelm K a s c h, Schwanenweg 10 

Ratsherrin Frau Irma T ü b 1 e r, Krusenrotter Weg 75 

Rat sherrin Fr alJ. Elis abeth Vor rn e y er, Kirchhof-
allee 81 

Ratsherr Herber t W 0 1 1 s c h 1 a e ger, Eckern­
förder Allee 33 

Ausschu ß für St ädtefreundschaften --- --_.. ~--_. __ .-

9 stim:nberechtigte Mi t g 11 eder ( 9 Rat sherr en ) 

Stadtrat Werne r Klo u t h, 
<O (») I II~, 

St adt pr äsident ~ermann K ö s 
Raisdorfer Str n 14 

e r, Mao.rade 33 
Stadtrat Si egf ri ed W u r b s, Gerstenkamp 32 

170 
V' ~ .• R,~.t sberrin J!'rau. Ro sa Wall b a u m, SaarbrCckenstr o 

/5 . R tsherr Gus t av S c h a t z, Hegelstraße 28 

V 6. St · dtrat Prof . Dr . Nilhe lHl K ase h, Schwanenweg 10 

/ 7. Stadtrat Dr. Heinz K i e k e bus c h, Falckstr . 19 
y 8 . Ra.tsherr Kurt P 1 a f f, Klops t ockstraße 9 

9 . Ratsherr.ln }'rau Irma l' ü b 1 e r, Krusenrotter We g 75 

14 . ,o ~ i alauss chuß 

9 tilllHlberecht i g t e Mitglieder 

5 Hat sh erren 
1 . 

2 . 

3. 

4 . Re,tStl rr Rolf G all i n a t, Blilowstr 29 
50 Hutdherri n Frau I rma T ü b 1 e r , Krusenrotter leg 75 

4 bUrg 1' liche Mi t 'li80e1' 
.-­o . 

7. 
B. P s tor Adolf P 1 a t h, Nietzschestr . 56/58 
9. JOHclJilfl 1 e p , Marten hofweg 52 
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15. h-llsscbuß für das Wichmay"!-. .Q§.tift 

J 

j 

/ 

j 

j 

17 · 

3 s tim~berechti gte ~itglleder (3 Ra tsherren) 

1 . Ra t sherrin Dorothea F r a n k e , Saarbr~ckenstr . 
2. Ratsherr Egon M ü 1 1 e r, Bon Lns tr . 59 

Weg 
3. Ra.tsherrin Frau Irma T ü b 1 e r , Krus enro t ter 

Ki~i~gsopferausschuß 

9 stimmberechtigte Mitglieder ' 
deTIl da.9 

1 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magistr ts , 
Sachgebiet zugetei lt ist : 
Stadtrat Heinz L ü dem a n n, Blocksberg 8 

2. Das ehrenamt liche Mi t glied des Magistra ts, 
daS e9 

in die sem Sachgebiet vertritt : tt 
Stadtrat Dr. Heinz K i e k e bus c h , Falcks . 

:3 Ratsherren 

3. Ra t sh e rrin Rosa W a 1 1 b a u m, Saarbrüc kenstt · 

4 . Ratsherr Faul Z Ö 1 1 k a u, 'Naffenschrniede 1 

5 . Ratsherr Wilhelm M e y e r, Eo thwe llst r . 20 

4 bürge r liche Mitglieder 

6. Erwin Rum 0 h r, J ahnstr . 9 
7. Kurt Rap s c h , Reichenberger Allee 24 

8 . Frau Elise V 0 s s , Herzo g-Friedrich-Str . 65 
9 . Hans Pes c h k e , Geigerstra ße 3 

Ausschuß für Vertrieb ene , Flüchtlinge und I~~ 
geschEidigte 

j 

11 s timmberechtigte Mitglieder 

1 . Da ehrena~nt lic h e Mitglied des 
Sachgebiet zugeteilt ist : 
St dt r at Dr . Hans-Carl R ü d e 

dß9 
der(l 

,1 g L .. trat s, 40 
llee 

1, Bisrnarcka eS 
daS 

2·. Da ehrenamtliche:r itglied des mgi "trat s
? 

in diesem Sac gebiet vertritt : 32 
StCldtrat Sl egf r ied ' I u r b s , Ger s tenkamp 

4 Ratsherren 

j 3. Ratsherr Ot to B ö h fi , Yerftstraße 9 
4 . Rat berr Faul Z ö 1 1 kau , raff enscbmiede 

1 

-J 5 . Ratsherr Kurt P f a f f , Klop s toc ks traße 9 :E:clCerO .... 

,,6 Rat herr Rerbert W, 0 1 1 s c h 1 a e g e r~ )) 
f örder Alle 

" 5 bdrge~li che Milglieder 
7; Ha ns T h a d d e y, Richtho f e s traße 77 
8; Dr . J os ef Dom u b y 1, ~e t r i ng 206 
~ . Frau Erna H 0 P p , Linzer ~eg 127 

'10. Alfred R a n 0 c h a, _ sels teig 3 
11 . Hans L ü h r , Heider Straße 27 

- 6 -

15. h-llsscbuß für das Wichmay"!-. .Q§.tift 

J 

j 

/ 

j 

j 

17 · 

3 s tim~berechti gte ~itglleder (3 Ra tsherren) 

1 . Ra t sherrin Dorothea F r a n k e , Saarbr~ckenstr . 
2. Ratsherr Egon M ü 1 1 e r, Bon Lns tr . 59 

Weg 
3. Ra.tsherrin Frau Irma T ü b 1 e r , Krus enro t ter 

Ki~i~gsopferausschuß 

9 stimmberechtigte Mitglieder ' 
deTIl da.9 

1 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magistr ts , 
Sachgebiet zugetei lt ist : 
Stadtrat Heinz L ü dem a n n, Blocksberg 8 

2. Das ehrenamt liche Mi t glied des Magistra ts, 
daS e9 

in die sem Sachgebiet vertritt : tt 
Stadtrat Dr. Heinz K i e k e bus c h , Falcks . 

:3 Ratsherren 

3. Ra t sh e rrin Rosa W a 1 1 b a u m, Saarbrüc kenstt · 

4 . Ratsherr Faul Z Ö 1 1 k a u, 'Naffenschrniede 1 

5 . Ratsherr Wilhelm M e y e r, Eo thwe llst r . 20 

4 bürge r liche Mitglieder 

6. Erwin Rum 0 h r, J ahnstr . 9 
7. Kurt Rap s c h , Reichenberger Allee 24 

8 . Frau Elise V 0 s s , Herzo g-Friedrich-Str . 65 
9 . Hans Pes c h k e , Geigerstra ße 3 

Ausschuß für Vertrieb ene , Flüchtlinge und I~~ 
geschEidigte 

j 

11 s timmberechtigte Mitglieder 

1 . Da ehrena~nt lic h e Mitglied des 
Sachgebiet zugeteilt ist : 
St dt r at Dr . Hans-Carl R ü d e 

dß9 
der(l 

,1 g L .. trat s, 40 
llee 

1, Bisrnarcka eS 
daS 

2·. Da ehrenamtliche:r itglied des mgi "trat s
? 

in diesem Sac gebiet vertritt : 32 
StCldtrat Sl egf r ied ' I u r b s , Ger s tenkamp 

4 Ratsherren 

j 3. Ratsherr Ot to B ö h fi , Yerftstraße 9 
4 . Rat berr Faul Z ö 1 1 kau , raff enscbmiede 

1 

-J 5 . Ratsherr Kurt P f a f f , Klop s toc ks traße 9 :E:clCerO .... 

,,6 Rat herr Rerbert W, 0 1 1 s c h 1 a e g e r~ )) 
f örder Alle 

" 5 bdrge~li che Milglieder 
7; Ha ns T h a d d e y, Richtho f e s traße 77 
8; Dr . J os ef Dom u b y 1, ~e t r i ng 206 
~ . Frau Erna H 0 P p , Linzer ~eg 127 

'10. Alfred R a n 0 c h a, _ sels teig 3 
11 . Hans L ü h r , Heider Straße 27 

- 6 -

15. h-llsscbuß für das Wichmay"!-. .Q§.tift 

J 

j 

/ 

j 

j 

17 · 

3 s tim~berechti gte ~itglleder (3 Ra tsherren) 

1 . Ra t sherrin Dorothea F r a n k e , Saarbr~ckenstr . 
2. Ratsherr Egon M ü 1 1 e r, Bon Lns tr . 59 

Weg 
3. Ra.tsherrin Frau Irma T ü b 1 e r , Krus enro t ter 

Ki~i~gsopferausschuß 

9 stimmberechtigte Mitglieder ' 
deTIl da.9 

1 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magistr ts , 
Sachgebiet zugetei lt ist : 
Stadtrat Heinz L ü dem a n n, Blocksberg 8 

2. Das ehrenamt liche Mi t glied des Magistra ts, 
daS e9 

in die sem Sachgebiet vertritt : tt 
Stadtrat Dr. Heinz K i e k e bus c h , Falcks . 

:3 Ratsherren 

3. Ra t sh e rrin Rosa W a 1 1 b a u m, Saarbrüc kenstt · 

4 . Ratsherr Faul Z Ö 1 1 k a u, 'Naffenschrniede 1 

5 . Ratsherr Wilhelm M e y e r, Eo thwe llst r . 20 

4 bürge r liche Mitglieder 

6. Erwin Rum 0 h r, J ahnstr . 9 
7. Kurt Rap s c h , Reichenberger Allee 24 

8 . Frau Elise V 0 s s , Herzo g-Friedrich-Str . 65 
9 . Hans Pes c h k e , Geigerstra ße 3 

Ausschuß für Vertrieb ene , Flüchtlinge und I~~ 
geschEidigte 

j 

11 s timmberechtigte Mitglieder 

1 . Da ehrena~nt lic h e Mitglied des 
Sachgebiet zugeteilt ist : 
St dt r at Dr . Hans-Carl R ü d e 

dß9 
der(l 

,1 g L .. trat s, 40 
llee 

1, Bisrnarcka eS 
daS 

2·. Da ehrenamtliche:r itglied des mgi "trat s
? 

in diesem Sac gebiet vertritt : 32 
StCldtrat Sl egf r ied ' I u r b s , Ger s tenkamp 

4 Ratsherren 

j 3. Ratsherr Ot to B ö h fi , Yerftstraße 9 
4 . Rat berr Faul Z ö 1 1 kau , raff enscbmiede 

1 

-J 5 . Ratsherr Kurt P f a f f , Klop s toc ks traße 9 :E:clCerO .... 

,,6 Rat herr Rerbert W, 0 1 1 s c h 1 a e g e r~ )) 
f örder Alle 

" 5 bdrge~li che Milglieder 
7; Ha ns T h a d d e y, Richtho f e s traße 77 
8; Dr . J os ef Dom u b y 1, ~e t r i ng 206 
~ . Frau Erna H 0 P p , Linzer ~eg 127 

'10. Alfred R a n 0 c h a, _ sels teig 3 
11 . Hans L ü h r , Heider Straße 27 



- '7 -

( wird nicht gewählt ) 

19 . Ju{{~nd\"lob l:fahr.t.sa~s_~ghuß 

15 st irllmbereclltigt e Mitglieder 
1 , Das I-:Ii t gli ed des Magis trat s , dem das Sachgebi et Jugend­

wohlfahr t zugetei lt i s t, als stimmberecntigter Vor­
sit ze nder kraf t Amtes. 

S Rcttsherren oder bürgerliche Mitglieder ( zuletz t 
6 Rat~berren und 2 bUrgerliche Mitglieder) 

./ 

2. / 

3 . 
4 . 
5. 
6 . 

7. 
8 . 

9. 

10 . 

11 . 

12. 

13 . 
1 !). • 

15 . 

6 weitere Jh tglieder 

~~.!ß~~,§9:~~_~~!._E~E~!~~~~~_~!~~~l~ 

Loitender Przt des Gesundheits amtes od.Vertr . 
a ls Vornundschaf ts - oder Jugendrichter '0 " " ••• 0. 00. 0 0 0 

als BerlJ...Ls belater des Arbeits8.nrtes Kiel . .•.. .. . " 0 • ••• • 0 

als von der Scbulauf. ichtsbehörde der St ~ dt bena nnt er 
]~e h re r v 0 0 • 0 0 0 • • .. .. • .. • • • • • 0 • • • • • • • • • • 0 • • • • 0 0 0 • 0 0 0 0 0 0 0 

al VOl'treter der Evang . Kirche 0 .. 0 .... . . ······ ··0 . . ' . . 
al ' V -rtreter de r K .thoL Kirche n ., .... 0 " • •• , • ••••••••• 

der Dj_ ens ts 'cellenlei ter e Jugendamt e 

e1' Kl";isjugerdpfleger 

- 8 -
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20. Auss cl uß fü:r: _._E~mili~nfüri?orge 

9 stillllilberechtigte Mitglieder 

5 ehrenamtliche Stadträte oder Ratsher ren 

1 • Ratsherrin Fra u Fri eda B e n d f e 1 d t , 
Straße 

Ho 1 t ena,Llet 
295 

2. Ra t sherrin Frau Rosa W a 1 1 b a u m, S aar brUC k~7~ 

3. Ra tsherr Johann J e s k e, Gurlittstr . 2 

4. Ratsherr Rolf G all i n a t, Bülowstraße 29 1 
5. Ra tsberrin E'rau I rma T ü b 1 er , Krusenro tter Weg 

4 bü.rger l iche Mit g lieder 

6 . J?rau Helga R e n g e r, Niema nnsweg 117 

7 · 
/ 

1 k Frau Gertrud V Ö c e r, Blocksberg 4 

8 . Frau Paula von E s s e n, Schilkseer Str . 

9. Eberhard D a 1 1 I A s t a , Felds traBe 138 

21 . Allgemeiner Ausgleichsaus s chuB 

5 stimmberechtigte Mi.tglieder 

J . 3 Ratsherren . . ' '" 

1 . Rat ;:; herr Helmut R 0 i c k; Hofholzallee 23 

200 

2 . Ratsherr Pau.l Z ö 1 1 kau, ~/affenschmiede 1 
Jj 15 

3. Ra t sherr Joh a nnes S c hag e n , Elendsredder 

2 blirge .l'li che Mi t g li eder 

4. Heinz D a m m e r s, Krusenrotter ~eg 102 

5. FrWl Margarethe R a b bel, Medusastr?ße 33 

22. Gesundheitsausschuß 
~ -
9 s tilnlllberech tigte Mi tglieder 

')1 
1. Ratsherrin Dr. Hilde P 0 r t 0 f ~ e, ForstweB 

J 2 . Ra t sherr Thomas H ans e n, Di esterwegstr . 5 

Ra tsherren 

v 3. Rat~herr Max N e n t v i g, Turnstraße 7 
ß 27 

v 4 . Ratsherr Hans S c h r öde r, Hegelst rS e 40 
llee 

/ 5. St adtrat Dr . Hans-earl R ü d e 1 , Bismar cks 

6. Ratsherr Peter Neu m an n, Kö igsweg 64 

bli r gerliche Mitglieder 

7. Pater T r e ich e 1, Sy1ter Bogen 50 
8 . ~erner Jen sen, Hofholzallee 96 
9 . Dr . Klaus Zur, Me 1sdorfer Straße 20 

- 8 -

20. Auss cl uß fü:r: _._E~mili~nfüri?orge 

9 stillllilberechtigte Mitglieder 

5 ehrenamtliche Stadträte oder Ratsher ren 

1 • Ratsherrin Fra u Fri eda B e n d f e 1 d t , 
Straße 

Ho 1 t ena,Llet 
295 

2. Ra t sherrin Frau Rosa W a 1 1 b a u m, S aar brUC k~7~ 

3. Ra tsherr Johann J e s k e, Gurlittstr . 2 

4. Ratsherr Rolf G all i n a t, Bülowstraße 29 1 
5. Ra tsberrin E'rau I rma T ü b 1 er , Krusenro tter Weg 

4 bü.rger l iche Mit g lieder 

6 . J?rau Helga R e n g e r, Niema nnsweg 117 

7 · 
/ 

1 k Frau Gertrud V Ö c e r, Blocksberg 4 

8 . Frau Paula von E s s e n, Schilkseer Str . 

9. Eberhard D a 1 1 I A s t a , Felds traBe 138 

21 . Allgemeiner Ausgleichsaus s chuB 

5 stimmberechtigte Mi.tglieder 

J . 3 Ratsherren . . ' '" 

1 . Rat ;:; herr Helmut R 0 i c k; Hofholzallee 23 

200 

2 . Ratsherr Pau.l Z ö 1 1 kau, ~/affenschmiede 1 
Jj 15 

3. Ra t sherr Joh a nnes S c hag e n , Elendsredder 

2 blirge .l'li che Mi t g li eder 

4. Heinz D a m m e r s, Krusenrotter ~eg 102 

5. FrWl Margarethe R a b bel, Medusastr?ße 33 
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23. Sportausschuß 

11 stimmberechtigte Mitglieder 

' 1 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats, dein das 
( Sachgebiet zugeteilt ist : 

Stadtrat Siegfried Z i m m e r man n, Seesternweg 16 
2. Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats, das es . 

/
' ' in ,. diesem . Sachgebiöt vertritt 

Stadtrat K8rl-Heinz Wes t p h a 1, Preetz er Str . 12 
4 Ratsherren 

I 3. Ratsherrin Rosa Wall b au m, Saarbrückenstr . 170 

I 4. Ra tsherr Paul Z ö 1 1 kau , Waffenschmiede 1 
J5. Ratsherr Kurt P f a f f, Klopstockstraße 9 

16. Ratsherr Johannes S c hag e n, Elendsredder '15 

5 bürge rliche Mitglieder 

7 . Heinrich H e n n i n g , Gu. tenbergstr. 22 
8 . Hans M Fl C h e y , Kiel-Schilksee, Hauptstraße 
9 . Ericb P a u 1 s e n, Sternstraße 7a 

10 . Bernhard Z u b e , Lornsenstraße 53 
'11 . Hugo W e t z e 1 , Sylter Bogen 2 r 

24. Krankenhausausschuß 

7 stilODlberechtigte Mitglieder 

1 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats, dem das 
Sachgebiet zuge teilt ist : 
Stadtrat Wolfgang Hoc h h e i m, Zastrowstr. 30 

2. Das ehrenamtliche Mitglied des Magi str ats, das es 
in diesem Sachgebiet vertritt : 

/ Stadtrat Bugo Ren n e r , Reventlouallee 17/19 
3 Ratsherren 

J 3. Ratsherr Thomas H ans e n, Diesterwegstr . 5 
I 4. Ratsherr Max N e n t w i g, Turnstraße 7 

5 . Ratsherr Hans S t ein e r t, Burmesterweg 13 

2 bürgerliche Mitglieder 

/ 6. Frau Dr. Hilde P 0 r t 0 ~ e , Forstweg 37 

7 . Dr. Hans Walle r, Niemannsweg 170 
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zurückstellen 

26 . BaU8.u.sschuß 
11 ' stimlilberechtigte Mitgli eder 

7 Ratsherren 

1 . Stadtra t Heinz L ii d em a n n, Blocksberg 8 a 
" 11'" e" V 2 . Stadt rat Siegf ri ed Z i m m e r man n, Seestel 

J 3 0 St adtrat ,Verner Klo u t h, Ra i sdorfe r straße 14 

/ 4. Ra t sherr Ha ns S c h r öd e r, Hegelstraß e 27 

J 
24 

5 . Rat~herr Wolf-Dietrich D r e v s , Olshausens tT ' 

v 6. Ratsherr Peter Neu ma n n, Königsweg 64· 2 

j 1'" 
7. Ratsherr Klaus-Diet er S chi c k, HOls te nplatZ 

4 bürgerliche Mitglieder 
8 . Dietel' R öde n b eck, Kro nshagener Neg 10 

9. J ohannes M a rt e n, Schilkseer Straße 

10 . Herbert W eid 1 i n g, Klos terkirchhof 18 

11. Eckhard Sau erb a u m, Elisa'e thstraße 37 

27 · Uml? tjungsa..us s chuß }."eo 

J 

:> s timmber echt igte Mi tgli eder , von denen 2 Ra~sbe:r 
~e in oder der Stadtverwaltung angehören sollen 

v 1 . ,St dtra t Siegfried Z i m m e r a n n, 

J 2 . 

3 . 

St adtrat Werner Klo u t h , Raisdor fe r 

Ratsherr Wolf-Dietrich D r e v SI Olshau 

4 . Wilhelm Ew e r s, Am Kanal 36 

" 

5. Hein z K end z i 0 r r a , Koldingstr 29 

1 • 

2 . 

) . 

4 . 

5 

Vertreter : 

Mag . Di rektor Dr . Helmut K 0 9 P 
Stadtrat He inz L Ü dem a n n , Blocksbel~ 8 

R~tsherr Peter Neu man n , Köni -sveg 64 
Harry 3 c h m i d t, Holterauer Str 178 

G. K u der, Ahl narn s tr 24 

J 
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28. Vergabe a ~ ss chu @ 

5 s timmberechtigte Mitglieder (Ra t sherren) 
j 1 , St adtra t Heinz L ü d e m a n n, Blocksberg 8 
/ 2 . Ratsherr Otto E n g e 1, Waisenhof s tr . 40 
1 3. Rat s herr Thomas H a n s e n, Diest erwegstraße 5 
140 Rat sherr Hans S t e i n e r t, Bu.rmesterweg 13 
150 Ratshe r r Edward IV e g e n e Y, Geiger s traße 16 

29. Gartena us schuß 

9 stimmberechtigte Mitglieder 

1 0 Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats , dem das 
Sachgebiet zugeteilt i s t : 
Stadträtin lda Hin z, Hofstraße 6 

2 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats, das es 
in diesem Sachgebiet vertritt : 

J Stadtrat Dr o Ha ns-C arl R ü d e 1, Bi smar ckallee 40 

3 Ratsherren 

30 Ra tsherr Gus tav S c hat z , Hegelstraße 28 

I 4 0 Ratsherr Jo hannes S c hag e n, Elendsredder 15 
v5 , Ratsherr Edward Weg e n e r , Geigers tr Be 16 

4 btirgerliche Mitglieder 

6. Fra u. Käthe G 0 1 e m bus c h, Ostring 108 

7 0 Marius T 0 f t e, Hegels traße 12 

80 Dr. Adolf W i t t k 0 W s k y, Heider Str u 33 

9, Kar l H aas e , Theodor-Storm-Str o 14 

30 . KleinJ?;artenauss chuß 

/ 9 st:L1l1Taberechtigte Mitg lieder, davon mindestens 3 Rats­
herren 

1 . D s ehrenruntliche Mitglied des Magi strats, dem das 
Sachgebiet zugeteilt ist : 
Stadträ tin lda Hin z , Hof s tTaße 6 

< • . l., ,,,/'" 
'- : .. ~~ '... __ '- ~ •• ( " p • • .l.. I. /' 

··· ~''''·),,;·v~ . -~.\.,..._ j0)_~ ....... ~ /.....,/.., .~ _;,j ,J ... 

2 0Ratsherr J ohannes S ~ ha g e n , Elendsredder 15 

3. Ra tsherr Leonhard L a n g man n, Ostring 8 
6 btirgerlic he Mitglieder 

4 . Fri'tz M e s s a l e , Kle i s t tr . 43 
5. Viktor S c h 1 i e k e r, Norddeu t sche Str . 5 
6 0 Kerl P r i e s , Körnerstraße 18 
7 . Be rma nn P 0 g g e, NienbrUgger Veg 70 
8. Wolfgang S c h m i d t - M a t t ern , Fichtestr 5 
9 u Erwin Gär t n e r, Alte Lüoecker Chaussee 9 _ 12 _ 
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3 1 , Woh~~nB§ausschuß 

9 stimmberechtigte Mi tg l ieder 

5 Ratsherren 
J 1 . Stadtrb.tin I da H i n z, Hofst r aß e 6 

J 2 . Stadtrat Werner K 1 0 u t h, Raisdorfe r Str o 14 

j 3 , HL"tsherr Leonhard L a n g m a n n, Os tring 8 

J 4 , Ratsherrin I rma T li b 1 e r, Krus enrotter !leg 75 
24 I 5 , Rat sherr ilfolf-Dietrich D r e v s , Olshausenstr -

4 bürgerliche Mitg lieder 

6 . Karl B e h n , Peter- Hansen- Straße 136 

7. Fritz B 0 0 k, Harmsstraße 80 

80 Dr . Werner L 0 dem a n n , St ernwart enweg 23 
90 Gü nt er K a h 1 b erg, Projensdo rfer Str 61 

St ad'treinigungs~us~chuß 

7 stimmberechtigte Mitglieder 
dg,S 

1 0 Das ehrenamtliche rl1itglied des 
j Sacbgebiet zuge teilt i st : 

Magi s t rats ? den1 12 
S t:r ' 

haI, P r e e t zer 

v 

St adtrat Karl-Heinz # e s t P 
d s eS 

Magistrats ~ a. 20 Das ehrenamtliche Mitglied de 
in diesem Sachgebiet vertritt 
Stad tra t Siegfried Z i m m e r man 

,nweg 
TI, See steJ 

2 Ratsherren 
J 3. Rat ~ herrin Frieda Ben d f 

~. . Ra t s 11 er r ',I! i 11'1 e 1m M e y er , 

st~'· 

eId t, Holtenauet 

Bothvle 1.l.s tr Be 20 

3 bLi.rge rliche Mitglieder 

5. Frau Gertrud H e m p e 1, Koldingstraß e 29 
6 , Willy Ver die k, Drewsstra8e 30 

7 . K' I l-Heinz Z i m m e r, Ostring 306 
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9 st immbe rechtigt e Mitglieder 
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j 6 0 Rat herr Klaus-Dieter chi c H013ten91~6 
J 7 , Rc..tsherr 'dward : e gen e r , Ge ,' gerstraße 

2 bUrgerliche rd glieder 
8 , Alf ons c h m a t 1 0 c ,Kiel-Schilksee , 
9 . lothar 1 a ns k i, Holtenauer. tr 22 

- 12 -

3 1 , Woh~~nB§ausschuß 

9 stimmberechtigte Mi tg l ieder 

5 Ratsherren 
J 1 . Stadtrb.tin I da H i n z, Hofst r aß e 6 

J 2 . Stadtrat Werner K 1 0 u t h, Raisdorfe r Str o 14 

j 3 , HL"tsherr Leonhard L a n g m a n n, Os tring 8 

J 4 , Ratsherrin I rma T li b 1 e r, Krus enrotter !leg 75 
24 I 5 , Rat sherr ilfolf-Dietrich D r e v s , Olshausenstr -

4 bürgerliche Mitg lieder 

6 . Karl B e h n , Peter- Hansen- Straße 136 

7. Fritz B 0 0 k, Harmsstraße 80 

80 Dr . Werner L 0 dem a n n , St ernwart enweg 23 
90 Gü nt er K a h 1 b erg, Projensdo rfer Str 61 

St ad'treinigungs~us~chuß 

7 stimmberechtigte Mitglieder 
dg,S 

1 0 Das ehrenamtliche rl1itglied des 
j Sacbgebiet zuge teilt i st : 

Magi s t rats ? den1 12 
S t:r ' 

haI, P r e e t zer 

v 

St adtrat Karl-Heinz # e s t P 
d s eS 

Magistrats ~ a. 20 Das ehrenamtliche Mitglied de 
in diesem Sachgebiet vertritt 
Stad tra t Siegfried Z i m m e r man 

,nweg 
TI, See steJ 

2 Ratsherren 
J 3. Rat ~ herrin Frieda Ben d f 

~. . Ra t s 11 er r ',I! i 11'1 e 1m M e y er , 

st~'· 

eId t, Holtenauet 

Bothvle 1.l.s tr Be 20 

3 bLi.rge rliche Mitglieder 

5. Frau Gertrud H e m p e 1, Koldingstraß e 29 
6 , Willy Ver die k, Drewsstra8e 30 

7 . K' I l-Heinz Z i m m e r, Ostring 306 

33, Fremdenve rkehrsal1..Js chu ß 
9 st immbe rechtigt e Mitglieder 

7 Rat sberren 
1 . Staa.t r a t Dr 

..; 2 0 St adtri:i.tin Ida Hin z , HOl s traGe 6 

.J )o ,'t c;oQtra t Siegfrie W u r b s. Gers tenkamp 32 11° , tr-
! 4 0 Rdt herrin Doroth e Fra n k e , Saarbr~ckens 
v 50 Rc:. t::;i1err max e n t '/ i g, T .rnst 'aGe 7 t0 1J 

j 6 0 Rat herr Klaus-Dieter chi c H013ten91~6 
J 7 , Rc..tsherr 'dward : e gen e r , Ge ,' gerstraße 

2 bUrgerliche rd glieder 
8 , Alf ons c h m a t 1 0 c ,Kiel-Schilksee , 
9 . lothar 1 a ns k i, Holtenauer. tr 22 

- 12 -

3 1 , Woh~~nB§ausschuß 

9 stimmberechtigte Mi tg l ieder 

5 Ratsherren 
J 1 . Stadtrb.tin I da H i n z, Hofst r aß e 6 

J 2 . Stadtrat Werner K 1 0 u t h, Raisdorfe r Str o 14 

j 3 , HL"tsherr Leonhard L a n g m a n n, Os tring 8 

J 4 , Ratsherrin I rma T li b 1 e r, Krus enrotter !leg 75 
24 I 5 , Rat sherr ilfolf-Dietrich D r e v s , Olshausenstr -

4 bürgerliche Mitg lieder 

6 . Karl B e h n , Peter- Hansen- Straße 136 

7. Fritz B 0 0 k, Harmsstraße 80 

80 Dr . Werner L 0 dem a n n , St ernwart enweg 23 
90 Gü nt er K a h 1 b erg, Projensdo rfer Str 61 

St ad'treinigungs~us~chuß 

7 stimmberechtigte Mitglieder 
dg,S 

1 0 Das ehrenamtliche rl1itglied des 
j Sacbgebiet zuge teilt i st : 

Magi s t rats ? den1 12 
S t:r ' 

haI, P r e e t zer 

v 

St adtrat Karl-Heinz # e s t P 
d s eS 

Magistrats ~ a. 20 Das ehrenamtliche Mitglied de 
in diesem Sachgebiet vertritt 
Stad tra t Siegfried Z i m m e r man 

,nweg 
TI, See steJ 

2 Ratsherren 
J 3. Rat ~ herrin Frieda Ben d f 

~. . Ra t s 11 er r ',I! i 11'1 e 1m M e y er , 

st~'· 

eId t, Holtenauet 

Bothvle 1.l.s tr Be 20 

3 bLi.rge rliche Mitglieder 

5. Frau Gertrud H e m p e 1, Koldingstraß e 29 
6 , Willy Ver die k, Drewsstra8e 30 

7 . K' I l-Heinz Z i m m e r, Ostring 306 

33, Fremdenve rkehrsal1..Js chu ß 
9 st immbe rechtigt e Mitglieder 

7 Rat sberren 
1 . Staa.t r a t Dr 

..; 2 0 St adtri:i.tin Ida Hin z , HOl s traGe 6 

.J )o ,'t c;oQtra t Siegfrie W u r b s. Gers tenkamp 32 11° , tr-
! 4 0 Rdt herrin Doroth e Fra n k e , Saarbr~ckens 
v 50 Rc:. t::;i1err max e n t '/ i g, T .rnst 'aGe 7 t0 1J 

j 6 0 Rat herr Klaus-Dieter chi c H013ten91~6 
J 7 , Rc..tsherr 'dward : e gen e r , Ge ,' gerstraße 

2 bUrgerliche rd glieder 
8 , Alf ons c h m a t 1 0 c ,Kiel-Schilksee , 
9 . lothar 1 a ns k i, Holtenauer. tr 22 



13 -

34 . Wirtsch8ft~ausschuß 

11 stirn1überecbt igte Mitglieder 

7 Ratsherren 

( 1 0 Stadtrat Siegfried Z i m m e r ma n n, Seesternweg 16 

v' 2 . Ha t sherr Otto Eng e 1, Naisenhofs tr . 40 

1 3 . Ratsherr Ka rl-Heinz Lu c k h a r d t, Nordseestr o 1 

'/ 5 0 Ratsherr Dr o Klaus Mur man n, Heckt str o 32 

I 4 0 Ratsherr Heinrich 0 1 s . s _ 0 n, . HolDnannstraße 72 

/6. Hatsherr I-lans S t ein e r t, Burmesterweg 13 

/ 7 0 St adtra t Karl-Heinz Wes t p h a 1, Pree tz er Str 012 

4 bürger liche Mitglieder 

80 Gerhard H i r t e, Andresenstra ße 6 

9. Fritz Qua d e, Heider Straße 14 

10 . Wa l·t er 0 h m sen, Werft s traße 43 

11 . Peter Neu man n, Königsweg 64 

35 . Fina nzausschuß 

9 stimmberechtigte Mitglieder (Rat s h erren ) 

j 1 0 St adtrat Heinz Lü d e m a n n, Blocksberg 8 

/ 2. 'Stad trat Werner K 1 0 u t h, Ra isdorfer Str o 14 

/3 . Rat sberr Thomas H a n s e n, Di este rwegstr 5 

/ 4 0 Ha tsherr Karl-Heinz II U c k h a r d t, Nordseestr o 1 

15 ~ Hatsherr Günter L ü t g e n s, Flensburger Str , 63a 

V 6. Stadtrat Prof. , Dr . Wilhelm 'K a s c h, Sc hV/anenweg 10 

.; 7. St <itrat Dr o Heinz K i e k e b u s c h , Falckstr. 19 

1 8 0 St adtra t Wolfgang H 0 c h h e i m, Zastrowstr , 30 

9· Ratsherr Hans S t e i n e r t, Burme sterweg 13 
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~egrün~~nR zu_30 Be s chlußauss chuß 

Entspricht der Zus tändigkeit s ordnung (Anlage C Nr 3) und 
bi ~berlgen Pruxis . Es sollten keine sächlichen Änderungen 

treten. Berichtigung eines Redakt i onsversehens o 

Begr üD9-Un g_ zu_±=- __ Rechnuggsprüfungsausschuß 
frei . 

Die Ratsvers ammlung ist in der Hahl dieser Position 
Der 1 . stellvertretende Stadtpräsident kann stellvertrete , 

sel. 
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsaussclusses aber nur 'e 

we nn er nicht ehrenamtlicher Stadtrat ist . Das würde, Wl 

der Neufassung der Hauptsatzung im Magi str~ t am 40401 962 :r de 
in der Ratsvc :csammlung arn 5.4 . 1962 festge ;tellt wurde, :r "be 
Ü'berm:'\ chungsfunktion des Rechnungspr'~,fungsausschusses U c 
di e Ver~ ~ ltung und deren Leiter, den M gistrat, widerspre 

BegrLLndl.~_~u 18 . Häf tlingshilfeausschuß 
n S° 

der dazu bestebende Die Hatsversamrnlung hat auf Grund 
l zUst 

gesetz lichen Vors chriften bierbei keine 

keit. 

eigene Wab 

Begr ündung zu~ , __ _ A1k~meiner ~-I.t:l.sg1eic~§.~§.C~ 
, rnrnbe .... 

Berichtigung eines He aktionsversehens . Die nicbt st: biet' 
recl1t i gten hau,9ta!rltlj.chen J\'Iagistrat swi tg lie er werde be,; Sie 
Die bei den andere n Ausscblisse n - nicbt aufgefibr t . 'bt 

dllyfen keiner 'Hahl. Ih re Mi t 'l iedschaf t im AusscbU.ß 
erS:1-

s ich scho n a us der Hauptsatzung . 

27 . Ulllle~~~~~sschuß 
erhdlt folgenden Zusatz : o@,cb 

"'1(lt 
TI , lrtero- 1 .... 

lC rwfV' ve 
böbereIl b@. 

, [teO 

t ungsdienst nach de laldesrecltlic en Vorscbrl verTileSS 

"Der Vorsitzende mu ß die Fäbigkeit ZUll 

dem Ge .~i cht verfas~ungsge etz oder zum 

Ein ~,Ti t gli ed muß die Befä igung zum böberen , 'lied 
tecbni. chen VenJ' 1 tun~,,~dienst ba )en nd ein MltB, , ~ selO 
v8r~;t8nä.ig für die Be.vertung vo . GI' ndstiiClcen 1(eO 

[;iC'· 

Grllndst e'(l/ 

Der Sachverstdndige für dle Be~ertung von ' ltUog 
darf nicl t der Rot..:>ver. 1 llun' 0 er tu "tver\ c.;. #ß 
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getöTen . Von den übrigen Mit gliedern so llen zwe i 

dc::::, G emei ndeve rt~' etung oder Gelnei ndever wal t ung 

a ngebören , 

Der Stellvertreter muß die gleicben Voraussetzungen 

erfUllen wie das Mitglied , zu des sen Vert retung er 

bestellt ist , 11 

BegrÜndung zu 27. Umlegungs aus s chuß 

De r Zusa tz entspricht der Zust ändigkeit sordnung ( Anl age C 

Nr , 27 ), die ihrerseits auf den geltenden ge s etz l i c ben 

Vor chriften beruht. 

K Ö s t e r 
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Zu Pun~t ~Q ~ . der T~~~ordnung 

Refera t Gebietsreform Kiel, den 29 . März 196 6 

DruckGache 148 

~ti!ft : a ) Einrichtung eines ständigen Ausschus~es für 
St a dtentwicklung 

b ) Wahl der Miiglieder 
B" . ~.!el'~tatt er : Oberbürge rmeister 

~~ a ) Anste lle des bisherigen Sonde :causscbusses für Gebi ets ­
reform wird ein ständiger Ausschuß für St adt e ntwicklu ng 
ei ngeri cht et . 

~): 

b) Zu Mit gliedern des Ausschusses für Stadtentwickl ung 
werden gewählt : 
1 • 
2 . 
3 . 
4. 
5. 
6. 
7. 
8 , 
9. 

Begriindung : 

bl.{r h-
Qe /~ B~schluß der RCi tsversammlung v om 24 . Novembe r 1955 wurde 
el.'b ,Sonderausschuf3 für Gebietsreform gebildet, der die Aufgabe 
tlll l.elt , die Eeschlüsse des Magi strats und der Ra tsversammlung 
hanges,:l!lten Bereich der Gebietsreform vorzuberei ten . Im Zusamme n­
~ie g ml. t der Grilndung des Regionalen Landesplanungsverbandes 
30111er Umla nd im J a hre 19 63 verlagerte sich die Tätig kei t des 
nader~usSchusses mehr und mehr in den Bereich der Entwickl ungs­
~e~Ung.fur die .Stadtregion Kiel . Die speziellen Fragen der Ge­
he S~e:torm s :Lnd demgegeniiber in den Hintergrund getre t e n . 
<\tl.c1, E1.nri chtlmg des Ausschusses für StB.dtentwicklung macht e ine 
lag e1'U1?-g der Haupts a t zung erforderlich. Eine diesbe zügli che Vo:c-
\Vel'~ W1.r d der HatsversamHllung z u ihrer 2. Si tzung zuge l ei t et . 
Zen . 

~~l 
~ Sonderaus s cbuß f~r Gebietsreform gehört e n bis h er a n: 
<D· . 

1 . St adtrat Gus tav Schatz 
2. Ratsherr Wilhelm Ewers 
3. Ratsherr Werner Klouth 
4 . Ratsherr HeinrLch Olsson 
5. Ratsherr Siegfried Zimmermann 

6. Stadtra t Dr . Heinz Kiekebusch 
7. : tadtrat Ka rl-Heinz Westphal 
8 . Ratsher-r Hans Schäfer 
9 . Rat h rrin El is abeth Vormeyer 

Ban t zer 

Zu Pun~t ~Q ~ . der T~~~ordnung 

Refera t Gebietsreform Kiel, den 29 . März 196 6 

DruckGache 148 

~ti!ft : a ) Einrichtung eines ständigen Ausschus~es für 
St a dtentwicklung 

b ) Wahl der Miiglieder 
B" . ~.!el'~tatt er : Oberbürge rmeister 

~~ a ) Anste lle des bisherigen Sonde :causscbusses für Gebi ets ­
reform wird ein ständiger Ausschuß für St adt e ntwicklu ng 
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~): 

b) Zu Mit gliedern des Ausschusses für Stadtentwickl ung 
werden gewählt : 
1 • 
2 . 
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7. 
8 , 
9. 
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': 

SPD-Ra t s h err e nf r ,. kt ion 

CDU ·-R '01:t s~) ej.:re nf rdktion Kie .L, den 1. April 1956 

An 
den Herrn Studtpra sidenten 

h i e r - . ~ . ... -- ._. 

Sehr g eehrter Herr S-c r3.G. t pr ~_::.; ident! 

Beide Fra kti onen stellen na chfolg enden Antrag 

Die Ratsversam ~lung mÖGe bes c hli e ßen: 

Di e Frist zur EinbeTufung der Ausschußsi tzq_n s en g emäß 

~ 39 d e r Geschaft so r u.nu.ng für di e R,;:~ sver S2.1i1 dllung wLcd 

bis zur Mai-Sit zu.ne; der Ratsve rsa mmlung verl Ang e:t't. 

F ,-i.r die 
SPD-Ra t s b e rrenfrdktion 

Lüdem a nn 

1!ur di e 
CDG-Rat she r r e nfr a kt i on 

Prof. Dr. K a s c h 
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Zu Punkt .. ~--- _ . . ", 

SPD-Ra t s he rrenfrc'.ktion Kiel, den 28. März 1966 

An 
den Herrn St adtp r ä si denten 

Br::.t .r _0.. '/fahl eines haup t 8.mtlichen St ccdtr(~.tes 

Berichterstatter ~ St D.d tra t Heinz Lüdemann 
~ ' - • • .. ... . _ . . 0( . ... • -'"' . ... , _ .......... .. .. .. .. ..--. ~ 

An:t~:aß._~. Die Rdtsve r Gami!l.lt:mg möge beschli e ßen: 

Herr Ratsh err GUnte r L ü t ge n s wird 

mi t '.j~irkung vom 1. Mai 1966 zum hauptarntlichen 
Sta dtra t g 8w~ihlt . 

12ejs.;r' l,\ fl:dllllß :. 

Eine Begri5ndung erfolg t mundlieh in der Ratsve r sammlung . 

L ü d e m a nn 

Fraktionsvors itz8uder 

Zu Punkt .. ~--- _ . . ", 

SPD-Ra t s he rrenfrc'.ktion Kiel, den 28. März 1966 

An 
den Herrn St adtp r ä si denten 

Br::.t .r _0.. '/fahl eines haup t 8.mtlichen St ccdtr(~.tes 

Berichterstatter ~ St D.d tra t Heinz Lüdemann 
~ ' - • • .. ... . _ . . 0( . ... • -'"' . ... , _ .......... .. .. .. .. ..--. ~ 

An:t~:aß._~. Die Rdtsve r Gami!l.lt:mg möge beschli e ßen: 

Herr Ratsh err GUnte r L ü t ge n s wird 

mi t '.j~irkung vom 1. Mai 1966 zum hauptarntlichen 
Sta dtra t g 8w~ihlt . 

12ejs.;r' l,\ fl:dllllß :. 

Eine Begri5ndung erfolg t mundlieh in der Ratsve r sammlung . 

L ü d e m a nn 

Fraktionsvors itz8uder 

Zu Punkt .. ~--- _ . . ", 

SPD-Ra t s he rrenfrc'.ktion Kiel, den 28. März 1966 

An 
den Herrn St adtp r ä si denten 

Br::.t .r _0.. '/fahl eines haup t 8.mtlichen St ccdtr(~.tes 

Berichterstatter ~ St D.d tra t Heinz Lüdemann 
~ ' - • • .. ... . _ . . 0( . ... • -'"' . ... , _ .......... .. .. .. .. ..--. ~ 

An:t~:aß._~. Die Rdtsve r Gami!l.lt:mg möge beschli e ßen: 

Herr Ratsh err GUnte r L ü t ge n s wird 

mi t '.j~irkung vom 1. Mai 1966 zum hauptarntlichen 
Sta dtra t g 8w~ihlt . 

12ejs.;r' l,\ fl:dllllß :. 

Eine Begri5ndung erfolg t mundlieh in der Ratsve r sammlung . 

L ü d e m a nn 

Fraktionsvors itz8uder 



/: '. , Zu Jur.kt:~9 . der Ta :esoro.nun,('" . . . " .. " .. .... --- ------ - - - . - - - -- - -- _. - --~ 
Der N.agislrct 

tistiseh e s J"mt Kiel, den :0 . M~rz 1966 

. . . _.-

Druc'ksachc 139 

Bes t el lung des Ausschusse Q zur VorprUfung de r 
Gü l tigkei t de r Wahl und etw8 i ger EinsprLche (~ ahl ­
prUfungsausschuß ) und ~ahl der ~itgl~8d e r . 

~~!1.9 h t erGta t t er : Stad t ra t Borchert --- - --------

' ... .......... - N a m e 

1. Es wird ein \'lah l ,f)r :.' fungsausschuß rn i t "( .l 1~1 t :j lie ­
dern bestellt. 

2. FUr den ~ahlprUf~n~sausschu ß wer d en fol ~en d e 
Mitglieder ge \'l ~hl t : 

Anschrift 

-------------------------- ------- ------ ---- -- --------- -- -----

1 , 7 

'.': . : . ~ , : ~ : • ~ " / I" • ' • . : . : ',~' I ~ ." ' . '. : .. ". , : . ', ~; '. ' ::.: .... :., . . 

n
a 

. 13§.ß!JJg§~n.ß 
t~h §37 des Gemeinde - un d Kreiswahl ges etzes ha t die neue Vertre­
die g ~aeh Vorpr üf ung durch e in e n vo n ihr bestell ten Ausschuß ~lber 
oe", Gul t igkei t de r Wahl sowie über Ei nsnrüehe in folgender V/eise zu 

"chlin nnn ' ~ 
1 '" . v " • 

o 'IV I/ar ein Vertr e t e r n icht wiihlbar , s o i s t sein Aus scheiden anz u-
< ordn en . 
. ~ind be i de r Vorberei t ung der Wahl 06.er bei der '.:'iahlha ndlung ün ­

Gf;elmtißigkei ten vor[;e kor..men , die das W a111 erge bnis im V/ 8.:!l 'oe z irk 
~d er die V ert~ilung der.Sitz~ ~~s den Listen im. Einzelfa ll bec i n ­
, l ußt haben kannen , so l ~ t dle ~ahl der En t s cheldunc ents9rechend 

~ 2U ~iederholen ( \ 39 G). 
, l~t die Fes t s t ellung des Viahl ergebnisses fehlerh,lft? so ist sie 

aUfzuheben und eine neue Feststellung anzuoydn en (;40 g ) . 
· L·· \,!l~gt keiner de r ~nter 1 bis 3 genannten Pi:ille vor, 30 i s t die 

,anl f ür gültig zu erkli:iyen. 

h:~en der J\.n:::ahl der Mitglieder des W8.hl r.l'Ui'un~sausschusses be ste­
~ch ~Gine Sondervorschriften • Es Be l ten cluhe r die allt,:;ell:einen Vor-

..:t'l. i'ten über lcorr.rnuno.le Au....,schUsse i:,er.1Li.f3 . ", 45 und. 46 GO . 

(ßOI'chert 
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; . I',', 

Zu Punkt 10 der Tagesordnung 
___ __ . ..... _ ....... ___ .. _ . . .. __ .. , _ . ...... _ .• _ or- ... po • _ _ _ 

Ho up tOr::1t Kiel, den 4 . AFri I 1966 

Drucksache 146 

8etrifft; Wahl von OrlsbeirCltcn 

~!!.~cJlt~~~!t~!=- Oß (oder Vertreter) 

Antraf.!: 0) Als Mitglieder des O rtsboirates Kicl-Schilksco werden folgc"!ndc 6 im Orts·· 
----- teil Kiel-Schilkscc wohnhafto ßUrgQr gcwtlhlt: 

1. ' ..... . 
2. · · · · · 3. · · · · • t 
"t. · · · · · · 5. 0 · · 0 · 
6. 0 · · 0 · 

b) Als Mitg/ieder des O rtsbeirotes r,iel-Such~do rf ""erden folgende 7 im O rts­
ta il Kiel-Suchulorf wohnhaftc i:}Urger gewtihlt: 

l. · · · · · 2. · · · · 3. · · 0 · 0 · 4. · · · · · · 
5. · · 0 · 0 0 

6. · . · • 0 

7. · · · · 0 · 
c) Als Mitglieder der, C rt:ibeirat'os Kiol -Mottenhof werden folgende 4 im ( Jrtc'­

teil Kiol-Mettenhof wohnhofte ßUrger gowuhl,: 

1. · · 0 · · · ') 
.L. · · 0 · · · ..., 
..:J. · · · · tt. · 0 · · · 

~:ach der Neuwahl dn Rot!v ortammlung sind auch die Mitgli eder dt:r u rtsbcirüte 
Sch ilksco, Suc hsdcrf und Mettenhof neu zu \·/tlhJen . /V.angebend fUr oio Wohl ~ ind 
d ie c nl'sr-rochcndcn f.lcs ti mmu ngcn ~(. I t ingemci ndung!vert rtJgc. 

Zu a);"Jer C rttbairct KieJ-Sch ilksec besteht aus 7 Mitg liodern, und Z\fOr aus dom/ 
2m-in uer./dcn zu dem Ortsteit Kie l-Schilksee geht: rcnden Gemeir.dcwuh lbezirkon 
l::<,vlc ldtt n !<a tsh c. rrcn u;1d j'~1 O rlstcil Sc.hilksec wohnhaften SlCldtrHton sO\l ie \'Iu itercn 

-2-
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2. · · · · · 3. · · · · • t 
"t. · · · · · · 5. 0 · · 0 · 
6. 0 · · 0 · 

b) Als Mitg/ieder des O rtsbeirotes r,iel-Such~do rf ""erden folgende 7 im O rts­
ta il Kiel-Suchulorf wohnhaftc i:}Urger gewtihlt: 

l. · · · · · 2. · · · · 3. · · 0 · 0 · 4. · · · · · · 
5. · · 0 · 0 0 

6. · . · • 0 

7. · · · · 0 · 
c) Als Mitglieder der, C rt:ibeirat'os Kiol -Mottenhof werden folgende 4 im ( Jrtc'­

teil Kiol-Mettenhof wohnhofte ßUrger gowuhl,: 

1. · · 0 · · · ') 
.L. · · 0 · · · ..., 
..:J. · · · · tt. · 0 · · · 

~:ach der Neuwahl dn Rot!v ortammlung sind auch die Mitgli eder dt:r u rtsbcirüte 
Sch ilksco, Suc hsdcrf und Mettenhof neu zu \·/tlhJen . /V.angebend fUr oio Wohl ~ ind 
d ie c nl'sr-rochcndcn f.lcs ti mmu ngcn ~(. I t ingemci ndung!vert rtJgc. 

Zu a);"Jer C rttbairct KieJ-Sch ilksec besteht aus 7 Mitg liodern, und Z\fOr aus dom/ 
2m-in uer./dcn zu dem Ortsteit Kie l-Schilksee geht: rcnden Gemeir.dcwuh lbezirkon 
l::<,vlc ldtt n !<a tsh c. rrcn u;1d j'~1 O rlstcil Sc.hilksec wohnhaften SlCldtrHton sO\l ie \'Iu itercn 
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-2-

ir., Ort:.toil Kiel-Schilksco vlohnhoften wtihlboren BUrgern, dia von der Rotsversomnl 
dcr Slcclt cufuund des Gemeindewonlergebnisses dieses Orhtoilcs noch Vorschlti.g

e
; r 

der dcrtiecn Crgonisotic.r.c.n der Parteien bzv/. Portciongrupf,){.m fUr dlo wahlzG'.t C 

P.o : ..... /u:c;r.;mlung gcwtihlt werden. Die ertlichen Partciorgani~oticnen bzwo Ferto
l 

i 
pen r."!.'~scn dch bei diesen VorschlC:1gc,n Ratsherren und Stodtruto ihrer oigenen färt~e" 
ccer fortoioruppe or.rechncn lassen. Übersteigt deren Zohl die Zahl der nach dem 
li,cir.d<..\-;chlerGcbnis ouf dfc50 Portei oder Portoigruppc ~ntf'OlIenden O rtsboirtitO

, SO 
hlht ~kh die Gesamtzohl des Ortsbeirotes entsprechend 0 11 ' 

Als P.at!.hcrr in dem Wahlbezirk, dem auch der Stimmbezirk Schilksee angeh~rt" w~~dO 
f:ofsho r Zimn-,(HrilOnn direkt gewtihlt und ge~rt damit dem Ortsboirot an. Ob e'rt"'rdl 
Schilhce wohnhoft(r eUrgcr als Stadtrat in den neuen Ma91strat gewtlhlt wer~en ~t'Ige" 
ist z.Zto noch nicht bekannt. Er wurde in diesEm Falle ebenfalls dem Ortsbelrot '\91 
htrc;n L'nd rr,Ußto, wie Ratsherr Zimrr.errnann, auf die GC!omtzahl der ürtsbeirOtStJ'Il 

~tr ar,gered:net werdeno 

D?$ GeIT,cindewohlergcbnis Im Stimmbezirl<. Schi Iksee lautet: 

~-----------

(DU SPD 
-----;~----Freie---'- Ssw 

Wtlhlergem. 

163 328 32 43 2 _ ~..-'; 
-----..--'-----~-------~ ---------_._-

f d' SI'D 
~cch dem Höch$tzahlvcrfehrcn (d'Hondt) entfalten auf dio CDU 2 und ou 10 trOges 
5 Sit,oo Dio SPD muß sich jedoch nach § 6 Abs. 2 Sotz 2 des Eingliederun9SV6rtt~(l 
ä:n direkt eC\'Ii!h lten Rat~herren anrechnen lassen, so daß noch 4 Sitze zu be,e 

bleibtn. \ 
dio 

I ) • (lber 'I 
,?u D --= Dcr Ort~~cirot Kicl-Suchsdorf besteht nach § 6 Abs o 2 des \~~r~"'gM?de'0rt5tel 
ti i.ng I irdcrung der Gemeindo Such~dorf in dlo ~todt Kiel'~us dcm/d~n/~u ~O~ im orts' 
KI(~I-Sut.bdorf Geht:rer.dcn Gerr.eande\'lOhlbozlrkcn 9cwtlhlten Ratsherren UMS I1sdorf 
teil ~u,h;cc, rf .... ohnhoftcn Stadträten !Owio ovs weitoren 7 im Ortsteil Kiel" tJ~ dc~ 
\':chnh,ofte n wbhlbore~ ßur9~m, dio von. der Ratsversammlung der Stod~ ouf9~~~Mi$CI 
Gcrr.~lnd('vichlcrgcbnl$$es dieses Ortstodcs nach Vorschlt1gen der dortigen () w8h1t 
nc n cer rartoien bzw. ralteigruPFon rur die Wohlzeit der Rotsverzommlur.g g

e 

,';c rt' c n 0 11 
htjf

Cl1' f 
In dem Wah lbezirk, zu dCIi1 auch die Stimmbezirke de5 Ort5tci les Suvh!do~f g~",c~sdO~t 
ist Rot~hcrr Luckl :ordt direkt gewöhlt worden. Er gehört damit dem Ortsbo~rot t ge ... ,l:ih 
en. eb ein in Such~orf wohnhafter BUrger als Stadtrat in den neuen WP9Ist~.beirot 
vIerden wird, ist z.Zt. noch nicht bekannt. Er wUrde dann ebenfalls dem Or:l 
onsehncn. Dos Wahlergtl::'nis in Suchsdorf lautet: 

- --_ ... - ----....-.-. -----~----------~::--:-:-c 
(DU SPD FDP W(jh erge01 • 

C65 1. 139 127 150 - --.-----
------------ _ ._- ------ -----~~ ,pO 

f die) 
~:ach dem H~chtzahlverfahren (d'Hondt) entfallen auf die CDU 3 und ClU 

4 Sitze o 

.. 3' 

-2-

ir., Ort:.toil Kiel-Schilksco vlohnhoften wtihlboren BUrgern, dia von der Rotsversomnl 
dcr Slcclt cufuund des Gemeindewonlergebnisses dieses Orhtoilcs noch Vorschlti.g

e
; r 

der dcrtiecn Crgonisotic.r.c.n der Parteien bzv/. Portciongrupf,){.m fUr dlo wahlzG'.t C 

P.o : ..... /u:c;r.;mlung gcwtihlt werden. Die ertlichen Partciorgani~oticnen bzwo Ferto
l 

i 
pen r."!.'~scn dch bei diesen VorschlC:1gc,n Ratsherren und Stodtruto ihrer oigenen färt~e" 
ccer fortoioruppe or.rechncn lassen. Übersteigt deren Zohl die Zahl der nach dem 
li,cir.d<..\-;chlerGcbnis ouf dfc50 Portei oder Portoigruppc ~ntf'OlIenden O rtsboirtitO

, SO 
hlht ~kh die Gesamtzohl des Ortsbeirotes entsprechend 0 11 ' 

Als P.at!.hcrr in dem Wahlbezirk, dem auch der Stimmbezirk Schilksee angeh~rt" w~~dO 
f:ofsho r Zimn-,(HrilOnn direkt gewtihlt und ge~rt damit dem Ortsboirot an. Ob e'rt"'rdl 
Schilhce wohnhoft(r eUrgcr als Stadtrat in den neuen Ma91strat gewtlhlt wer~en ~t'Ige" 
ist z.Zto noch nicht bekannt. Er wurde in diesEm Falle ebenfalls dem Ortsbelrot '\91 
htrc;n L'nd rr,Ußto, wie Ratsherr Zimrr.errnann, auf die GC!omtzahl der ürtsbeirOtStJ'Il 

~tr ar,gered:net werdeno 

D?$ GeIT,cindewohlergcbnis Im Stimmbezirl<. Schi Iksee lautet: 

~-----------

(DU SPD 
-----;~----Freie---'- Ssw 

Wtlhlergem. 

163 328 32 43 2 _ ~..-'; 
-----..--'-----~-------~ ---------_._-

f d' SI'D 
~cch dem Höch$tzahlvcrfehrcn (d'Hondt) entfalten auf dio CDU 2 und ou 10 trOges 
5 Sit,oo Dio SPD muß sich jedoch nach § 6 Abs. 2 Sotz 2 des Eingliederun9SV6rtt~(l 
ä:n direkt eC\'Ii!h lten Rat~herren anrechnen lassen, so daß noch 4 Sitze zu be,e 

bleibtn. \ 
dio 

I ) • (lber 'I 
,?u D --= Dcr Ort~~cirot Kicl-Suchsdorf besteht nach § 6 Abs o 2 des \~~r~"'gM?de'0rt5tel 
ti i.ng I irdcrung der Gemeindo Such~dorf in dlo ~todt Kiel'~us dcm/d~n/~u ~O~ im orts' 
KI(~I-Sut.bdorf Geht:rer.dcn Gerr.eande\'lOhlbozlrkcn 9cwtlhlten Ratsherren UMS I1sdorf 
teil ~u,h;cc, rf .... ohnhoftcn Stadträten !Owio ovs weitoren 7 im Ortsteil Kiel" tJ~ dc~ 
\':chnh,ofte n wbhlbore~ ßur9~m, dio von. der Ratsversammlung der Stod~ ouf9~~~Mi$CI 
Gcrr.~lnd('vichlcrgcbnl$$es dieses Ortstodcs nach Vorschlt1gen der dortigen () w8h1t 
nc n cer rartoien bzw. ralteigruPFon rur die Wohlzeit der Rotsverzommlur.g g

e 

,';c rt' c n 0 11 
htjf

Cl1' f 
In dem Wah lbezirk, zu dCIi1 auch die Stimmbezirke de5 Ort5tci les Suvh!do~f g~",c~sdO~t 
ist Rot~hcrr Luckl :ordt direkt gewöhlt worden. Er gehört damit dem Ortsbo~rot t ge ... ,l:ih 
en. eb ein in Such~orf wohnhafter BUrger als Stadtrat in den neuen WP9Ist~.beirot 
vIerden wird, ist z.Zt. noch nicht bekannt. Er wUrde dann ebenfalls dem Or:l 
onsehncn. Dos Wahlergtl::'nis in Suchsdorf lautet: 

- --_ ... - ----....-.-. -----~----------~::--:-:-c 
(DU SPD FDP W(jh erge01 • 

C65 1. 139 127 150 - --.-----
------------ _ ._- ------ -----~~ ,pO 

f die) 
~:ach dem H~chtzahlverfahren (d'Hondt) entfallen auf die CDU 3 und ClU 

4 Sitze o 

.. 3' 

-2-

ir., Ort:.toil Kiel-Schilksco vlohnhoften wtihlboren BUrgern, dia von der Rotsversomnl 
dcr Slcclt cufuund des Gemeindewonlergebnisses dieses Orhtoilcs noch Vorschlti.g

e
; r 

der dcrtiecn Crgonisotic.r.c.n der Parteien bzv/. Portciongrupf,){.m fUr dlo wahlzG'.t C 

P.o : ..... /u:c;r.;mlung gcwtihlt werden. Die ertlichen Partciorgani~oticnen bzwo Ferto
l 

i 
pen r."!.'~scn dch bei diesen VorschlC:1gc,n Ratsherren und Stodtruto ihrer oigenen färt~e" 
ccer fortoioruppe or.rechncn lassen. Übersteigt deren Zohl die Zahl der nach dem 
li,cir.d<..\-;chlerGcbnis ouf dfc50 Portei oder Portoigruppc ~ntf'OlIenden O rtsboirtitO

, SO 
hlht ~kh die Gesamtzohl des Ortsbeirotes entsprechend 0 11 ' 

Als P.at!.hcrr in dem Wahlbezirk, dem auch der Stimmbezirk Schilksee angeh~rt" w~~dO 
f:ofsho r Zimn-,(HrilOnn direkt gewtihlt und ge~rt damit dem Ortsboirot an. Ob e'rt"'rdl 
Schilhce wohnhoft(r eUrgcr als Stadtrat in den neuen Ma91strat gewtlhlt wer~en ~t'Ige" 
ist z.Zto noch nicht bekannt. Er wurde in diesEm Falle ebenfalls dem Ortsbelrot '\91 
htrc;n L'nd rr,Ußto, wie Ratsherr Zimrr.errnann, auf die GC!omtzahl der ürtsbeirOtStJ'Il 

~tr ar,gered:net werdeno 

D?$ GeIT,cindewohlergcbnis Im Stimmbezirl<. Schi Iksee lautet: 

~-----------

(DU SPD 
-----;~----Freie---'- Ssw 

Wtlhlergem. 

163 328 32 43 2 _ ~..-'; 
-----..--'-----~-------~ ---------_._-

f d' SI'D 
~cch dem Höch$tzahlvcrfehrcn (d'Hondt) entfalten auf dio CDU 2 und ou 10 trOges 
5 Sit,oo Dio SPD muß sich jedoch nach § 6 Abs. 2 Sotz 2 des Eingliederun9SV6rtt~(l 
ä:n direkt eC\'Ii!h lten Rat~herren anrechnen lassen, so daß noch 4 Sitze zu be,e 

bleibtn. \ 
dio 

I ) • (lber 'I 
,?u D --= Dcr Ort~~cirot Kicl-Suchsdorf besteht nach § 6 Abs o 2 des \~~r~"'gM?de'0rt5tel 
ti i.ng I irdcrung der Gemeindo Such~dorf in dlo ~todt Kiel'~us dcm/d~n/~u ~O~ im orts' 
KI(~I-Sut.bdorf Geht:rer.dcn Gerr.eande\'lOhlbozlrkcn 9cwtlhlten Ratsherren UMS I1sdorf 
teil ~u,h;cc, rf .... ohnhoftcn Stadträten !Owio ovs weitoren 7 im Ortsteil Kiel" tJ~ dc~ 
\':chnh,ofte n wbhlbore~ ßur9~m, dio von. der Ratsversammlung der Stod~ ouf9~~~Mi$CI 
Gcrr.~lnd('vichlcrgcbnl$$es dieses Ortstodcs nach Vorschlt1gen der dortigen () w8h1t 
nc n cer rartoien bzw. ralteigruPFon rur die Wohlzeit der Rotsverzommlur.g g

e 

,';c rt' c n 0 11 
htjf

Cl1' f 
In dem Wah lbezirk, zu dCIi1 auch die Stimmbezirke de5 Ort5tci les Suvh!do~f g~",c~sdO~t 
ist Rot~hcrr Luckl :ordt direkt gewöhlt worden. Er gehört damit dem Ortsbo~rot t ge ... ,l:ih 
en. eb ein in Such~orf wohnhafter BUrger als Stadtrat in den neuen WP9Ist~.beirot 
vIerden wird, ist z.Zt. noch nicht bekannt. Er wUrde dann ebenfalls dem Or:l 
onsehncn. Dos Wahlergtl::'nis in Suchsdorf lautet: 

- --_ ... - ----....-.-. -----~----------~::--:-:-c 
(DU SPD FDP W(jh erge01 • 

C65 1. 139 127 150 - --.-----
------------ _ ._- ------ -----~~ ,pO 

f die) 
~:ach dem H~chtzahlverfahren (d'Hondt) entfallen auf die CDU 3 und ClU 

4 Sitze o 

.. 3' 



-:3-

/ 
Zu c): Dcr O(t~beirat Kiol-Mcttenhof besteht noch § 4 des Einnemcl lidunesvefirogc5 

" .Jl'$ 5Milalicuern, l'ncl z,wor aus den r~otshcrrcn, dio in den zum un1gemcindcrcn Gebioi' 
f;clrrcndcr. Gcrr.eirK.'cv.-ohlbozirken g(:wöhlt worden sinti, und den in dio$~m Gebiot w(.'lllI ~ 
l ~oflcn StGdtrCiien ~owic aus weitercn in diesem Gebiet wohnhaften wtlhlbaron ßUrgernl 

d ie \'on du l~oi svcr~or.,mlung dr:r Stadt Kiel c\Jf Grund des Gemejndell~'ohlergebn is~,es 
dic~{.s Gcbio\os neJch Vorschlt.1gcn der ~ortlge!tl Ore(3ni~.otioncn der Part~icn bZVlo sonst 
:i:t.:r Eimdchvnu von Listco\'.'chlvorschli:\ü(:n b(m~chtigton Gruppen fO r die WohlzeH der 
Fo!::xer~crr.mlufl9 9t;lwchlt "Jerden. Boi diesem Vonchlö8v!1 werden Ratsherren und Stadt­
fete (Setz. 1) der o<.::troffGr4on ParteJi oder Gruppe oI1G~rCchI'l(H. Ubcrstüigt deron loh! 
die Zahl der nach dem Gerr,clnd6'1'.'ohlcrgebni$ ouf di cso Partei oeier G ruppe ün tfallendön 
Crf~bcirtltc, ~o erhöht sich dio GeSl.imtzohl das O rtsboiro!s entsprechend. 

p \..l f die './orschlcg,l:crcchtToten Orgol'lisotlonen soll boi Aufstellung der WohlvorschltlSiC 
cin!:ewirkt werden, doß die Einwohner der Siedlung fl,ottenhof ihrem zahlenrnößig/i:·n 
Vcrht~ lIni5 zur Go~mtoin\'lohncrz.chl des Stadttoils entz;;:rcchencl im O rts.beirat vortrMcf'l 

dn<.l. 11 

In ,'cm Wohlbe:drk, zu der:) (luch der Stimmbol:Jrk Mctl'e~jhof eeht5rt, crs(~b sielt foI8~n­
c'!.5 $lir.·,rr.cr,v;::rhtihn1~: 

4 6 98 14U - --_ ... _-- -~--- ---.... .....--~ -_ ... -- .... ---_._-_ ... _~ -_._ .--..- _ ... _ .. --- ... - - -...... '- - .... -.-

i\ l ~ direkt gCwi..\hlt cr I:.andidot gehört Horr Rctsherr Roiek (SPO) der.! O rfzboirc ' Kiol­
NcW:nhof on, 50 doß ri(Jch dom Höc;h$h:.ohjY€lrtohron (ci 1kndt) noch je 2 Vorlrote r von 

(DU und SPD ru \'/~hlcn sind."... 

Di(l Orhbeirl:lto I' id-McUerrbof unu Kie l-Suchsdorf hoben e ine I~ndcrung der ßC!stimml rrt··, 

~c. n der Umgtr.-.eindl.m~!.vcr1rcGe, die d ie Zl}!iommensotzuno der O rt!bei rä tc rege ln, bMWI '" 

ircr;. t. Ce dic~e /\ri<.'crur.g in den zL's1I.." n'.Iiscn sH:.Jti$ (hc n Koileoien r,och nicht bi hcn­
l'clt v. e rl en ist, ~o llts n ~ic Crt ~ LcirUc ZL'nL:c~,5t ncch ccn ccltcr.Ccn Ccs ti ir, n'l ~ncc'n'<: '" 
Zl'cc:n~ n:cncc:ctzt \·:crc.:cn. ...,"" 
Die.. j0weiligen Geschöftsordr.ungen fUr die Ort~bcirtJtc bestimmen, dcß sie.; ihro Vor~ 
~;t=('nde· n lmc deren Slollvcrtrelcr Ol.lS ihrer Mitte wtihlen . 

I, V, 

Dr . Müllcr-Ibold 

~1 (/;t ~, pI ' / 4 ,I J I 1111, ., • -, 

/ ,(I' 
( 

( 
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strikt Schilksee -

An die 8PD­
Uatsherrenir2ktion 

J.L.i . . e 1 

H. ~ · .thccu.s 9 Zi 0 347 

1 7. Mär z 1966 

J?52.tX.oJ . Vorschläg e f ür den Ort s beirat Schilksee 

;v'e rte Geno s sen! 

l!'ür den Ortsbei r<:lt Scbilksce werden V üiIl e> 2D-Distrikt 
Schilksee folgende Mitglieder in Vo rs chlag gebracht : 

/' Jo tlannes M art e n, 23 Kiel-Schilkse e? 
Schilkseer Str. 192 

2. Alfons S c h m a t 1 0 c h~ 23 Kiel- Schilks ee 9 

Salzwiesenweg 
3. Frank Rot h, 23 Ki el-Scbilksee, Kurallee 4 

4. Heinrich M a a S9 23 Ki e l-Scbilksee, Bad ~ 

5. :iferner See wal ci ~ 23 Ki el-Scbilksee, Bad 

Mit freundlichem Gruß 

Alfons Schmatloch 

Vorsitzender 
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An den 
Ge '~lelndewahllei ter 
der Stadt Kiel 

K i e 1 
:Cr,i t 'hau'Ei 
Flee thö rn 

Kiel-Suchsdorf, den 24 .3.1966 
Sylter Bogen 50 

Zu Drucksa che 146 _ . _ _ .. _ ~ ........ _ _ r · ... _ .. · • ~ • . . .. __ 

J:}.et~.e.f.f. ~ . \(ahl der Ortsb8ira tsmi t g lieder Suchsdorf 

In der am 3.2.1966 s tattgofund.e nen Hi tgliederversamrJ.lung 

wUl~den ordnung sgemäß die )!Ii t .r" lieder für den Ortsbeirat 

f ü r S l1chsdorf g ewäblt. Diese sind ~ 

1. H i r a t b, Fra.nz, Kie 1 1, Ecke rnfö rder Chaussee 200 

2. Rat z, Erwi n, K.l e l 1, .A.Hl Kanal 10 

3. G e b a u e r, Kurt , Kiel 1, Grödeweg 7 
4. K 0 c k, Rolf, Ki e l 1 , Sylter Bog en 16 

5 . B a ade, J,i rgen ? Kiel 1, Am Ni esenhof 7 
0 . Hin z, Detlef , Kiel 1, Pellwormer 'Ireg 27 

7 . M e n t 1 ein, B'ldolf, Kiel 1, Pellwormer veg 45 

Es wird. ge bet e n, dem Unter "~ ei chne ten die nominierten Mitglie­

der des Ortsb~irate s in S ~c b 8dorf bekanntzu~eben. 

Mit freundlichem Gruß 

Peter Treichel 
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~l'I . 
.rD K:c -;i sve rba nd Kie 1 
s _ Distrikt 
OSe1dieksdamm-lVIe 'ctenhof 
~Btei l Mettenho f 

Ki el, den 26.2.1966 

?ll. .p'riJ. C k~ . ..:. ehe. . 1.4.~ 

Proto kol l 
d.ex. Versa~lml!lung "de~. Mi"t"gli e ~e.r A.~r .. S_o.z.i.~.JAe m.~krdtL_s.ch.e.12 

Partei i m Or t s t eil Mett enhof .. - -.. , . . -",_ ....... .... . ~ ." - , . . .. , . .. . , 

Anwesend ~ 9 ]ltIi tgl.iede r u n d Herr Roick a l s Gas t (Vors i t zend e r 
------- .- de s Distrikt s ) 

Na ch ] 'e , ... t s tellung der ord.nungs gemi~ ß e n Einl adung zur Versa mmlung 

\vi rC:~ der einzi ge Punkt der T 8.g8s::n~dnung 

\Yahl der Ka ndida t e n f cLr de n Or t s beirat 

beha nd el t. 

Die am\les enden Mitg li eder ohne den nicht stimmberecht i g t en G8S t 

VV ~ihl en nachst 8h e nde Herren <:',ls K<:-kndida t e n fü r d en Or tsbeira t 

Mettenhof in der a ngeg eb e n Gn He ihenfolg e . 

1) Heinrich Be n k , geb e 22. 7.1912, Bra ndsbeker {eg 16 I 

2) 

3 ) 

4 ) 

We rner P a u 1 sen, ~eb . 18 .2.1903, Me t tenhofGr 1eg 10J 
Aug u.s t B r ak e 1, geb . 30.1.1911, Emkendo rf er "Tag 6 

'Nilly B e r tel s e 11, g eb e 20.4.1 902, J'.~e tt ·; nhofer ' l eg 
100 

5) Ha n s P u c h er t , geb . 2 . 3 .1 90 2, Königsför der Ve g 35 
6 ) Andreas K r 0 g h, [J;e b. 26 .1.1911, Met t e nhoier Jei::.~ 97 

Die G-ew,jhlt en erklt .re '1 siel zur jlnn s.h ltle de r Ka ndidD.tur berei t. 

Beginn de r Vers dm~lung ~ 15 Uhr 

Ende ~ 10 .30 Uhr 

Ort~ Gas t stätt e Krink 

Für d i e Ricb ti gke it 
der Ni Gdersc tlrift ~ 

~alter W un s c hel 

örtliches Mitglied 

Helmut R 0 i c k 

Di strl ktsvor si tz ender 

/ 
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CDU-Hatsberren-Frc-- ktion Kie l, den 4. April 1966 

An den 
Herrn StBt tprä s identen 

K i e 1 
}t'a-fri-äu s 

B.~tr .... _t Neuw, 1'1 1 der Mit g l ieder der OrtsbeiriHe 

Uehr g(;~ ehrt er Herr St a.dt ·or ä s i d.ent! 

Die CDü-:!Lt sherren-:E'r c:.ktion b e n ennt zur Neuwahl der Orts­
beirät e na chst Ahende )\!li t g lieder ~ 

~ 

./ 1. Fra u Paula v on E s 8 e n 
/' 

2300 Kiel-Schilksee, 
SC jilkseer Str .200 

2. Herrn Geo rg F u k a s 2300 Kiel-Schilks e e, 
Scbilkseer Str.157 . 

3. Herrn Hans J 0 h n 

0F.t;?.b"e.i.r~1 .$ qchsAo,r.f 

1 • Herrn Hermann P 0 g g 

2. Herrn He'Lnrich B 0 c 

3. Herrn Dr. Horst S c h 

9r:t.~ 9.~.:i.:.r.: '"_ t , lVIe:~ t <?"n~of 

1 • Horl'n 'Otto B a a d e 

2. He:t-rn Herbert V 0 ß 

3. Herrn Klaus L u d 1 0 

e 

k 

1 i s s k e 

f f 

2300 Ki el-Schi lksee,./'" 
Seeschwa l bemIJeg 5 

2300 Kiel-Suchsdorf, 
Nienbrugger .reg 70 

2300 Kiel-Suchsdorf, 
Alte Dorfstl~. 4 
Ki e l-Suchsdorf, 
Rotdornweg 23 

2300 Ki e l-J\1e ttenhof, 
König sförder .eg 23 

2300 Ki ~l-1\Iettenhof, 
EmkenGorfer -:le g 8 

2300 Ki GI-Mettenho f, 
He idenberg 

llIi "c v orz iglicher Ho ch E'.c btung 

1. A • 
.2 f a f f 

Fro.l:ttionsgesohEftsfü hrer 
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enu 
~tsh erren-:E'rakti on 

An den 

Kiel, den 

Drucksa c he 147 

Herrn Stadtprä.fl identen 

K i e 1 
}t c~-:tT';a'us 

Sehr geehrt e r He r r St adtprhside nt! 

Nachstehenden Ant :Cd,g bitt e n wir als Antrag der CDU-Hc::,ts ­

herren-]'r <- .kti ~m auf' die T8.ges ordnung der Ha tsversa mmlung 

Vom 5. April d.Js. z u set z en : 

Die Ratsvers a~nlung mö ge be s chließen : 

Die Ha upt scltzung der S t 8.cl t Kiel erhält in § 3 Ab s . 1 

folgen de Ne uf a ssung: 

Der lVIagist .ca t besteht a u s dem haupt amtlichen Ober­

bürge rmei:::; t ar a ls Vors itzenden, 6 hauptamt lichen 

St c;,dträ t8u und 12 eh l' en,~'.lI1tlicl1en St a dtraten. 

Die Begründung erfolgt mü ndlich in der Ratsverse.mli1lung. 

Mit vorztiglicher Hocha chtung 

Prof. Dr. K ase h 

Fr21.ktionsvorsi tzender 
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Sehr geehrt e r He r r St adtprhside nt! 

Nachstehenden Ant :Cd,g bitt e n wir als Antrag der CDU-Hc::,ts ­
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Die Begründung erfolgt mü ndlich in der Ratsverse.mli1lung. 

Mit vorztiglicher Hocha chtung 

Prof. Dr. K ase h 
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· ro des Stadtpiösi~enten 

An 

V' I E L 
- [) ~r M -A )i .. tr t ­

i-t \_.lpt,:'\t~t 

22. APk. 1966 ;; 
11 An~ 

Kiel , den 18 . April 1966 ~ 
, 

Herrn Oberbürgermeister Ban t ze r 

h i e r I 

/14. ~ 
Als Anlage wird die Kurzniederschrift übe r di Sitzung der 

Ratsversammlung am 5 . April 1966 mit der Bit e um gefl . Kennt-

nisnahme überreicht . 

__ 1 .... -, ____ _ 
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Kurzniederschri ft 

über die konstituierende Sitzung der Ratsversammlung 
am 5. April 1966 

Beginn : 15 .00 Uhr Ende: 16 . 36 Uhr 

Sitzungsunterbrechung zur Stimmen­
auszählung : 16 . 22 Uhr - 16 . 26 Uhr 

Vorsitzender : Frau Ratsherrin Vor m e y e r als ältestes Mit­
glied der Ratsversammlung zu Punkten 1) und 2 ) 

Ab Punkt 3): St adt prHs ident K ö ster 

1. Schriftführer : Ratsherr M ü 1 1 e r 

2 . Schriftfuhrer : Rutsherr M e y e r 

Anwesend : Rat sherren : 

Es fehlen 
entschuldigt : 

Es fehlen 
unentschuldigt: 

Dr . Ahrendt, Frau Bendfeldt, Böhm, Drevs, 
Engel , Frau Franke, Gallinat, Ha nsen , 
Hartmann, Frau Hinz , Hochheim , Jeske, 
Prof . Dr . Ka sch, Dr . Kiekebusch , Klouth, 
La ngmann, Luckhardt , Lüdemann , Lütgens , 
Meyer, Dr . Murmann, Müller, Nentwi g , Neu­
mann , Olsson, Pfaff, Frau Dr . Portofee , 
Dr . Reimers , Renner, Roick , Dr . Rüdel , 
Schagen, Schatz , Schi ck, Schröder , Prof . 
Dr . Schütze, Sichelschmidt , Steinert , Ti­
s chendorf , Frau Tüb~er, Fra u Vormeyer , 
Frau Wal lbaum, Negener, Westphal , Woll­
schlaeger , Wurbs , Zimmermann , Zöllkauf 

Ratsherren : Schick, Hartmann, Schröder 

Ausschluß von Ratsherren 
~egen Befangenheit : 

Anwesende hauptamtliche 
Magistratsmitglie der: 

AniNesende der 
Yerwaltung: 

Stadtbaurat Dr . Müller-Ibold , Stadtrat 
Engert 

Ltd . Magistra tsdirektor v . Germar, 
Städt . Baudirektoren Becker u . Mertens, 
Mitglieder des Ortsbeirats Schilksee 
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Ö f f e n t 1 i ch e S i t z u n g 

1. Wahl des Stadt p r äsidenten sowie des 1. und 2. stellvertretenden 
Stadtpräsidenten unter Leitung des ältesten Mitgliedes der Ra ts­
versammlung. 

Es sind gewählt: Ratsherr Hermann K ö s t e r 
zum St an±präsidenten -n. 

Beschluß : 

Stadtrat / Heinz K i e k e bus c h 
zum 1 . stellv.S t adt pr äsidenten 
Frau Stadträtin Ida Hin z 
zum 2 . stellv. Stadtpräsidenten 

Ein s tim m i g bei 3 Stimmentha ltung en 

2. Ve rpflichtung dew Stadtprä sidenten durch das ä lteste Mitgli ed 
der Ratsversamml~ 

Fr au Ratsherrin Vormeyer verpf l i ch t et Stadtpräsident Köster 
und führt ihn in se in Amt ein. 

3. Mitteilung de s Gemeindewahl leiters 

Stadtpr äsident Köster verli es t folge nde Mitteilung des Gemeinde­
wahlleiters: 

"An de n Herrn St adtpräs ident en,hier 
Als Na chfolger für den ausgeschiedenen Ratsherrn Konter­
admiral a . D. Günther Schubert habe ich den auf der Liste 
der Christlich-Demokratischen Union unter Lfd . Nr . 19 auf­
gefdhrten Wolf-Dietrich Drevs, Kiel, Olshausenstr . 24 , 
fe ot gestellt . 
Herr Drevs hat Nachricht erhalt en und am 1 . 4 .1 966 seine 
Annahmeerklärung abgeg eben . 

In Vertret ung 
gez . Buttkus" 

4. !ahl des 1. und 2 . Schriftführers sowie des 1. und 2. s t ell­
!er trete nden Schriftführers 

Es sind gewählt : Rat s herr M Q 1 1 e r 
zum 1 . Schrif tfü hrer 

Ratsherr M e y e r 
zum 2 . Schrift führe r 
Ra t s he rr N e n t w i g 
zum 1. stellv . Schri f t f ührer 

Ratsherr G a ll i n a t 
zum 2 . s tellv . Schrif tführer 

~schluß : Ei n s t im m i g bei 4 Ent haltungen 
- 3 -
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5. Verpflichtung der Mitglieder der Ratsvers ammlung durch den 
St adtpräsidenten 

Stadtpräs ident Kö ster v e r pf l ichtet die a nwesenden Mitg lieder 
der Ratsversammlung durch Ha n dschlag und führt sie in ihr 
Amt ein . 

6 . Wahl der ehrenamtlichen Stadträte 

Es sind gewählt : Herr Hein z L ü dem a n n 
Herr Siegfried Z i m m e r man n 
Frau I da Hin z 
Herr Werner Klo u t h 
He r r Hug o Ren n e r 
He rr Prof . Dr . S c h ü t z e 
Herr Siegfri ed W u r b s 
Herr Pro f . Dr . Wilhelm K ase h 
Herr Dr . Heinz K i e k e bus c h 
Herr Dr . Hans-earl R ü deI 
Herr Karl-Heinz W es t p haI 
Herr Wo lf gan g Hoc h h e i m 

Beschluß : N ach A ntrag 

7. Yereidigung der ehrenamtlichen Stadträte durch den 
§.t ad tpr ä sL denten 

Stadtpräsident Kö ster v ereidigt die Stadträte : 

1 • Lü d e m a n n 
2 . Z i m m e r m a n n 
3. Prof . Dr. S c h ü t z e 
4 . K 1 0 u t h 
5. H 0 c h h e i m 

Diese lei s ten den nachstehe nd aufgeführten Eid : 

"Ich schwöre , 
Verfassung und Ge s etz e zu beachten 
und meine Amtspflichten treu und g ewissenhaft zu erfüllen 
s o wahr mir Gott helf e . 11 

8 . ~rucks ache 142 

!eubesetzuhg von stä ndigen städt i s chen Auss chüssen 

( siehe folge nde Seiten) 
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Zu ): lJ.nkt .. -1 __ der_~C§.ßesordnuT.~ 

St ad t Kiel 
Der St adtpräs id ent Kiel, den 1 . April 1966 

Neu e __ ::Qp l2, ks.?: c h § __ ~ 1 4,g 

~1.!:i~,%t :. Neubesetzung de r ständigen Auss chUsse 

~.cht§r~ t ~j; t er : Stadtprftsident 
~gl. In die na chs tehend aufgeführten ständigen Ausschü sse 

werden folgende Mitg lieder gewäh lt : 

1. Auss c huB für _ ALJ..SS agE!.gene hmigunge n 
3 s timmberech t i g t e Mitglieder 

1 . St adtpräsident K b s tel' 
2 . Vors itzender der SPD-Ratsherrenfrakti on 

Stadtrat Heinz L ü dem a n n 

3 . Vors it z ender der CDU-Ratsherren- J!'raktion 
Profess or Dr , Wilhelm K a s c h 

Im Behinderungsfall werden die Mitglieder durch ihre 
Vertreter vertreten . 

2 . Personalausschuß 
9 s ttmmberechti gte Mit gli eder (9 Ratsherren) 

'I • St adtrat Heinz L ü d e m a n n, Bloc ksberg 8 

2 . Rat sherr Th omas H a n s e n, Diesterwegstr . 5 

3 . :Rat sherr Joh a nne s J e s k e, Gurlitt s t r . 2 

4 . Rat sherr Karl-Heinz L u c k 11 a r d t ,Nordsees tr . 1 

5 . Ratsherr Fa ul Z b 1 1 k a u, Waffenschmiede 1 

Ö 0 Ratsh er r K'J..rt P f a f f, Klopstocks tr o 9 
Rutsherr Johanne s S c h a g e n, Elendsredder 15 7. 

8 0 R8tsher r Klaus-Dieter S c h i C k ? Holsten1Jla,tz 1- 2 

9 . Ratsherrin Fra u Irma T Ü b 1 e r, Krusenrott er W. 75 

3. ~_E}_~ ch~Lußausschuß 

7 s tilfinlberecht i gte tli t g J.ieder 
1. Der Deze rnent für das Ordnungswesen i st vom d für 

]cr aft Ge se t zes zus t ä ndigen Oberbürge rmei s t er ls an 
seiner St e lle a l s s timmberechtig t e r Vorsitzender be­
stellt '.vorden (ebenfalls dessen Behinderungsvertl'eter) 

6 Ratsherren 

2. Ratsherr Ot t o B b h m, Werftstr . 49 
3 • Ratsherr Egon NI ü 1 1 e r, Boninstraße 59 

~ .. Rat~herr He'i.nrich 0 1 s s 0 11, Hollmannstr , 72 

5. Ratsherr Rolf G a 1 1 i n a t, Bülows tr 0 29 

6 . St adtrat Wolfgang H 0 c h h e i m? ZastroVJstr . 30 

7 · Hat s herr '[ilhe lm M e y e r, Bo t hwelL,tr . 20 
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4. !?.ec l:mung~ prUfungsallss chuß 

7 stiHllilberechti gte Mitglieder 

1. Stadtpräsident K ö s t e r als Vorsitzender 

6 weitere Ra tsherre n 

2 . Rat sherr Thomas H a n s e n, Di est e r wegstr . 5 

3 . Hatsherr Giinter Lü t g e n s , Flensburger Str . 638-

4 . Ratsher r Gustav S c h a t z, Hege L ,traße 28 

5 . Ratsherr Dr . Kl aus Mur man n, Hecktstr . 32 

6 . Ratshe rr Edward VI e g e n e r , Geiger s traße 16 

7· Ra t sherr \"folf-Di etrich D r e v s , Olshausens tr . 24 

5. Kieler Woche-Ausschuß 
9 stimmberechtig t e Mitglieder (9 Ratsherren) 

1. Ratsherrin Frieda Ben d f eId t, Holtenauer 
stl" ' 

2 . Ratsh err Otto Eng e 1 , Waise nhof s traße 40 
638-

3 . Ra t sherr Günter L ü t gen s, Flens burger str · 

4 . Ratsherr Egon M ü 1 1 e r, Boninstraße 59 
5. Ra t sherr Siegfried W u r b s , Gers t enkamp 32 19 
6 . St adtrat Dr . Heinz K i e k e bus c h, Falckstt · 

7. St o.dtrat Dr. Han s-e arl R ü deI, Bi smarckaJlee 40 

8 . Ratshe rr Joha nnes S c hag e n, Elendsredder 15 
9 . Ratsherr Edward Weg e n e r, Gei ger s traße 16 

6 . Ordn~ngsausschu~ 

11 s t immberechtigte Mitglie der 

6 Ratsherren 

1. R&tsherrin Dorothea F 

2 . Ra tsherr GUnt e r L ü t 

11° 
r a n k e, Saa rbrUckens tt · 

6~9-
gen s, Flensbur ge r str · 

3 . 
4 . 
5 . 
6 . 

Ratsherr Otto E n g e 1, 

Ra t sherr Rolf G a 1 1 i 

Ra tsherr Wilhelm M e y e 

Ra t sherr Edward Weg e 

5 bürgerliche Mitglieder 

Waisenhof s tr . 40 

n a t , Bülowstr . 29 

r, Bothwellstraße 

n e r, Geigerstraß e 

"7. Walter H ein e man n, Dieksweg 7 
8 . Herber t S c h u 1 z, Holt e naue r Str . 69 

20 
16 

9. Dr. Adolf W i t t k 0 W s k y , He ide r Str . 33 
10 . . Heinz J en t z s c h, Gerhardstraße 73 
11. He lmut H i r s c h man n , Ringstraße 76 
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"7. Walter H ein e man n, Dieksweg 7 
8 . Herber t S c h u 1 z, Holt e naue r Str . 69 

20 
16 

9. Dr. Adolf W i t t k 0 W s k y , He ide r Str . 33 
10 . . Heinz J en t z s c h, Gerhardstraße 73 
11. He lmut H i r s c h man n , Ringstraße 76 



- ~-

7 . Po_l_i_z .. sü beirRt 
9 stim-:nber€chti g t e Mitglieder ( Ratsherren unel bis zu 

4 hau_pt amtlich'2 Mitgl i eder des Magistrc:;ts) 

1 . Stadtpräsident Herma nn K Ö s t e r, Manrade 33 
2 . Rat she rr Ot to B Ö h m, Werftstral~e 49 
3 . Ratsherr Ot to E n g e 1, \Vaise nhofstr . 40 

4. Ratsherr Egon NI Ü 1 1 e r, Boninstraße 59 
,-
J . Ratsherr HeLnrich 0 1 s s 0 n, Hollmanns tr . 7 2 

6. Stadtrat Dr . Heinz K i e k e b u s c h , Falckstr n 

'"1 . Ha t sh err Hans S t e i n e r t, Burmesterweg 13 

8. Ra t sherr Edward W e g e n e r, Geigerstraße 16 

9. St adtra t Re i nhold B 0 r c h e r t, J?ors tweg 88 

8. Feuerwebrausschuß 
7 s timmberechtigte Mitglieder 

1 . Das ehre namtliche Mitglied de s Magis trats, dem das 
Sachgebiet zugeteilt ist : 
St adtra t Siegfri ed 'N u r b s , Gers t e nkamp 32 

2 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magistra t s , das es 
in di esem Sachgebi et vertritt 

19 

Stadtra t Ka rl-Heinz Wes t p h a 1, Preetzer Str 012 

2 Rat s herren 
3 . Rat sherr Otto B öhm , Werf t s traße 49 

4 . Ra t sherr Kur t P f a f f, Klopstockstraße 9 

3 bUr gerliche Mi t g lieder 

5 . Han s-Ott o K ö s t e r, Rendsburger Lands tr o 36 
6 . Ka rl-Heinz R a m m, Ki el-Suchsdorf , Dieksredder 

7. Luclwig J u n g j 0 h a n n, Frei ligrat hstr n 5 

9 . Schulallsschuß 
9 stimmberechtigt e Mi t g li eder 

6 Hat sberren 
1 . Stadtrat Professo r Dr . S c 

2 . Stadt r at Hugo R e n n e r, 

3 . Hatsherr Helmut R 0 i c k, 

~- . Stc_dtra t 'Nolfga ng H 0 c h 

5 0 Hatsherrin Frau Elisabeth 

h ü t z e , Tiroler Ring 359 

Reventloua llee 17/19 

Hofholz a llee 23 

h e i ffi, Zastrow s t r . 30 
Vor m e y e r, Kirchhof­

allee 81 

6. Ratsherr Herbert W 0 1 1 s c h 1 a e ger, Eckern­
förder ALLee 33 
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-1--
3 bürger li c he Mitglieder 

7. Siegfried VI u r b s , Gerstenkamp 32 

8 . Herta W u 1 f f, Blocksberg 10 

9. J acob S c h ä f e r, FeldstraBe 38a 

10 . klsschuß für Berufs- und Fachschulen 
7 stimmberechtigte Mitglieder 

1 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats, dem 
das Sachgebiet zugeteilt ist : 
St adtrat Professor Dr . Walter S c h ü t z e, 
Tiroler Ring 359 

2 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats, das eS 
in diesem Sachgebiet vertritt 
Stadtrat Wolfgang Hoc h h e i ffi, Zastrowstr. ,0 

2 Ratsherren 
3. Ratsherr Johannes J e s k e, Gurlitt s tr . 2 f". 

4 - b h r, 1:(1' r cbbO ... . Ratsherrin Frau Elisa et Vor m e y e ~ 
al lee 81 

3 bürgerliche Mitglieder 
5. Werner L e h man n, Charles-Ross-Ring 66 
6. Heinz H i 1 s e bei n, NordseestraBe 7 
7. Pro f essor Dr . Karl K n 0 0 p , Kloster straße 124 

11. Ausschuß für Büchereien und Museen .. -

· 7 stimmberechtigte TVli tglieder 
ag.S 

1. Das ehrenamt liche Mitglied des Magistrats, dem 10 
Sachg ebiet zugeteilt ist : g 
Stadtrat Pro.f . . Dr . WilhellJl K 'a s .c h , SChWEQ1,enwe 

2 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magistr; ts , daS e
B 

in diesem Sachgebiet vertritt : 
St adtrat Hugo Ren n e r, Reventlouallee 17/19 1~ 

3. Ratsherrin Rosa Wall bau ffi, Saarbrückenstr · 

4 . Rat sherr Helmut R 0 i c k, Hofholzallee 23 ~ 

5 . Ratsherrin Frau Elisabeth Vor m e y e r, Kircbl1~1 
allee 

2 bürgerliche Mitglieder 
6 . Wilhelm M ars c h n e r, PreußerstraBe 

7. Wolfgang W i 1 1, v.d.Goltz-Allee 44 

-1--
3 bürger li c he Mitglieder 

7. Siegfried VI u r b s , Gerstenkamp 32 

8 . Herta W u 1 f f, Blocksberg 10 

9. J acob S c h ä f e r, FeldstraBe 38a 

10 . klsschuß für Berufs- und Fachschulen 
7 stimmberechtigte Mitglieder 

1 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats, dem 
das Sachgebiet zugeteilt ist : 
St adtrat Professor Dr . Walter S c h ü t z e, 
Tiroler Ring 359 

2 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats, das eS 
in diesem Sachgebiet vertritt 
Stadtrat Wolfgang Hoc h h e i ffi, Zastrowstr. ,0 

2 Ratsherren 
3. Ratsherr Johannes J e s k e, Gurlitt s tr . 2 f". 

4 - b h r, 1:(1' r cbbO ... . Ratsherrin Frau Elisa et Vor m e y e ~ 
al lee 81 

3 bürgerliche Mitglieder 
5. Werner L e h man n, Charles-Ross-Ring 66 
6. Heinz H i 1 s e bei n, NordseestraBe 7 
7. Pro f essor Dr . Karl K n 0 0 p , Kloster straße 124 

11. Ausschuß für Büchereien und Museen .. -

· 7 stimmberechtigte TVli tglieder 
ag.S 

1. Das ehrenamt liche Mitglied des Magistrats, dem 10 
Sachg ebiet zugeteilt ist : g 
Stadtrat Pro.f . . Dr . WilhellJl K 'a s .c h , SChWEQ1,enwe 

2 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magistr; ts , daS e
B 

in diesem Sachgebiet vertritt : 
St adtrat Hugo Ren n e r, Reventlouallee 17/19 1~ 

3. Ratsherrin Rosa Wall bau ffi, Saarbrückenstr · 

4 . Rat sherr Helmut R 0 i c k, Hofholzallee 23 ~ 

5 . Ratsherrin Frau Elisabeth Vor m e y e r, Kircbl1~1 
allee 

2 bürgerliche Mitglieder 
6 . Wilhelm M ars c h n e r, PreußerstraBe 

7. Wolfgang W i 1 1, v.d.Goltz-Allee 44 

-1--
3 bürger li c he Mitglieder 

7. Siegfried VI u r b s , Gerstenkamp 32 

8 . Herta W u 1 f f, Blocksberg 10 

9. J acob S c h ä f e r, FeldstraBe 38a 

10 . klsschuß für Berufs- und Fachschulen 
7 stimmberechtigte Mitglieder 

1 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats, dem 
das Sachgebiet zugeteilt ist : 
St adtrat Professor Dr . Walter S c h ü t z e, 
Tiroler Ring 359 

2 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats, das eS 
in diesem Sachgebiet vertritt 
Stadtrat Wolfgang Hoc h h e i ffi, Zastrowstr. ,0 

2 Ratsherren 
3. Ratsherr Johannes J e s k e, Gurlitt s tr . 2 f". 

4 - b h r, 1:(1' r cbbO ... . Ratsherrin Frau Elisa et Vor m e y e ~ 
al lee 81 

3 bürgerliche Mitglieder 
5. Werner L e h man n, Charles-Ross-Ring 66 
6. Heinz H i 1 s e bei n, NordseestraBe 7 
7. Pro f essor Dr . Karl K n 0 0 p , Kloster straße 124 

11. Ausschuß für Büchereien und Museen .. -

· 7 stimmberechtigte TVli tglieder 
ag.S 

1. Das ehrenamt liche Mitglied des Magistrats, dem 10 
Sachg ebiet zugeteilt ist : g 
Stadtrat Pro.f . . Dr . WilhellJl K 'a s .c h , SChWEQ1,enwe 

2 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magistr; ts , daS e
B 

in diesem Sachgebiet vertritt : 
St adtrat Hugo Ren n e r, Reventlouallee 17/19 1~ 

3. Ratsherrin Rosa Wall bau ffi, Saarbrückenstr · 

4 . Rat sherr Helmut R 0 i c k, Hofholzallee 23 ~ 

5 . Ratsherrin Frau Elisabeth Vor m e y e r, Kircbl1~1 
allee 

2 bürgerliche Mitglieder 
6 . Wilhelm M ars c h n e r, PreußerstraBe 

7. Wolfgang W i 1 1, v.d.Goltz-Allee 44 



- 8 -
12 . Thea teraussc huß 

9 stimmberechtigte Mitglieder ( 9 Ratsherren) 

1 . btadtrat Profess or Dr . S c h ü t z e, Tiroler Ring 359 
2. St adtrat Hugo Ren n e r, Reventlou allee 17/19 
3. Ratsherr Joh annes J e s k e, Gurli ttstr . 2 

4 . Rat she rr Max N e n t w i g, Turnstraße 7 
5. Ratsherr Helmut R 0 i c k, Hofholzallee 23 -
6 . Stadtrat Prof. Dr . Wilhelm K a s c h, Schwanenweg 10 
7. Ratsherrin Frau Irrna T Ü b 1 e r, Krusenrotter Weg 75 
8. Hatsherrin Frau Elis abeth Vor tU e y e r ~ Kirchhof­

allee 81 

9 . Ratsherr Herbert ~ 0 1 1 s c h 1 a e ger, Eckern­
förder Allee 33 

13 . Au.sschuß f~.§.t~dte:r.!:~updschaften 
9 s tim:nberechtigte Mi tg li eder ( 9 Rat sherren) 

1 . Stadtra t Werner Klo u t h~ Rai sdorfe r Str . 14 
Ratsherr Egon M ü 1 1 e r, ~oninstr. 59 

2. SzmMTlJ.:j:QIDErB iUl.:emtrn.Mmnrm:~:Krni6m.:srmt rmem~:x:tMEtfu~ ~ 
3. Stadtrat Siegfried W u r b s, Gerstenkamp 32 170 
4. R~ tsherrin Frau Rosa Wall bau m, Saarbr~ckenstr . 

5. Ratsber' Gus tav S c hat z, Hegelstraße 28 

6. StcJdtrat Prof . Dr . 'Nilhelm K a s c h, Schwanenweg 10 
7. Stadtrat Dr . Heinz K i e k e bus c h, Falckstr . 19 

8. Ratsherr Kurt P f a f f, Klopstockstraße 9 
9. Ratsherrin Frau Irma T ü b 1 e r, Krusenrotter We g 75 

14. Sozialausschuß 

9 ti~nberechtigte Mitgli ed er 

5 :Ratsherren 
1 0 

2. 

3. 
4 . Ratsherr Rolf G all i n a t, B~lowstr . 29 

5. Ra tsherrin Frau I rma T ü b 1 e r, Krusenrotter ~e 75 
4 bUrgerliche Mitglieder 

7. 
8. Pas tor Adolf P 1 a t h, Nietzschestr . 56/58 
9 . Joacbim L e p s , Martenshofweg 52 

- 6 -
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15. ~g§.§chuß für das Wichrnapns~ift 
3 sti m-:nberechti gte Mi tgl Leder (3 Ratsherren) 

1 0 Ratsherrin Dorothea Fra n k e , Saarbrückenstr· 
2. Ratsherr Egon M ü 1 1 e r, Boninstr . 59 

. 3. Ratsherrin Frau. Irma T ü b 1 e r, Kru.senrotter Weg 

16 0 K-riegsopferausschuß 
9 stimmberechtigte Mitglieder 
1 . Das ehrenamt liehe Mi tgli ed des Magis trats, dem dtl

S 

Sachgebiet zu.geteilt i st : 
Stadtra t Heinz L ü dem a n n, Blocksberg 8 

2. Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats, das eS 
in diesem Sachgebiet vertritt : 
Stadtrat Dr . Heinz K i e k e bus c h, Fa lcks tt · 

3 Ratsherren 
3 . Ra t sherrin Ro sa Wall bau m, Saarbrückenstt · 

4. Ratsherr Paul Z ö 1 1 kau, Waffenschmiede 1 

5. Rats herr Wilhelm M e y e r, Bothwellstr o 20 

4 bürgerliche Mitglieder 

6. Erwin R u. m 0 h r, J ahnstr . 9 

7. Kurt R ap s c h, Reichenberger Allee 24 
8 . Frau Elise V 0 s s, Herzog-Friedrich-Str . 65 

9 . Hans Pes c h k e, Geigerstraße 3 

17. Au. sschuß für Vert riebene, Flüchtlinge und Kri~~ 
geschEidigt e 

11 st immberechti g te Mitglieder ag.s 
1 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magi s trats, dem 

Sachgebiet zu.geteilt ist : ~ 
Stadtrat Dr. Hans-Carl R ü d e 1, Bismarckal1ee 

2. Daö ehrenamtliche Mitglied des Mag ' strat s , das 
eS 

in diesem Sachgebiet vertritt 
Stadtrat Siegfried { u r b s, Gerstenkamp 32 

4 Rat sherren 

3. Rat sherr Ot to B öhm, ~erft straße 49 
4 . Ratsherr Paul Z ö 1 1 kau, Waff enschmiede 1 
5 0 Ratsherr Kurt P f a f :f, Klopstockstraße 9 

EclCe1 
6 . Ratsherr Herbert W)o .1 1 s c h 1 a e ger , 3 

förder Allee 3 
. ' 5b'ürge'rliche Mitglieder 
7 ; Hans T 'h a d d e ~, Ridhth6fens traße 77 
8~ Dr . J osef Dom a b y 1, Westri ng 206 
~. Frau Erna H 0 p p, Linzer leg 127 

10. Alfred R a n 0 c h a , Ams elsteig 3 
11 . Hans L 'ü h r, Heider Straße 27 

0 .... 
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0 .... 
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( wird ni cht gewählt ) 

19. Jup; end\'Johlfahrt.§a~s_sghuß 

15 stinlntberechtigte Mi tgl:Leder 
1. Da s Mitglied des Magis trats, dem das Sachgebiet Jugend­

\"i ohlf al1r t zugeteilt ist, als st i mmberecntigter Vor­
sit ze nder kraf t Amt es . 
8 Ret sherren oder blirger liche Mitglieder ( zuletzt 

6 Ra t s herren und 2 blir gerliche Mitglieder ) 

2 . 

3. 
4 . 

5 . " 
6 . 
7. 
8 . 

9 . 

10 . 

11 0 

12 . 

13. 
14 0 

15 0 

6 weitere Mitglieder 

~~~ß~~.§~~!:_~1~!"_E~!:~!~9~~!: __ ~!~~~~ 

Lei tender .A r z t des Gescmdheitsamtes od.Vertr o 
a l s Vormundscbafts - oder Juge ndrichter .0 .00 •. . ··0 ••• • • • 

a l s Ben.1.fsberater des Arbeit s amt es Kie I . .... 0 • •• • • •• ~ •• 

a l s von der Schulaufsichtsbehörde der St ~dt benannter 
Le h 1'" e r 0 \) 0 • 0 0 0 • • • • • • • • • • • 0 • • • • • • • • • • 0 • • • • 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

als Vertreter der Evang . Kirche .. ... . . .. . ...... .••. . . . . 

als Vertreter der KathQI . Kirchen • .. . . . . . ... · o ..• . ...••. 

der Dienstste llenlei ter des Jugendamt es 

der Kl'eisjugmipfleger 

- 8 -
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20. Auss ch)? ß fÜr . )~~2.:.mi li~nfüEsorge 

9 sti~aberechtigte Mitglieder 
5 ehrenamt liche Stadträte oder Rat sherren 

1 0 Ratsherrin Frau Fri eda B e n d f e 1 d t , Ho 1 t ena.uer 
Stra ße 295 

2 0 Ra t sh errin Frau Rosa W a 1 1 b a u m, S aa r brliC kaustr 
17° . 

3 0 Rat sherr Johann J e s k e, Gurlittstr o 2 

4. Ratsher r Ro lf G all i n a t , Bülow s tra ße 29 

5. Ratsherrin FrGu Irma T ü b 1 e r, Krusenrotter Weg 

4 bü r ger l i che Mitglieder 

6 0 Frau Helga R e n g e r, Niemannsweg 117 

7. :E'rau Gertrud V Ö 1 c k e r, Blocksberg 4 

8 0 Frau Paula von E s s e n, Schilkseer Str o 

9. Eberhard D a 1 1 f A s t a , 

21 . Allgemeiner Ausgleichsaus schuß 

5 stimmberechtigte Mitglieder 
'· 3 Rat~herren~-~ ~ 

Feldstraße 138 

1 0 Rat s herr Helmut R 0 'i c k; Hofholzallee 23 

200 

20 Ratsherr Paul Z ö 1 1 kau, Waffenschmiede 1 

3. Ratsherr Johannes S c ha g e n, Elendsredder 15 

2 bU.rge .. :liche Mi tgli eder 
4. Heinz D a m m e r s , Krusenrotter Weg 102 

5 0 Frau Margarethe R a b bel, Medusastr~ß~ 33 

22 0 Gesundh ei ts ausschuß 

9 s ti llllllberech ti.gte Mitglieder 
Ratsherren 

1. Ratsherrin Dr o Hilde P 0 r t 0 fee , Forstweg 37 
2 . Ratsherr Thomas H ans e n, Diesterwegstr o 5 
3 0 Ratsherr Max N e n t w i g, Turnstraße 7 
40 Ratsherr Hans S c h r öde r, Hege lstraße 27 

1 e 4° 
5. St adt rat Dr o Hans-Carl R ü d e 1, Bismarckal e 
6 . Ratsherr Peter Neu man n, Köni g sweg 64 

blirge rliche Mitglieder 

7 0 Peter T r e ich e 1, Sylter Bogen 50 

8 0 Werner Jen sen, Hofholzallee 96 

9. Dr o Kl aus Zur, Melsdorfer Straße 20 

... 9 '" 
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23 , Sportausscb uß 

11 stimmberechtigte Mitglieder 

1 , Das ehrenarnt l "Lche Mitglied des Magistrats? dem das 
Sachge biet zugeteilt ist : 
St a dt r a t Siegfried Z i m m e r m an n, Seest ernweg 16 

2. Da s ehrenamtliche Mitglied des Magistrats, das es 
in .. dies~m S achgebi ~t vertritt 
Stadtrat Karl-Heinz Wes t p h a l ? Preetzer Str 012 

4· Ra tsherren 

3. Ratsherrin Rosa W a 1 1 b a u m, Saarbrückenstr 0170 
4. Rat sherr Paul Z Ö 1 1 k a u, Waffenschmiede 1 
5. Ra tsherr Kurt P f a f f? Klopst ockstraße 9 
6, Ratsberr Joharmes S c hag e n, Elendsredder 

5 bürge rliche Mitglieder 

7. Be i nrib h H e n n i n g, Gutenbergstr. 22 

8 0 Hans Mac h e y , Kiel-Schilksee, Hauptstraße 
9 . Erich P a u 1 sen, Sternstraße 7a 

10. Bernhard Z u b e, Lorns enstraße 53 
11 0 Bugo W e t z e 1, Sylter Bogen 2 r 

24. Krankenbaus aussc buß 

7 stimmberecbtigte Mitglieder 

15 

1 0 Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats, dem da s 
Sachgebiet zuge t ei lt i s t : 
Stadtrat Wolfgang B 0 c b h e i m, Zastrowstr o 30 

2. Das ehr enamtliche Mitglied des Magistrats, das es 
in diesem Sachgebiet vertritt : . 
Stadtrat Bugo Ren n e r, Reventlouallee 17/19 

3 Ra tsherren 

3 . Rat sherr Thomas H ans e n, Di esterwegstro 5 
4 0 Ra t sherr Max N e n t w i g, Turns traße 7 
5 0 Ratsherr Ha ns S t ein e r t, Burmesterweg 13 

2 bürgerliche Mi t glieder 

6. Frau Dr. Hilde P 0 r t 0 e e, Forstweg 37 
7 . Dr. Hans Walle r, Niemannsweg 170 

- 10 -
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- 13 -

zuriickst elle n 

26. Bauausschuß 
11 stirmnberecl.rtigte Mitglieder 

7 Ratsherren 
Heinz L Li d e m a n n, 8 1 . Stadtrat Blocksberg 

2. Stadtrat Siegfried Z i m m e r m a n n, Sees teTnweg 

3 . St adt rCl.t !ferner K 1 0 u t h, Ra i sdorfer St raße 14 

4. Rat sherr Hans S c h r ö d e r , Hegelstra ße 27 

5 . Ratsherr 'No If-Dietric h D r e v s, OlshausenstT· 2Lf 

6 , Ratsherr Peter N e u m a n n, Königsweg 64 

7 , Hatsherr Klaus-Dieter S h i k, Ho ls tenple, tz 1-- 2 
c c 

4 b~rgerliche Mitglieder 
80 Di eter R öde n b eck, Kronshagener Neg 10 

9. Joh annes M a rt e n, Schilkseer Straße 

10 . Herbert W eid 1 i n g, Klosterkirchhof 18 

11. Eckhard Sau erb a u m, Elisabethstraße 37 

27 · Unll ~gungsaus schuß 0 

5 s timmberechtigte Mitglieder, von denen 2 RatsbeT;e(5'~i 
sein oder der Stadtverwaltung angehören sollen 

weg 
1 , Stacitrat Siegfried Z i m m e r ma n n, Seestern 

2, St adtrat Werner Klo u t h, Raisdorfer str o 14 24 
3 0 Ratsherr Wolf-Dietrich D r e v s , Olshausenstr o 

4, Wilhelm Ewe r s , Am Kanal 36 
5 , Hein z K end z i 0 r r a , Koldingstr o 29 

Vertreter : 

1 0 Mag . Direktor Dr . Helmut K 0 'P P 
2 . St~dtrat Heinz LUd e man n, Blocksberg 8 

30 Ratsherr Peter Neu man n, Köni gsweg 64 

4 . Harry S c h m i d t, Holtenauer Str . 178 

5 . Go K u der, AhlHlaru str . 24 
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7 Ratsherren 
Heinz L Li d e m a n n, 8 1 . Stadtrat Blocksberg 

2. Stadtrat Siegfried Z i m m e r m a n n, Sees teTnweg 

3 . St adt rCl.t !ferner K 1 0 u t h, Ra i sdorfer St raße 14 

4. Rat sherr Hans S c h r ö d e r , Hegelstra ße 27 

5 . Ratsherr 'No If-Dietric h D r e v s, OlshausenstT· 2Lf 

6 , Ratsherr Peter N e u m a n n, Königsweg 64 

7 , Hatsherr Klaus-Dieter S h i k, Ho ls tenple, tz 1-- 2 
c c 

4 b~rgerliche Mitglieder 
80 Di eter R öde n b eck, Kronshagener Neg 10 

9. Joh annes M a rt e n, Schilkseer Straße 

10 . Herbert W eid 1 i n g, Klosterkirchhof 18 

11. Eckhard Sau erb a u m, Elisabethstraße 37 

27 · Unll ~gungsaus schuß 0 

5 s timmberechtigte Mitglieder, von denen 2 RatsbeT;e(5'~i 
sein oder der Stadtverwaltung angehören sollen 

weg 
1 , Stacitrat Siegfried Z i m m e r ma n n, Seestern 

2, St adtrat Werner Klo u t h, Raisdorfer str o 14 24 
3 0 Ratsherr Wolf-Dietrich D r e v s , Olshausenstr o 

4, Wilhelm Ewe r s , Am Kanal 36 
5 , Hein z K end z i 0 r r a , Koldingstr o 29 

Vertreter : 

1 0 Mag . Direktor Dr . Helmut K 0 'P P 
2 . St~dtrat Heinz LUd e man n, Blocksberg 8 

30 Ratsherr Peter Neu man n, Köni gsweg 64 

4 . Harry S c h m i d t, Holtenauer Str . 178 

5 . Go K u der, AhlHlaru str . 24 
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28. Verga beaus schu ß 
5 stimmberechtigte Mitg lieder (Ra t sherren) 

1 . St adtrat Heinz L ü dem a n n, Blocksberg 8 

2. Ra tsherr Otto E n g e 1, Waisenhofstr . 40 

3. Ratsherr Thomas H ans e n, Di esterwegstraße 5 

4 . Ra tsherr Hans S t e i n e r t, Burmesterweg 13 

5 . Ratsherr Edward W e g e n e r, Geigerstraße 16 

29 . . Gart enausschuß 
9 etimmberechtigte Mitglieder 

1 . Das ehrenamtliche Mitglied des Magistrats, dem das 
Sachgebiet zugeteilt ist : 
St adträ tin lda Hin z, Hof s traße 6 

2 . Das ehrenamtliche Mitg lied des Magistrats, das es 
in diesem Sachgebi et vertritt : 
Stadtrat Dr . Hans-C arl R ü d e 1, Bismarckallee 40 

3 Ratsherren 

3. Ra t sherr Gustav S c h a t z , Hege l s traße 28 

4 . Ratsherr Johannes S c h a g e n, Elendsredder 15 

5 . Ra tsherr Edwa rd W e g e n e r, Geiger s traße 16 

4 bürge :L'liche · Mi tglieder 
6. Frau Kä the GoI e m bus c h , Os tring 108 

7 . Marius T 0 f t e, Hegels traße 12 
8. Dr. Adolf W i t t k 0 w s k y, Heider Str o 33 

9. Kar l H aas e, Theodor-Storm-Str . 14 

30 . Kleingartenausschuß 
9 stimmberechtigte Mitglieder, davon mindestens 3 Rats­

herren 
1 . Das ehrenamtliche Mitglied des Mag i strats j dem das 

Sachgebiet zuge t eilt ist : 
St adträ tin lda Hin z, Hof s traße 6 

.. .... . ' " :... _. ~ . f. .: .• : ~ . l~ .. , ( 

2 0Ratsherr Johannes S c hag e n , Elendsredder 15 

) 0 Ratsherr Leonhard L a n g m a n n, Ostring 8 

6 bürgerliche Mitglieder 
4. Fritz M e s s ale, Kle i s tstr . 43 
5. Viktor S c h 1 i e k e r, Nordueutsche Str . 5 
6. Karl P r i ~ s, Körnerstraße 18 
7. Bermann P 0 g g e, Nienbrügger Weg 70 
8 . Wolfgang S c h m i d t - M a t t ern? Fichtestr . 5 
9. Erwin Gär t n e r , Alt e Lübecker Chaussee 9 - 12 _ 
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31 . Wohnungs~w_sschuß 

. 32. 

9 stimmberecbtigte Mitglieder 

5 Ratsherren 
1 . Stadträtin l da Hin z , Hofstraße 6 
2. Stadtrat Werner Klo u t h, Rais dorfer Str . 14 

3 . Ratsherr Leonhard L a n g man n, Os tring 8 
4 . Ra t sberrin lrma TUb 1 e r, Krusenrotter Weg 75 
5. Ratsberr Wolf-Dietrich D r e v s, Olsb ausenstr . 24 

4bUrgerliche Mitglieder 
6. Karl B e h n , Peter-Hansen-Straße 136 

7. Fritz B 0 0 k, Harmsstraße 80 

8. Dr . Werner L 0 dem a n n, Sternwartenw eg 23 
9. Günter K a h 1 b erg, Projensdorfer Str . 61 

St'§Qtreinigungsausschuß 

7 stimwberechtigte Mitglieder 
1 . Das e bre namt li c he rlIi tg li ed 

Sachgebiet zugeteilt ist : 

de.S 
des Magistrats, dem 

st;c ·12 
Stadtrat Karl-Heinz Wes t p h a 1 , Preetzer 

2. Das ebrenamtliche Mitglied de s Mag i strats, das eS 1 
in diesem Sachgebiet vertri tt : weg 
Stadtrat Siegfried Z i m m e r man n , Seestern 

2 Hatsber:,,'en st:c · 
3 . Rat sherrin Frieda Ben d f e 1 d t, Holt enau er 

4 . Ratsberr 'Nilbelm M e y e r, Bothwellstraße 20 

3 blirge rliche Mitglieder 
5. Frau Gertrud H e m p e 1, Koldingstraße 29 

6 . Willy Ver die k, Drewsstraße 30 

7 . Karl-Heinz Z i m m e r, Ostring 306 

E2:. .... emdenverkebrsau sscbuß 
9 stimnilierecbtigte Mi tglieder 

7 ~ ,tsher-ren e. ße 
St adtrat Dr . Heinz K i e k e bus c h, Falckstr 1 • 

2 . St adträtin lda Hin z, Hofstraße 6 
3. Stadtrat Siegfried W u r b s , Ger stenlcamp 32 
4 . Ratsbel'l'in Dorothea Fr a n k e, Saarbriic l<en

str
· 

5. Ratsherr Max N e n t J i g, Turns t raße 7 
6 . Rat ~ herr Klaus-Dieter S chi c k, Holstenp13

t0 

7 . Ratsherr Edward J e gen e 

2 bürgerliche Mitglieder 

16 r, Ge1.gerstr3ße 

8 . Allons S c h m a t 1 0 c h , Kiel-Scbilkse e , 
9 . lothar Man ski , Holtenauer Str . 22 
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34. Wirtschaftsausschu ß 

11 stimmberechtigte Mit g lieder 

7 RatsherrBn 

1. Stadt rat Siegfried Z i m m e r man n, Seesternweg 16 

2 . Ra tsherr Otto Eng e 1, Naisenhofstr . 40 

3 . Ratsherr Karl-Heinz L u c k h a r d t , Nordseestr . 1 

4. Ratsherr Heinrich 0 1 s s 0 n, Hollmannstr . 72 

5 . Ratsherr Dr . Klaus Mur man n, Heckts tr. 32 

6 . Ratsherr Hans S t ein e r t , Burmesterweg 13 

7. Stadtrat Karl-He.inz Wes t p h a 1 , Preetze r Str. 12 

4 bürgerliche Mitglieder 

8 . Gerhard H i r t e , Andresens traße 6 

9 . Fritz Qua d e, Heider Straße 14 

10. Walter 0 h m sen, Werftst raße 43 

11. Peter Neu man n , Königsweg 64 

35. Finanzaus schuß 

/ 

9 stimmberechtigte Mitglieder (Rat sherren) 

1. Stadtrat Heinz L ü dem a n n , Blocksberg 8 

2 . Stadtra t Werner Klo u t h , Raisdorfer Str . 14 

3. Ratsherr Thomas H ans e n, Diesterwegstr. 5 

4 . Ratsherr Karl- Heinz L u c k h a r d t, Nordseestr . 1 

5 . Ratsherr Günt er L ü t gen s , J!'lensburger Str . 63a 

6 . Stadtrat Prof . Dr. W ilhelm K a s c h , Schwanenweg 10 

7. Sta dtrat Dr . Heinz K i e k e bus c h , Falckstr . 19 

8 . Stadtrat Wolfga ng Hoc h h e i m, Zastrowstr . 30 

9 . Ratsherr Hans S t ein e r t, Burmesterweg 1 3 

Beschluß : 

Die unter 1, 14, 18 , 19 , 20 , 25 und 30 aufgefLihrten Ausschü sse 

werden zur,ickgest eI lt. Uber die übrigen Auss ch isse wird wie 

folgt abgestimmt: 

Ein s tim m i g bei 2 Enthaltungen 

Außerdem beteiligten sich die zwei Mitglieder 

der FDP-Frakt ion nicht an der Abstimmung . 
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F 27 . Umlegungsaus s chuß 

·erhält folgenden Zus a tz: 
"Der Vorsi t zende muß die Fähi gkeit zum Richteramt nach 

de m Gerichtsverfass ung sgesetz oder zum h öheren Verwa~ 
tung sdienst nac h den landesrechtlichen Vorschriften h~ 
Ein Mitglied muß die Befähigung zum höheren vermessu.ng

S
'" 
b'" 

technischen Verwa ltungs dienst h a ben und ein Mitg lied s ~c 
verst andig für die Bewertung von Grunds t ü cken sein . 

Der Sachverstä ndige für die Bewertung von Grundstücken 

d?-rf nicht der Ratsversammlung oder Stadtverwaltung a.n .... 

gehören . Von den übrigen Mitglied ern so llen zwei der Ge .... 

meindevertretung oder Gemeindeverwa ltung angehören . 
I 

Der Stellvertreter muß die gleichen Voraussetzungen 11 

wie das Mitglied , zu dessen Vertretung er bestellt j;st. 
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8a ) Drucksache 148 
a ) Anstelle des bisherigen Sonderau·ss chus ses f ü r Ge~iets ­

reform wird ein s t ä ndig er Ausschuß f ü r Stadtentwlcklung 
eingerichtet . 

b) Zu Mitg liedern des Auss chus s es für Sta dtentwicklu ng wer­
den gewählt: 

1 • 
2 . 
3. 
4 . 
5. 
6 . 
7. 
8 . 
9 . 

Be s chlu ß: 

8b) Drucksache 149 

Zur ü c k g e s tel 1 t 

Die Fris t zur Ei nberufung der Aus s chuß sitzung e n g emäß § 39 der 
Geschä ftsordnung für die Ra tsversammlung wird bis zur Mai­
Si t zun g der Ratsv ers ammlung v erläng ert . 

Beschluß : Ein s tim m i g 

9) Drucksache 147 - Dringli chkeitsvorlag e -

Die Ha up ts a tzung der St adt Kiel erh ält in § 3 Abs . 1 folg en d e 
Neufass ung : 

Der Mag istrat besteht a u s dem h a u ptamtlichen Oberbü rgermeister 
als Vorsitzende n, 6 h aup tamtlichen Stadträ ten und 1 2 ehrenamt­
lichen Stadträ ten . 

Beschluß : 

10) ~rucksache 143 

A b ge l e h n t 

geg en 21 Stimmen. 

mit 25 Stimmen 

Herr Ratsherr Günt er L ü t gen s wird mit ' irkung vom 
1 . Mai 1966 zum hauptamtlichen Stadtra t gewählt . 

;§.esch luß : N a ch A n t rag mi t 27 Stimmen 

geg en 9 Stimmen bei 9 Stimmenthaltungen 

- 18 -
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11. Drucksache 139 Dringlichkeit svorlage -

1. Es wird ein Wahlprüfungs aus s chuß mit 7 Mitgliedern 
bestellt . 

2 . Für den Wahlprl Lfungsausschuß werden fo 1g ende Mitglieder 
gewählt: 

Name Anschrift 

1 . Sta dträtin Ida Hin z, Hofstraße 6 
2. Stadtrat Siegfri ed W u r b s , Gerstenkamp 32 
3 . Ratsherr Otto Eng e 1, W"aisenhofstraße 40 
4 . Ratsherr Leonhard L a n g man n , Os tring 8 

5 . Ratsherr Kurt P f a f f , Klopstocks tr . 9 
6 . Ratsherrin Irma T ü b 1 e r , Kru senrotter W"eg 75 

7 . Ratsherr Edward Weg e n e r , Geigerstraße 16 

Beschluß: Ein s tim m i g 

12. _Drucksa che 146 - Dringlichkeits vorlage -

a) Als Mitglieder des Ortsbeira t es Kiel- Schilksee werden 
folg ende 6 im Ort steil Kiel-Schilksee wohnhafte Bürger 
gewählt: 

1 . Johannes M art e n, Kiel-Schilksee, Schilkseer Str . 192 
2. Alfons S c h m a t 1 0 c h , Kiel-Schilksee, Salzwiesenweg 

3. Frank Rot h , Ki e l-Schilkse e , Kurallee 4 
4 . Heinrich M aa s , Kiel-Schilksee, Bad 

5 . Frau Paula von E s sen, Kiel- ~ chilksee, Schilkse er Str . 
200 

6 . Georg F u k a s , Kiel-uchilksee , Schilkseer Str . 157 

7. Hans J 0 h n , Ki el- Schi lkse e , Seeschwalbenweg 5 

b ) Als Mitglieder des Ortsbeirates Kiel-Suchsdorf werden 
folg ende 7 im Ort s teil Kiel-Suchs dorf wohnhafte Bürger 
gewählt : 

1 • Franz H i r a t h , Kie 1 1, Eckernförder Chaussee 200 
2 . Erwi n R a t z , Kiel 1 , Am Kanal 10 
3 . Kurt G e b aue r, Kiel 1 , Grödeweg 7 
4 . Rolf K 0 c k , Kiel 1 , Sylter Bo gen 16 

5. 
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5 . Hermann P 0 g g e , Kiel-S I.l. chsdorf , Nienbrligger rveg 70 
6 . Heinrich B 0 c k, Kiel-Suchsdorf, Alte Dorfstraße 4 

7. Dr . Horst S chI i ss k e, Kiel- Suchsdorf, Rotdornweg 23 

c) Als Mitglieder des Ort s beira tes Kiel-Mettenhof werden fol­
gende 4 im Ortsteil Kiel- Me ttenhof wohnha fte Bürger ge­
wählt: 

1 . Heinrich B e n 

2. 'Nerner P a u 1 

3 . August B r a k 

4 . Otto B a a d 

Beschluß: 

13. Drucksache 149 

Antrag der SPD­
fraktion : 

e , 

k , Kiel-Mettenhof , Brandsbeker Weg 16 

s e n, Kiel-Mettenhof , Mettenhofer Weg 

e 1 , Kiel-Mettenhof, Emkendorfer Neg 6 
Kiel- Mettenhof, König sförder Weg 23 

Ein s tim m i g 

CDU-Ratsherren-

der Ausschußs etzungen gemäß § 39 
der Geschäftsordn für die Ra tsversammlung wird bis zur 

atsversammlung verlä ngert. 

Besc Ein s tim m i g 

". 8 h ) 
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13 . Verschiedenes 

Stadtpräsident 

V 

Rat~ 
(Schriftführer ) 

b,~ 
Rjl'/he r r 

S t a d t K j eil I"?' 
Der Oberoiiri!ermeister Jc:~l ) ..... J I " 

- H~Llrtamt - _ i'g" I LI _ 

J.) Widtrscrucil _____ ____ ~ .• ~.:~ ...•.••• 

2.) lJ. f"r;/, ~ 
Herrn Sfadtllall . hr~" /Ik . 

"~I._ .... P LL 
turu~esaa_ ~ 
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N '1 E DER S eHR 1FT 

über die konstituierende Sitzung der Ratsversammlung am 5. April 1966, 

Rathaus, Ratssaal 

Beginn: 15.00 Uhr Ende: 16.36 Uhr 

Sitzungsunterbrechung zur Stimmenauszählung: 16.20 Uhr bis 16.26 Uhr 

Anwesend: Stadträte: 

ÖHentl i che Sitzung 

Frau Hinz, Prof. Dr. Kasch, Dr. Kiekebusch, Lütgens, Renner, 
Dr. Rüdel, Schatz, Westphal, Wurbs 

Ratsherren: Dr. Ahrendt, Frau Bendfeldt, Gallinat, Böhm, Drews, Engel, 
Frau Franke, Hansen, Hochheim, Jeske, Klouth, Köster, 
Langmann, Lüdemann, Luckhardt, Meyer, Dr. Murmann, Müller, 
Neumann, Nentwig, Dr. Reimers, Olsson, PfaH, Roick, Dr. 
Schütze, Sichelschmidt, Steinert, Schagen, Tischendorf, Frau 
Tübler, Frau Vormeyer, Wegener, Frau Wallbaum, Wollschlaeger, 
Zimmermann, Zöllkau 

Es fehlen entschuldigt: Stadtrat Schröder, Ratsherren Hartmann und Schick 

Als hauptamtl iche Mi tgl ieder des Magistrats: Stadtbaurat Dr. Müller-Ibold, 
Stadtrat Engert 

Außerdem sind anwesend: Leitender Magistratsdirektor v. Germar, Städt. 
Baudirektor Mertens, Mitglieder der Ortsbeiräte Kiel-Suchsdorf, 
Kiel-Schilksee und Kiel-Mettenhof 

Vorsitzender: Frau Ratsherrin Vormeyer als Alterspräsidentin zu den 
Punk ten 1 und 2, 
danach Stadtpräsident Köster 

Schriftführer: Ratsherr Müller 

Sc.;hriftführergehilfe: Stadtinspektor Böttner 
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Zum Ablauf der Tagesordnung 

Auf Vorschlag von Stadtpräsident K ö s t e r sind mit Zustimmung der Mitgl ieder der 
Ratsversammlung die Tagesordnungspunkte in folgender Reihenfolge behandelt worden: 

1) Wahl des Stadtpräsidenten sowie des 1. und 2. stellvertretenden Stadtpräsidenten 
unter Leitung des ältesten Mitgliedes der Ratsversammlung 

2) Verpflichtung des Stadtpräsidenten durch das älteste Mitglied der Ratsversammlung 

3) Mitteilung des Gemeindewahlleiters über das Nachrücken eines neuen Ratsherren 

4) Wahl des 1. und 2. Schriftführers sowie des 1. und 2. stellvertretenden Sc hriftführers 

5) Verpflichtung der Mitglieder der Ratsversammlung durch den Stadtpräsidenten 

6) Wahl der ehrenamtlichen Stadträte 

a) Vorschläge der SPD-Ratsherrenfraktion - Drs. 150-
b) Vorschläge der CDU-Ratsherrenfraktion - Drs. 151 -

7) Vereidigung der ehrenamtli c hen Stadträte durch den Stadtpräsidenten 

8) Neubesetzung von ständigen städtischen Auss chüssen - Drs. 142-

8a) a) Einrichtung eines ständigen Ausschusses für Stadtentwicklung 
b) Wahl der Mitgliede r - Drs. 148-

9) Änderung der Hauptsatzung; hier: Verminderung der Zahl der hauptamt-
lichen Magistratsmitglieder - Drs. 147-

10) Wahl eines hauptamtlichen Stadtrates - Drs. 143-

11) Bestellung des Ausschusses zur Vorprüfung der Gültigkeit der Wahl und 
etwaiger Einsprüche (Wahlprüfungsausschuß) und Wahl der Mitglieder - Drs. 139-

12) Wahl der Mitglieder der Ortsbe iräte in Kiel-Schilksee, Kiel-Suchsdorf 
und Kiel-Mettenhof - Drs. 146-

13) Verschiedenes 

a) Antrag der SPD- und CDU-Ratsherrenfraktion betr . Einberufung de r 
Ausschußsitzungen gem. § 39 de r GeschORatsv . - Drs. 149-

b) Bombenentschärfung 

c) Nächste Sitzung der Ratsversammlung 

Das Protokoll ist jedoch e ntsp rec hend der Aufführung in der Tagesordnung ge faßt. 
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1) Wahl des Stadtpräsidenten sowie des 1. und 2. stellvertretenden Stadtpräsidenten unter 
Leitung des ältesten Mitgliedes der Ratsversammlung 

Als ältestes Mitgl ied der Ratsversammlung eröffnet Frau Ratsherrin Vor m e y e r die 
erste Sitzung der neu gewählten Ratsversammlung und heißt die Mitglieder der Ratsver­
sammlung herzlich willkommen. In einleitenden kurzen Begrüßungsworten erwähnt Alters­
präsidentin, daß diese Ratsversammlung sich etwa 40mal zu Sitzungen zusammenfinden 
werde. Die Arbeit dieser Körperschaft bringe es mit sich, daß an ihr sehr viel Kritik ge­
übt werde. Dennoch werde man in diesem Hause stets bemüht sein, mit viel Freude die 
kommunalpolitischen Aufgaben zu bewältigen und zum Wohl der Allgemeinheit zu wirken. 
Wunsch und Ziel werde es sein, zum Wohle dieser unserer guten Stadt Kiel arbeiten zu 
können. 

Alterspräsidentin ruft dann die Mitglieder der Ratsversammlung namentlich auf und stellt 
die Beschlußfähigkeit des Hauses fest. 

Danach gibt Alterspräsidentin die Vorschläge der Fraktionen für die Wahl des Stadtpräsi­
denten sowie des 1. und 2. stellvertretenden Stadtpräsidenten bekannt. Von der SPD­
Ratsherrenfraktion seien als Stadtpräsident Ratsherr Hermann Köster und als 2. stellvertre­
tender Stadtpräsident Frau Stadträtin Ida Hinz und von der CDU-Ratsherrenfraktion als 1. 
stellvertretender Stadtpräsident Stadtrat Dr. Heinz Kiekebusch vorgeschlagen worden. 

Die dann folgende Abstimmung ergibt folgenden 

Beschluß: Es sind gewählt: 

a) Ratsherr Hermann Köster zum Stadtpräsidenten, 
b) Stadtrat Dr. Heinz Kiekebusch zum 1. stellvertretenden Stadtpräsidenten, 
c) Frau Stadträtin Ida Hinz zur 2. stellvertretenden Stadtpräsidentin. 
Der Beschluß ergeht bei 3 Stimmenthaltungen. 

2) Verpflichtung des S~adtpräsidenten durch das älteste Mitglied der Ratsversammlung 

Als ältestes Mitglied der Ratsversammlung verpflichtet Frau Ratsherrin Vor m e y e r 
Stadtpräsident Köster durch Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Obi iegen­
heiten und führt ihn in seine Tätigkeit ein (§ 33 Abs. 6 GO). Alterspräsidentin gratu­
liert Stadtpräsident Köster zu seiner Wahl und übergibt ihm den Vorsitz. 

Der wiedergewählte Stadtpräsident K ö s te r fUhrt dann aus: 

"Meine Damen und Herren! Gestatten Sie zunächst ein Wort des Dankes. Unsere Alters­
präsidentin, Frau Kollegin Vormeyer, hat den Punkt 1 in ihrer freundlichen Art ohne Hin­
dernisse über die Bühne gebracht. Dafür bedanke ich mich im Namen der Ratsversamm­
lung sowie im eigenen Namen bei Ihnen, verehrte Frau Vormeyer, sehr herzlich. 
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Dank auch an Herrn Stadtrat Prof. Dr. Kasch. Mein 1. Stellvertreter, Herr Prof. Dr. 
Kasch, scheidet nach vierjähriger Arbeit aus der bisherigen Tätigkeit im Präsidium 
aus. Da wir beide, lieber Herr Kasch, Halbheiten und Bequemlichkeiten nicht lieben, 
hat es zwischen uns eigentlich nie Schwierigkeiten gegeben. So ergab sich erfreulicher­
weise zwischen uns immer eine gute Atmosphäre. Von Herzen möchte ich Dank sagen 
für diese angenehme Partnerschaft und Zusammenarbeit im Präsidium. 

Auch Frau Ratsherrin Wallbaum gebührt der Dank des Hauses. Sie war in fast 11 Jahren 
für das Amt der Schriftführerin verantwortlich . In loyaler Weise hat sie mitgewirkt, das 
Amt des Präsidiums zu erleichtern. 

Seit nunmehr 6 1/2 Jahren habe ich die Ehre, Vorsitzender der Ratsversammlung zu sein. 
Soeben haben Sie, me ine Damen und Herren, gewogen und gewählt. Ich hoffe sehr für 
Sie, daß Sie Ihre Wahl für mich als Stadtpräsident richtig getroffen haben. Ich nehme 
gerne Gelegenheit, Ihnen, meine Damen und Herren, fü r die Wahl meinen verbindlichen 
Dank zu sagen. Mein Amt werde ich, wie bisher, loyal, gerecht und neutral ausüben. 
Allerdings möchte ich hinzufügen: Bitte nicht Neutralität mit Farblosigkeit verwechseln. 
Jeder von uns hat seinen politischen Standort. Jeder von uns hat seine Vorstellungen 
darüber, wie es in unserer Stadt weiter vorangehen soll. Natürlich werden die Meinun­
gen bezüglich der Lösung der Probleme hier und da konträr sein. Natürlich wird es über 
die Rangfolge, was zuerst geschehen soll und was später erled igt werden kann, oft ver­
schiedene Auffassungen geben. Vieles kann ausgehandelt werden. Aber alles wird nicht 
ausgehandelt werden können, weil die Meinungen manchmal zu verschieden oder festge­
fahren sind . Nun, da gibt es am Schluß der Aussprache nur die Abstimmung . Und als gute 
Demokraten sollten wir eine Entscheidung respektieren, auch wenn sie uns nicht immer 
gefällt. 

Meine Damen und Herren, wir haben Kiel unter schwersten Bedingungen wieder aufge­
baut und neu gestaltet. Wir haben unser Stadtbild grundlegend verände rt. Durch unsere 
gemeinsame Arbeit ist Kiel in der ersten Aufbauphase eine moderne und schöne Stadt ge­
worden. Es gilt jetzt, die nächste Phase im Aufbau nicht zu verlangsamen. Die Bürger 
dürfen von uns erwarten, daß das Begonnene kontinu ierl ich fortgesetzt wird. Ich möchte 
deshalb auf einige notwendige Punkte in den nächsten Jahren hinweisen: 

1. Zur Gesundung der Finanzen und Sicherung der Arbeitsplätze gehört der weitere Aus­
bau der Wirtschaft sowie der Hafenanlagen. 

2. Verstärkter Ausbau der Straßen und Kanalisation. Unser Hauptaugenmerk wird bei der 
Lösung der Verkehrsprobleme zu liegen haben. 

Um Fehlentscheidungen z u vermeiden, ist die baldige Vorlage des Gene ralverke hrs­
planes erforderlich. 

3. Weiterer Bau von Schulen. Auf dem Gebiet der Pädagogik und Bildung sollten wir vor 
Experimenten nicht zurückschrecken. Was wi r heute nicht wagen, könnte uns einmal 
später teuer zu stehe n komm e n. 

Wettbewerb 
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4. Auf den Gebieten der Kultur und der Kieler Woche sollten wir unsere Anstrengungen 
ve rg röße rn . 

5. Eine bessere Gesundheitsvorsorge ist dringend erforderlich. Hierzu gehört u.a. auch 
der Ausbau unseres Krankenhauses. 

6. Auf dem Gebiet der Wohnungsbeschaffung liegen große Aufgaben vor uns. Da nach 
dem Willen des Gesetzgebers Kiel ab 1.7. weißer Kreis wird, kommen völlig neue 
Probleme auf uns zu. Auf keinen Fall dürfen die 9.000 Familien, die immer noch 
eine Wohnung suchen, das Gefühl bekommen, sie seien abgeschrieben. 

Und noch eine andere Sorge zu diesem Punkt. Hoffentl ich werden die Wohnungsbaumit­
tel des Bundes und Landes nicht gekürzt oder durch höhere Zinsen verteuert, weil sonst 
das Mietengefüge völlig ins Wanken gerät. Eine solche Entwicklung könnte uns als Stadt­
väter nicht recht sein, weil dies m. E. ein sozialer Rückschritt wäre. 

7. Die Arbeit für unsere Jugend muß auch in den nächsten Jahren weiter intensiviert 
werden. Hier die Investitionen zu verringern, hieße wirklich, am falschen Platz 
sparen. 

8. Unsere alten Bürger sollen wissen, daß wir ihre Sorgen weiter zu unserer Herzens­
sache machen. In Zusammenarbeit mit den freien Wohlfahrtsverbänden sollten wir 
die begonnenen Betreuungswege weiter ausbauen. 

Naturlich kostet das alles sehr viel Geld. Wir werden uns für die großen lebenswichtigen 
Aufgaben überlegen müssen, ob nicht eine auf mehrere Jahre gezielte Konzeption auf­
gestellt werden sollte. 

Gerade in den nächsten Jahren wird auf dem kommunalpolitischen Gebiet sehr viel von 
uns gefordert. Über alle Gegensätzlichkeiten hinweg sollten wir immer bedenken, es 
geht um das Wohl der in unserer Stadt wohnenden Bürger. Und dieses Wohl sollte immer 
unser Handeln bestimmen. 

Schließen möchte ich gerne mit folgendem Punkt. Es wird häufig über das Desinteresse 
der Bürger geklagt. Die Fraktionen sollten einmal prüfen, wie weit sie denn vielleicht 
mit schuld daran sind. So naiv oder gleichgültig, wie es allgemein heißt, ist der Bürger 
nicht. Er weiß sehr gut zwischen Grundsatzdebatten, echten Auseinandersetzungen und 
Fensterreden zu unterscheiden. 

Ich wiederhole noch einmal, sich nur über das Desinteresse oder eine schlechte Wahl­
beteiligung der Bürger zu beklagen, bringt uns nicht weiter. Wäre es nicht richtiger, 
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men und Aufgaben seiner Stadt vertraut zu machen. Wenn dies nur kurz vor der Wahl 
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Dinge mit dem Geheimstempel zu versehen. Auch eine verfuschte oder verfahrene Sache 

wird dadurch nicht besser, wenn man glaubt, sie mit dem Mantel der Geheimniskräme­
rei zudecken zu können. 
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Geheimniskrämerei lähmt und ermüdet. Dagegen ist der Bürger für ein offenes Wort 
aufgeschlossen. Er hat ein gutes Gespür dafür, ob er auch außerhalb der Wahlzeit 
ernst genommen wird. Ich meine, das bessere Verständnis zueinander könnte dazu bei­
tragen, daß der Bürger mehr von der parlamentarischen Demokratie hält. Und das könn­
te in schweren Zeiten einmal von großer Bedeutung sein! 11 

3) Verpflichtung der Mitglieder der Ratsversammlung durch den Stadtpräsidenten 

Stadtpräsident K ö s te r verpflichtet die anwesenden Mitglieder der Ratsversammlung 
durch Handsch lag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Obi iegenheiten und führt sie in 
ihre Tätigkeit ein (§ 33 Abs. 6 GO). 

4) Wahl des 1. und 2. Schriftführers sowie des 1. und 2. stellvertretenden Schriftführers 

Stadtpräsident K ö s te r verweist auf die interfraktionellen Beratungen der SPD- und 
der CDU-Ratsherrenfraktion zur Wahl des 1. und 2. Schriftführers sowie des 1. und 2. 
stellvertretenden Schriftführers. 

Beschluß: Es sind gewählt: 

a) zum 1. Schriftführer Ratsherr Müller und 
zum 2. Schriftführer Ratsherr Meyer 

b) zum 1. stellvertretenden Schriftführer Ratsherr Nentwig und 
zum 2. stellvertretenden Schriftführer Ratsherr Gallinat 

Der Beschluß ergeht bei 4 Stimmenthaltungen. 

5) Wahl der ehrenamtlichen Stadträte 
a) Vorschläge der SPD-Ratsherrenfraktion 
b) Vorschläge der CDU-Ratsherrenfraktion 

- Drs. 150-
- Drs. 151 -

Stadtpräsident K ö s t e r verweist auf die Vorschläge der S PD-Ratsherrenfraktion 
(Drucksache 150) und der CDU-Ratsherrenfraktion (Drucksache 151) zur Wahl der ehren­
amtl ichen Stadträte. 

Sprecher gibt dann ein an Oberbürgermeister gerichtetes Schreiben des Ministerialdiri­
genten Kujath vom Innenministerium des Landes Sc hleswig-Holstein vom 31. März 1966 
bekannt, das folgenden Inhalt hat: 

IIWie ich aus der Presse entnommen habe, ist beabsichtigt, stellvertretende Stadtpräsi­
denten in den Magistrat z u wählen. Ich halte dies gemäß § 65 der Gemeindeordnung 
nicht für zulässig. Wenn auch in dieser Bestimmung nicht ausdrücklich die Stellvertre-
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ter des Stadtpräsidenten erwähnt sind, so besteht doch für sie die gleiche Möglichkeit 
einer Interessenkollision. Mir ist bekannt, daß dies in der vergangenen Wahlperiode in 
der Stadt Kiel bereits so geregelt war, wie es jetzt beabsichtigt ist. Ich bin jedoch der 
Auffassung, daß bei der Neubesetzung des Magistrats die Bestimmung des § 65 Abs. 2 
Satz 2 Gemeindeordnung Berücksichtigung finden muß. 

Ich wäre Ihnen dankbar, wenn Sie sich in diesem Sinne bei den Wahlen der Ratsversamm­
lung einsetzen würden. 11 

Diese Bedenken seien sofort dem Rechtsamt weitergeleitet worden. Das Innenministerium 
selbst habe bisher jedoch das von der Stadt durchgeführte Verfahren nie beanstandet. Die 
Auffassung, daß hier nicht im Einklang mit den Gesetzen verfahren werde, könne daher 
nicht geteilt werden . Stadtpräsident schlägt vor, wie bisher zu verfahren. 

Ratsherr L ü dem a n n beantragt, die Stellen auf die Wahlvorschläge nach der Reihen­

folge der Höchstzahlen zu verteilen. 

Stadtpräsident K ö s te r stellt ohne Widerspruch fest, daß die Stellen auf die Wahl­
vorschläge nach der Reihenfolge der Höchstzahlen zu verteilen sind. 

Beschluß: Als ehrenamtl iche Stadträte sind gewählt: 

Herr Heinz Lüdemann 
Herr S iegfried Zimmermann 
Frau Ida Hinz 
Herr Werner Klouth 
Herr Hugo Re nner 
Herr Prof. Dr. Wal ter SchUtze 
Herr Siegfried Wurbs 
Herr Prof. Dr. Wilhelm Kasch 
Herr Dr. Heinz Kiekebusch 
Herr Dr. Hans-Carl Rüdel 
Herr Karl-Heinz Westphal 
Herr Wolfgang Hochheim 

6) Vereidigung der ehrenamtlichen Stadträte 

Stadtpräsident K ö s te r vereidigt die Stadträte Heinz Lüdemann, Siegfried Zimmermann, 
Werner K louth, Prof. Dr. Wa Iter Schütze und Wolfgang Hochheim nach § 66 GO. 

Er verliest die Eidesformel, die lautet: 11 Ich schwöre, Verfassung und Gesetze zu beach­
ten und meine Amtspflichten treu und gewissenhaft zu erfüllen, so wahr mir Gott helfe. 11 

Die Anwesenden haben sich von den Plätzen erhoben. 
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Die fUnf Stadträte sprechen die vorgesprochene Eidesformel nach und erheben dabei die 
rechte Hand. Sie unterzeichnen sodann eine Niederschrift uber die Vereidigung, die 
auch vom Stadtpräsidenten unterzeichnet wird. Die Niederschrift wird in den Personal­
akten aufbewahrt. 

Die Stadträte Frau Hinz, Renner, Wurbs, Prof. Dr. Kasch, Dr. Kiekebusch, Dr. Rudel 
und Westphal werden nicht vereidigt, da sie im Anschluß an ihre bisherige Amtszeit als 
Stadtrat wiedergewählt worden sind. Nach den §§ 188 Abs. 1 und 6 Abs. 3 Satz 2 des 
Landesbeamtengesetzes in der z. Zt. gUI tigen Fassung gi It das Beamtenverhäl tnis als 
nicht unterbrochen. Eine nochmalige Vereidigung ist daher nicht notwendig. 

7) Betrifft: Neubesetzung der ständigen AusschUsse - Neue Drs. 142 -
Berichterstatter: Stadtpräsident 
Antrag: siehe Vorlage. 

Stadtpräsident K ö s t ergibt bekannt, daß bei der Besetzung der AusschUsse nach 
§ 46 Abs. 1 GO verfahren worden ist. 

Ratsherr Sie hel s c h m i d t spricht die 35 zu besetzenden AusschUsse an, die mit 
insgesamt 198 Ratsherren und 88 bUrgerlichen Mitgliedern zu besetzen seien. Er sei eigent­
lich der Ansicht, daß sich die Parteien einigen mUßten, damit alle in die AusschUsse kä­
men. Sinn des d 110ndtschen Verfahrens sei es sicherlich nicht gewesen, eine Verteilung 
der Ausschußsitze in der vorliegenden Form vorzunehmen. Er halte dieses Verfahren nicht 
fUr richtig und bedauere es außerordentlich, daß es auch in den Fällen der Ausschußbe­
setzungen angewendet werde, wo es nicht auf politische Gesichtspunkt ankäme. So be­
stände nicht die Möglichkeit, aktiv an der Selbstverwaltung mitzuarbeiten. Die eigent­
liche Arbeit läge nun einmal in den AusschUssen. Sprecher meint weiter, daß es ein stil­
ler Protest des BUrgers sei, wenn er nicht wählen wUrde, wenn er nun auch wieder sehe, 
daß die AusschUsse lediglich "festgestellt" wUrden. Die demokratischen Parteien sollten 
doch auch hier wirklich einmal echt zusammenarbeiten. Aus den von ihm angefUhrten 
GrUnden werde sich seine Fraktion nicht an der Abstimmung beteiligen. 

Stadtrat Z im m e r man n unterstreicht, daß die Abstimmung uber die Besetzung der 
AusschUsse nicht die Entscheidung des Magistrats Uber die Dezernatsverteilung beeinflus­
sen könne. Gleichzeitig bittet Sprecher, das unter Ziffer 2 des Ausschusses fUr Städte­
freundschaften genannte Mitglied "Stadtpräsident Hermann Köster ll durch "Ratsherr Egon 
MUlier, Boninstraße 59," zu ersetzen. 

Stadtpräsident K ö s t ergibt anschließend bekannt, daß die Besetz ung der folgenden 
AusschUsse bis zur nächsten Sitzung der Ratsversammlung z urUckgestellt werde: 

1. Ausschuß fUr Aussagegenehm igungen 
14. Sozialausschuß 

19. Jugendwohlfahrtsausschuß 

- 9 -

- 8 -

Die fUnf Stadträte sprechen die vorgesprochene Eidesformel nach und erheben dabei die 
rechte Hand. Sie unterzeichnen sodann eine Niederschrift uber die Vereidigung, die 
auch vom Stadtpräsidenten unterzeichnet wird. Die Niederschrift wird in den Personal­
akten aufbewahrt. 

Die Stadträte Frau Hinz, Renner, Wurbs, Prof. Dr. Kasch, Dr. Kiekebusch, Dr. Rudel 
und Westphal werden nicht vereidigt, da sie im Anschluß an ihre bisherige Amtszeit als 
Stadtrat wiedergewählt worden sind. Nach den §§ 188 Abs. 1 und 6 Abs. 3 Satz 2 des 
Landesbeamtengesetzes in der z. Zt. gUI tigen Fassung gi It das Beamtenverhäl tnis als 
nicht unterbrochen. Eine nochmalige Vereidigung ist daher nicht notwendig. 

7) Betrifft: Neubesetzung der ständigen AusschUsse - Neue Drs. 142 -
Berichterstatter: Stadtpräsident 
Antrag: siehe Vorlage. 
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20. Ausschuß für Familienfürsorge 
25. Ausschuß für Nahrungsmitteluntersuchungsamt 
30. Kleingartenausschuß 

Der unter Ziffer 18 genannte Häftlingshilfeausschuß sei ebenfalls zu streichen, da die 
Mitgl ieder dieses Ausschusses vom Oberbürgermeister berufen werden. 

Auf Anfrage von Stadtrat Prof. Dr. K a s c h erläutert Stadtrat Eng e r t die Zu-
rückstellung der Wahl der Mitglieder des Sozialausschusses. 

Danach wird über die Vorlage abgestimmt. 

Beschluß: Nach Antrag mit der Maßgabe, 

a) die Wahl der Mitgl ieder der folgenden Ausschüsse bis zur nächsten Sitzung 
der Ratsversammlung zurückzustellen: 

1. Ausschuß für Aussagegenehmigungen 
14. Sozialausschuß 
19. Jugendwohlfahrtsausschuß 
20. Ausschuß für Fami lienfürsorge 
25. Ausschuß für Nahrungsmitteluntersuchungsamt 
30. Kleingartenausschuß 

b) den unter Ziffer 18 aufgeführten Häftlingshilfeausschuß zu streichen und 

c) das Mitgl ied des unter Punkt 13 aufgeführten Ausschusses für Städtefreund -
schaften "Stadtpräsident Hermann Köster, Manrade 33," durch "Ratsherr 
Egon Müller, Boninstraße 59," zu ersetzen. 

Der Beschluß ergeht bei 2 Stimmenthaltungen. 
Die Mitglieder der FDP-Ratshe rrenfraktion beteiligen sich nicht an der Ab­
stimmung. 

70 ) Betrifft: a) Einrichtung eines ständigen Ausschusses für Stadtentwicklung 
b) Wa h I der Mi tg lied e r - D rs. 148-

Berichterstatter: OB 
Antrag: a) Anstelle des bisherigen Sonderausschusses für Gebietsreform wird ein ständiger 

Ausschuß für Stadtentwi cklung eingeri chtet. 

b) Zu Mitgliedern des Ausschusses für Stadtentwicklung werden ge wählt: 

1. - 9. 

Besc hluß: Die Vorlage wird bis zur nächsten Sitz ung der Ratsve rsammlung z urückgestellt. 
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7b) Betrifft: Antrag der SPD- und CDU-Ratsherrenfraktion betr. Einberufung der Ausschuß-
sitzungen gemäß § 39 der GeschORatsv. - Drs. 149-

Antrag: Die Ratsversammlung möge beschließen: 

Die Frist zur Einberufung der Ausschußsitzungen gemäß § 39 der Geschäfts­
ordnung für die Ratsversammlung wird bis zur Mai-Sitzung der Ratsversamm­
lung verlängert. 

Stadtpräsident K ö s te r verweist auf den allen Mitgliedern der Ratsversammlung vor­
I iegenden gemeinsamen Antrag der S PD- und CDU-Ratsherrenfraktion. 

Beschluß: Die Frist zur Einberufung der Ausschußsitzungen gemäß § 39 der Geschäfts­
ordnung für die Ratsversammlung wird bis zur Mai-Sitzung der Ratsversamm­
lung verlängert. 

8) Betrifft: Antrag der SPD-Ratsherrenfraktion betr. Wahl eines hauptamtlichen Stadtrates 
Berichterstatter: Stadtrat Lüdemann - Drs. 143-
Antrag: Die Ratsversammlung möge beschließen: 

Herr Ratsherr Günter Lütgens wird mit Wirkung vom 1. Mai 1966 zum hauptamt­
lichen Stadtrat gewählt. 

Ratsherr S t ein e r t beantragt geheime Abstimmung. 

Danach wird die Sitzung zur Stimmenauszählung von 16.22 Uhr bis 16.26 Uhr unter­
brochen. 

Beschluß: Nach Antrag mit 27 Ja-Stimmen gegen 9 Stimmen bei 9 Stimmenthaltungen. 

Stadtpräsident K ö s te r beglückwünscht den Gewählten. 

9) Betrifft: Bestellung des Ausschusses zur Vorprüfung der Gültigkeit der Wahl und et­
waiger Einsprüche (Wahlprüfungsausschuß) und Wahl der Mitgl ieder 

Berichterstatter: Stadtrat Borchert (Vertreter) - Drs. 139-
Antrag: 1. Es wird ein Wahlprüfungsausschuß mit 7 Mitgliedern bestellt. 

2. Für den Wahlprüfungsausschuß werden folgende Mitgliede r gewählt: 

Name Anschrift 

1 - 7 
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Beschluß: 1. Es wird ein Wahlprüfungsausschuß mit 7 Mitgliedern bestellt. 

2. Für den Wahlprüfungsausschuß werden folgende Mitglieder gewählt: 

1. Frau Stadträtin Ida Hinz, Hofstraße 6 
2. Stadtrat Siegfried Wurbs, Gerstenkamp 32 
3. Ratsherr Otto Engel, Waisenhofstraße 40 
4. Ratsherr Leonhard Langmann, Ostring 8 
5. Ratsherr Kurt Pfaff, Klopstockstraße 9 
6. Frau Ratsherrin Irma Tübler, Krusenrotter Weg 75 
7. Ratsherr Edward Wegener, Geigerstraße 16 

10) Betrifft: Wahl von Ortsbeiräten - Drs. 146-
Berichterstatter: OB (oder Vertreter) 
Antrag: a) Als Mitglieder des Ortsbeirates Kiel-Schilksee werden folgende 6 im Ortsteil 

Kiel-Schilksee wohnhafte Bürger gewählt: 

l. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 

b) Als Mitglieder des Ortsbeirates Kiel-Suchsdorf werden folgende 7 im Orts­
teil Kiel-Suchsdorf wohnhafte Bürger gewählt: 

l. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 

c) Als Mitglieder des Ortsbeirates Kiel-Mettenhof werden folgende 4 im Orts­
teil Kiel-Mettenhof wohnhafte Bürger gewählt: 

l. 
2. 
3. 
4 . 

Stadtrat Z i m m e r man n verweist auf die von seiner Fraktion eingebrachten Vor­
schläge. 
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Stadtrat L ü dem a n n meint, daß diese Vorlage in bezug auf die Wahl der Mit­
glieder des Ortsbeirates Kiel-Mettenhof falsch sei. Die SPD hätte noch 3 Mitglieder, 
die CDU noch 1 Mitglied vorzuschlagen. Sprecher bittet, so zu verfahren. 

Frau Ratsherrin Fra n k e weist darauf hin, daß die Verwaltung bei der Besetzung 
des Ortsbeirates Kiel-Mettenhof offensichtlich zu einem anderen Ergebnis gekommen 
sei. 

Beschluß: a) Als Mitglieder des Ortsbeirates Kiel-Schilksee werden folgende 6 im Orts­
teil Kiel-Schilksee wohnhafte Bürger gewählt: 

1. Johannes Marten, Schilkseer Straße 192 
2. Alfons Schmatloch, Salzwiesenweg 
3. Frank Roth, Kurallee 4 
4. Heinrich Maas I Bad 
5. Frau Paula v. Essen, Schilkseer Straße 200 
6. Georg Fukas, Schilkseer Straße 157 
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5. Hermann Pogge, Nienbrügger Weg 70 
6 . Heinrich Bock, Alte Dorfstraße 4 
7. Dr. Horst Schi isske, Rotdornweg 23 
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1. Heinrich Benk, Brandsbeker Weg 16 
2. Werner Paulsen, Mettenhofer Weg 101 
3. August Brakel, Emkendorfer Weg 6 
4 . Otto Baade, Königsförder Weg 23 

Die Beschlüsse zu a), b) und c) ergehen jeweils einstimmig . 
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Die Hauptsatzung der Stadt Kiel erhält in § 3 Abs. 1 folgende Neufassung: 

Der Magi st rat besteht aus de m hauptamtl iche n Oberbürgerme iste r als Vor­
sitzenden, 6 hauptamtl i che n Stadträten und 12 ehrenamtl ich e n Stadträten. 
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Stadtrat Prof. Dr. K a s c h führt aus, daß nach dem Ausscheiden von Stadtrat Voss 
dieser auch sein Aufgabengebiet mitgenommen habe. Bereits seinerzeit habe Stadtrat 
Dr. Kiekebusch darauf hingewiesen, daß dieses Ausscheiden auch die Einsparung eines 
hauptamtlichen Magistratsmitgliedes zur Folge haben müßte. Aus Pe rsonaleinsparungs­
und Verwaltungsvereinfachungsgründen sollte man dieses auch durchführen. Man müßte 
hier mit gutem Beispiel vorangehen. Zwar werde freimütig zugestanden, daß die bisheri­
gen Stadträte sehr überlastet sind . Eine weitere Unterteilung der Dezernate halte er je­
doch grundsätzlich für falsch. Dieses würde keinesfalls zu einer Vereinfachung führen. 
Es käme vielmehr auf gute Mitarbeiter an, wobei die Hauptverantwortung bei den Stadt­
räten liegen müßte. Auch parteipolitische Gesichtspunkte sollten nicht eine derartige 
Rolle spielen . Das Stärkeverhältnis der Parteien in der Ratsversammlung könne auch durch 
eine geringe Anzahl von Magistratsmitgliedern wiedergegeben werden. Weiterhin kriti­
siert Sprecher, daß man bereits über einen neuen hauptamtlichen Mag istratssitz entschei­
de, ohne von den eigentl ichen Aufgaben dieses neuen Dezernenten gesprochen zu haben. 
Das sei nicht richtig. 

Stadtrat L ü dem a n n führt aus, daß aus den Äußerungen seines Vorredners keine 
neuen Gesichtspunkte hervorgegangen seien. Es seien lediglich die gleichen Gründe ge­
wesen, die damals zur Ablehnung des seinerzeit gestell ten Antrages geführt hätten. Wenn 
Stadtrat Prof. Dr. Kasch von Einsparungsmögl ichkeiten spreche, so hätte man dieses sei­
nerzeit bei der Wahl des jetz igen Stadtschulrates doch auch tun können, und es werde 
auch die Möglichkeit bestehen, in etwa 2 jahren beim Ausscheiden eines weiteren Dezer­
nenten, der der CDU angehöre, von einer Einsparungsmöglichkeit Gebrauch zu machen. 

Sprecher geht dann auf die neue Gliederung des früheren Referates für Gebietsreform in 
ein Amt für Stadtentwicklung ku rz ein, möchte aber dem Oberbürgermeister nicht vorgrei­
fen. Auch müsse man sich überlegen, wie das Amt für Wirtschaftsförderung und das Frem ­
denverkehrsamt evtl. neu zu gl iedern seien. Auch alle Sozialfragen bedürften einer Kon­
zentration. Während Stadtrat Engert durch die Fortnahme des Amtes für Wohnungsbau und 
Wohnungswesen entlastet werden solle, wolle man ihm das Gesundheitsamt angliedern. 
Das Amt für Wohnungsbau und Wohnungswesen solle zusammen mit dem Personalamt zu 
einem 8. Dezernat zusammengefaßt werden. Sprecher geht dann auf die Schwierigkeiten 
im soge nannten weiße n Kreis e in, die durch das Amt für Wohnungsbau und Wohnungswe­
sen zu bewältigen seien. 

Abschließend meint Sprecher, daß man in Stadtrat LUtgens eine ausgezeichne te Persön­

lichkeit für dieses Dezernat gefunden habe. Bereits vor den Kommunalwahl e n habe seine 
Fraktion beschlossen, entsprechend zu verfahren. 

Ratsherr S ich eis c h m i d t führt aus, daß es zweifellos richtig sei, we nn man von 
einer Überlastung der Magistratsmitglieder sp reche. Auf der and ere n Se ite sei es abe r auch 
so, daß eine Besserung dieses Zustandes nicht dadurch herbe igeführt werde n könne, daß 
eine weitere Ve rte ilung der Dezernate geschehe. Eine Verbesserung we rde vi e lme hr nur 
~.urch Rational isierung, Arbeitstei lung usw. mögl ich sein. Sprecher kommt dann auf di e 
Uberarbeitung in den Di e nststellen zu sprechen und meint, daß vi e lme hr inne rdienstlich 
e ine Wandlung herbeige fUhrt werden solle, um eine r Überlastung Herr z u werden. Daher 
müsse e r sich gege n eine weite re Dezernatsunte rteilung aussprec he n, was jedo ch ni cht 
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bedeute, daß sich seine Bedenken gegen die Person des zu wählenden Stadtrates wen­
deten. 

Stadtrat Hoc h h e i m kommt nochmals auf die Ausführungen von Stadtrat Lüdemann 
zurück, der gemeint hatte, es sei besser gewesen, wenn die CDU-Fraktion ihren Antrag 
nicht wiederholt hätte, da sie nichts Neues gebracht habe. Er möchte jedoch noch ein­
mal darauf hinweisen, daß die Sprecher aller 3 Fraktionen bei den Etatberatungen der 
Ansicht gewesen seien, daß die Personalfrage unbedingt gelöst werden sollte. Auch die 
Ausführungen von Stadtrat Lüdemann über die Angliederung des Fremdenverkehrsamtes 
und des Amtes für Wirtschaftsförderung an ein neu zu gründendes Amt für Stadtentwi ck­
lung leuchte ihm nicht ein. Sprecher kommt dann auf den von der CDU-Ratsherrenfrak­
tion gestellten Antrag zurück, der eine wirkliche Einsparungsmöglichkeit biete. Dieser 
Antrag sei für die zukünftige Zusammenarbeit von größter Bedeutung. 

Stadtrat Z i m m e r man n meint, daß es natürlich einfach sei, die Personalkosten 
so zu betrachten, indem man einen hauptamtlichen Stadtrat herausgreife. Diese Betrach­
tung sei jedoch irreführend. Eine genaue Betrachtung sei nur möglich bei der Beurteilung 
der gesamten Personalkosten. Auch könne hier von einer unangemessenen Aufblähung 
des Personaletats keinesfalls die Rede sein. 

Beschluß: Der Antrag wird mit 25 gegen 21 Stimmen abgelehnt. 

12) Mittei lung des Gemeindewahl leiters über das Nachrücken eines neuen Ratsherrn 

Stadtpräsident K ö s t e r verl iest das folgende Schreiben des aus der Ratsversammlung 
ausgeschiedenen Ratsherrn Konteradmiral a. D. Günther Schubert vom 31. März 1966, das 
an Oberbürgermeister als Gemeindewahlleiter gerichtet war und das dieser ihm, Stadtprä­
s iden t, übergeben habe: 

"Sehr geehrter Herr Bantzer! 

Nachdem ich vor einigen Tagen die Wahl als Listenvertreter der CDU aufgrund Ihrer Be­
nachrichtigung vom 18. März 1966 angenommen habe, sehe ich mich anhand einer neuen 
Lage jetzt leider veranlaßt, das Mandat niederzulegen. Dieses teile ich Ihnen geziemend 
mit. 

Hochachtungsvoll 

gez. Schubert" 

Danach verl iest Stadtpräsident folgende Feststellung des Gemeindewahlle iters: 

"Für den aus der Ratsversammlung der Stadt Kiel ausgeschiedenen Ratsherrn Konteradmiral 
o.D. Günther Schubert stelle ich gemäß § 42 Abs. 3 Satz 1 des Wahlgesetzes für die Ge-
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12) Mittei lung des Gemeindewahl leiters über das Nachrücken eines neuen Ratsherrn 
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ausgeschiedenen Ratsherrn Konteradmiral a. D. Günther Schubert vom 31. März 1966, das 
an Oberbürgermeister als Gemeindewahlleiter gerichtet war und das dieser ihm, Stadtprä­
s iden t, übergeben habe: 

"Sehr geehrter Herr Bantzer! 

Nachdem ich vor einigen Tagen die Wahl als Listenvertreter der CDU aufgrund Ihrer Be­
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Lage jetzt leider veranlaßt, das Mandat niederzulegen. Dieses teile ich Ihnen geziemend 
mit. 

Hochachtungsvoll 

gez. Schubert" 

Danach verl iest Stadtpräsident folgende Feststellung des Gemeindewahlle iters: 

"Für den aus der Ratsversammlung der Stadt Kiel ausgeschiedenen Ratsherrn Konteradmiral 
o.D. Günther Schubert stelle ich gemäß § 42 Abs. 3 Satz 1 des Wahlgesetzes für die Ge-
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meinde- und Kreisvertretungen in Schleswig-Holstein (Gemeinde- und Kreiswahlgesetz -
GKWG) in der Fassung vom 11.9.1965 (GVOBI. Schl.-H. Seite 75) als Nachfolger 
Herrn Wolf-Dietrich Drevs, Kiel, Olshausenstraße 24, fest. 11 

Sprecher nimmt Gelegenheit, in einigen kurzen persönlichen Sätzen das Bedauern über 
das Ausscheiden von Herrn Schubert zum Ausdruck zu bringen, der seit 18 Jahren zum 
Wohle der Stadt tätig war. Zunächst hätten viele Mitglieder dieses Hauses gemeint, daß 
Herr Schubert ein sehr konservativer Vertreter wäre, mußten sich jedoch von dem Gegen­
teil überzeugen lassen. Er habe sich immer sehr aufgeschlossen gezeigt. Stadtpräsident 
dankt ihm daher öffentlich für seine Mitarbeit. 

- Kenntnis genommen -

13) Versch iedenes 

Stadtpräsident K ö s te r berichtet von einer soeben erfolgreich beendeten Bomben­
entschärfung in Kiel-Elmschenhagen. 

- Kenntnis genommen -

Stadtpräsident K ö s t ergibt als Termin für die nächste Sitzung der Ratsversamm­
lung den 4. Mai 1966 bekannt. 

- Kenntnis genommen -

Stadtpräsident 

Ratsherr 
(Schriftführer) 

j#r 

- Hauptamt -
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Hauptamt Kiel, den 5. Mai 1966 

1) Abschrift der Niederschrift über die konstituierende Sitzung der Ratsversammlung 
am 5. April 1966 erhält das Büro des Stadtpräsidenten zur Kenntnis. 

2) Auszüge erha I ten: 1r- f 101 
Punkt der Niederschrift: Hauptamt 00.0 z. K. .r. Von 

11 11 2 11 11 Hauptamt 00.0 z. K. 

11 11 3 JI 11 
Hauptamt 00.0 z. K. 

11 11 4 11 11 Hauptamt 00.0 z. K. 

1& 11 5 11 11 
a) Hauptamt 00.0 z. K. 
b) Personalamt z. K. 

11 11 6 11 11 
a) Hauptamt 00.0 z. K. 
b) Personalamt z. K. 

11 11 7 11 11 Hauptamt 00.0 z. K. u. w. V. 

11 11 7a 11 11 
a) Referat Gebietsreform z. K. 
b) Hauptamt 00.1 z.K. 

u 11 7b 11 11 Hauptamt 00.0 z. K. u. w. V . 

11 11 8 11 11 a) Hauptamt z. K. 
b) Personalamt z. K. u. w. V. 

11 H 9 It 11 Statistisches Amt z. K. u. w. V. 

11 11 10 11 11 Hauptamt 00.0 z. K.u.w. V. 

11 11 11 11 11 a) Hauptamt 00.0 z. K. 
b) Rechtsamt z. K. 

11 11 12 11 11 
a) Hauptamt 00.0 z. K. 
b) Statistisches Amt z. K. 

3) ZdA . . 

I.A. 
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